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Die Weltwirtschaft konnte im Jahr 2006 nach Ansicht 

der Experten des Internationalen Währungsfonds (IWF) 

und der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung (OECD) an die gute konjunkturelle Ent-

wicklung der Vorjahre anknüpfen. Der IWF prognostiziert 

demnach für das Jahr 2006 ein Weltwirtschaftswachstum 

von rund 5,1%. Dem durch die zum Teil deutlich gestie-

Zentralbanken der USA, der Euro-Zone und Japans durch 

teilweise mehrmalige Erhöhung der Leitzinsen in 2006 vor-

gebaut.1,2

In den USA erwartet der IWF für das vergangene Jahr trotz 

der Abkühlung am Immobilienmarkt ein Wachstum in Höhe 

von 3,4%. Für die Volkswirtschaften der Euro-Zone schätzt 

die Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit in 

Europa (OECD) für das Jahr 2006 ein Wachstumsplus von 

2,7%. Hierbei hat die OECD ihre Prognose im Herbst 2006 

von 2,2% auf nun 2,7% angehoben und dies vor allem mit 

der sich aufhellenden Konjunktur und der dadurch stei-

genden Inlandsnachfrage in den Euro-Ländern begrün-

det. Diese Entwicklung wird nach den Experten der OECD 

primär von der anziehenden Konjunktur in Deutschland 

getrieben.

Nach einer gemittelten Schätzung verschiedener Wirt-

schaftsforschungsinstitute und statistischer Ämter soll 

das Bruttoinlandsprodukt in Deutschland 2006 um 2,5% 

steigen. Dabei steigt der deutsche Export mit einem Plus 

von 12,4% gegenüber dem Durchschnitt der 13 Staaten 

des Euroraumes (+7,6%) überproportional. Die deutschen 

Importe sollen um 12,1% zunehmen (Durchschnitt Eu-

roraum: +7,5%). Die Verbraucherpreise legen mit +1,5% 

weniger stark zu als im Durchschnitt es Euroraumes 

(+2,1%). Die Arbeitslosenquote wird mit 10,1% geschätzt. 

Für ausgewählte EU-Länder werden nach diesen Schät-

zungen folgende Steigerungsraten des Bruttoinlandspro-

reich +2,4%, Italien +1,6%, Spanien +3,6%, Niederlande 

+3,1%, Belgien +2,6% und Österreich +2,4%.3

Die wichtigsten deutschen Wirtschaftsforschungsinsti-

tute zeigten sich in ihrem Herbstgutachten vom Oktober 

2006 unverändert positiv für die Entwicklung der ost- und 

südostasiatischen Märkte. Japan dürfte demnach in 2006 

sein  Buttoinlandsprodukt um 2,7% gegenüber dem Vorjahr 

steigern. Für den gesamten ostasiatischen Wirtschafts-

raum wird für 2006 ein Wachstum von 5,2% geschätzt.4

Mit Wachstumsraten um die 10% präsentieren sich die 

Volkswirtschaften der „Emerging Markets“ in 2006 nach 

Berechnungen des IWF weiterhin dynamisch. Für China 

wird mit einem Wirtschaftswachstum von 10%, für Indien 

mit einem Plus von 8,3% gerechnet. Zentral- und Osteuro-

pa sollen sich nach dieser Studie mit plus 5,3% sehr positiv 

entwickeln. In dieser Region war Russland mit einem ge-

schätzten Wirtschaftswachstum von 6,5% in 2006 die 

Konjunkturlokomotive.

04

0
2

4

1 International Monetary Fund, World Economic Outlook, September 2006

2 Financial Times Deutschland, OECD glaubt nicht an US Rezession, 6. September 2006

3 www.wirtschaftsprognosen.com, 28. Februar 2007

4 Herbstgutachten der deutschen Wirtschaftsforschungsinstitute, 
   Die Lage der Weltwirtschaft, Oktober 2006
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Nach Untersuchungen des Branchendienstes Private 

Equity Intelligence hat die weltweite Private Equity Branche 

in 2006 ein weiteres Rekordjahr hinter sich gebracht und 

erstmals frisches Eigenkapital von mehr als USD 400 Mrd. 

eingesammelt (+29% gegenüber USD 311 Mrd. in 2005). 

die USA. Für Investitionen im europäischen Raum ist rund 
5

Laut einer Studie, die von Incisive Media in Zusammen-

arbeit mit Bridgepoint Capital erstellt wurde, hat auch der 

europäische Beteiligungsmarkt in 2006 mit einem Trans-

aktionsvolumen von über USD 160 Mrd. ein neues Allzeit-

hoch markiert. Dieser Rekord wurde vor allem durch die 

gestiegene Anzahl an Transaktionen mit einem Volumen 

von über EUR 1 Mrd./Transaktion getrieben. Insgesamt 

machten diese ein Volumen von knapp EUR 100 Mrd. aus. 

Familien- oder Privatbesitz verkauft. Auch in 2006 blieb 

der Transaktionen der größte Markt für Unternehmens-

übernahmen in Europa, gefolgt von Frankreich an zweiter 

und Deutschland an dritter Stelle. Der deutsche Beteili-

gungsmarkt hatte in 2006 mit 63% die größte Zuwachsrate 

in Europa zu verzeichnen (Volumen: EUR 25,5 Mrd. bei 101 

Transaktionen). Teilt man den europäischen Beteiligungs-

markt nach Sektoren auf, so machten Industriegüter und 

Dienstleistungen mit EUR 34,5 Mrd. über ein Drittel aus, 

gefolgt vom Mediensektor mit EUR 24,9 Mrd. und dem 

Technologiesektor mit EUR 22,7 Mrd.6

Für den deutschen Beteiligungsmarkt meldete der Bun-

desverband Deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften 

e.V. (BVK) bis einschließlich des dritten Quartals 2006 

einen Anstieg im Fundraising deutscher Beteiligungsge-

sellschaften um 20% auf EUR 1,87 Mrd. sowie eine Stei-

gerung der Investitionen um 30% auf EUR 1,45 Mrd. in 

686 Unternehmen gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Die 

Investitionen betrafen mit 58% Buy-out Investitionen mit 

einem Volumen von EUR 843,4 Mio., wobei kleine und mitt-

lere Transaktionen dominierten. Mit einem 42%-Anteil bzw. 

die Investitionen in Venture Capital rund 2% hinter dem 

Vorjahr zurück. Turnaround-Fälle machen laut BVK-Statis-

Das Exit-Volumen stieg in den ersten drei Quartalen 2006 

um 4% auf EUR 1,39 Mrd. Hiervon wurden 36,7% der Un-

ternehmen an andere Beteiligungsgesellschaften, 21,2% 

im Rahmen von Trade Sales und 16,8% im Rahmen eines 

Börsenganges verkauft.7

Der ARQUES Konzern hat sich auf einen speziellen Bereich 

des Beteiligungsmarktes, nämlich den Erwerb von Unter-

nehmen in Umbruchsituationen, fokussiert. Beispiele für 

Unternehmen in Umbruchsituationen sind klassische Turn-

around-Kandidaten, Unternehmen, die auf den Desinvestiti-

onslisten von Konzernen stehen, Unternehmen mit ungelös-

ten Nachfolgeregelungen sowie Unternehmen, bei denen 

die Notwendigkeit zu hohen Rationalisierungsinvestitionen 

besteht. In der Regel erwirtschaften diese Unternehmen 

zum Zeitpunkt der Übernahme durch ARQUES bereits seit 

längerer Zeit Verluste. Teilweise wurde bereits vergeblich 

versucht, sie zu restrukturieren beziehungsweise wieder zu 

wirtschaftlicher Stärke zurückzuführen. ARQUES ist daher 

regelmäßig in der Lage, diese Unternehmen zu einem Preis 

unter ihrem Buchwert, teilweise sogar zu negativen Kauf-

preisen, zu erwerben. 

Durch diese Art der Preisgestaltung werden die Verluste, 

die nach der Übernahme entstehen, sowie die Kosten 

der Restrukturierung in der Regel durch einen so genann-

ARQUES konzentriert sich in der Beschaffung dieser Un-

ternehmen zunehmend auf Abspaltungen von Konzernen. 

Diese machen mittlerweile rund 75% der durch ARQUES 

akquirierten Unternehmen aus. Die verbleibenden 25% der 

akquirierten Unternehmen befanden sich vor dem Erwerb 

durch ARQUES im Familienbesitz.

5 Private Equity Intelligence, Private Equity Online, 5. Januar 2007

6 2006 Record Year for European Buyouts, Press Release January 22, 2007, 
   www.bridgepointcapital.com 

7 BVK-Statistik zum 3. Quartal 2006, Bundesverband Deutscher Kapitalbeteiligungsge-
   sellschaften e.V., 14. November 2006, www.bvk-ev.de 
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Ein deutliches Unterscheidungsmerkmal zu den Zielun-

liegt darin, dass ARQUES vorrangig Unternehmen in so 

-

schwach und sanierungsbedürftig sind.

ARQUES restrukturiert die neu erworbenen Beteiligungen 

zurück, um sie als ertragsgestärkte und wettbewerbsfä-

hige Unternehmen erneut am Markt zu positionieren. Die 

Private-Equity-Industrie zielt bei den übernommenen Un-

-

neering, Kostensenkung und den anschließenden gewinn-

bringenden Exit ab. 

ARQUES unterliegt grundsätzlich keinem Desinvestitions-

zwang, da die Kaufpreise in der Regel gering und durch 

Unternehmen daher eher potenzielle Erwerber der durch 

ARQUES restrukturierten Unternehmen als Konkurrenten 

auf der Käuferseite. 

Der Beschaffungsmarkt wird stabil bleiben, da die wesent-

lichen Faktoren, die zur Abspaltung von Konzernteilen bzw. 

Übernahme von Familienunternehmen nach dem ARQUES 

Modell führen, von einem wirtschaftlichen Aufschwung 

-

achtens:

•

geschäftsfelder.

• die Finanzierungskrise vieler mittelständischer Unternehmen 

durch die zögerliche Kreditvergabe der Banken (Basel II).

• die zunehmende Anzahl an ungelösten Nachfolge-

lung in Deutschland.

Der Absatzmarkt, das heißt die Nachfrage nach sanierten 

und ertragsgestärkten Unternehmen, schwankt und hängt 

im Regelfall vom konjunkturellen Umfeld und insbesondere 

von der Prosperität der jeweiligen Branche ab. Interessen-

ten aus der jeweiligen Branche, so genannte strategische 

Investoren, wird ARQUES für sanierte Unternehmen immer 

-

ten aus der Private-Equity-Branche, die aufsetzend auf 

den Sanierungserfolgen der ARQUES, weitere Ertrags- und 

Wachstumspotenziale erkennen oder “Buy & Build-Strate-

gien” verfolgen.

in einem schwachen als auch in einem starken Marktum-

feld. Bei einem schwachen Marktumfeld gibt es tenden-

ziell mehr Unternehmen die in die Krise geraten, so dass 

die Beschaffung insgesamt leichter fällt als in einem pro-

sperierenden Umfeld. Allerdings muss dann auch die Sa-

nierung in einem schwierigeren Umfeld erfolgen. Hier ist 

besonderes Sanierungs-Know-how gefragt, das ARQUES 

vorweisen kann. 

In einem positiven Umfeld werden weniger Unternehmen 

zu Krisenfällen und Schwächen können eher überspielt 

werden. Aufgrund der starken strukturellen Veränderungen 

in der Weltwirtschaft und der schlechten Finanzsituation 

der deutschen Unternehmen sind jedoch weiterhin genü-

gend Unternehmen in Umbruchsituationen am Markt. Die 

Sanierung selbst gestaltet sich in einer Phase des wirt-

schaftlichen Aufschwungs leichter. Impulse von außen be-

so schneller zu erzielen und die Nachfrage nach sanierten 

kann sich also sowohl in einem positiven als auch in einem 

negativen Umfeld erfolgreich im Markt behaupten.

Bei der Auswahl der Zielobjekte beschränkt sich ARQUES 

nicht auf bestimmte Branchen, konzentriert sich aber auf 

den Erwerb mittelständischer Unternehmen mit einem Um-

satzvolumen von EUR 20 Mio. – EUR 1 Mrd. Durch den 

steigenden track record hat ARQUES über die letzten 12 

Monate den Zugang zu größeren Unternehmen (größerer 

Deal-Size) verbessert und sich weitere Konzerne als po-

tenzielle Verkäufer erschlossen.

ARQUES lässt sich dabei in allen Phasen – Akquisition, 

operative Führung und Restrukturierung und Exit - durch 

die Maxime leiten, alle wesentlichen Prozessschritte mit 

eigenen Mitarbeitern durchzuführen, zu kontrollieren und 

damit zu verantworten. Hierzu baut ARQUES kontinu-
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6 ierlich Know-how in den einzelnen Abteilungen auf. Dies 

beschleunigt die nötigen Entscheidungen und verschafft 

ARQUES deshalb einen Wettbewerbsvorteil. Dies beginnt 

schon mit der Vorauswahl interessanter Zielunternehmen. 

Jährlich kommen unter den rund 1.000 Firmen, welche 

ARQUES aus ihrem eigenen Netzwerk, direkt von Kon-

zernen, aus Kontakten zu M&A-Beratern und Investment-

banken angeboten werden oder die die Akquisitionsabtei-

Auswahl. Der darauf folgende due-diligence-Prozess wird 

ausschließlich mit eigenem Personal aus den Fachbe-

reichen Analyse, Recht, Steuern und Finanzen durchge-

führt.

Nach dem Kauf schickt ARQUES erfahrene Manager in die 

neue Beteiligung (sog. ARQUES Beteiligungsmanager), um 

in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des akquirierten 

Unternehmens die Sanierung innerhalb eines möglichst 

kurzen Zeitraums zu erreichen. 

In den ersten Monaten werden unsere Beteiligungsmanager 

spezialisierter Restrukturierungsexperten, unterstützt. 

Abhängig von der individuellen Unternehmenssituation 

und teilweise bereits kurz nach der Akquisition werden fol-

gende Sanierungsschritte umgesetzt:

• Aufbau neuer Managementstrukturen

• Bankenverzichte und Neustrukturierungen der Bankenseite

• Neuaufbau sinnvoller Lieferantenbeziehungen mit Be-

reinigung von Altverbindlichkeiten und ggf. Teilverzichten

• Mitarbeiterbeiträge

•

werkschaften

•

• Verbesserung der Working Capital Positionen 

• Neuorganisation von Produktionsabläufen

• Ablösung von Konzern-Innenbeziehungen

•

Systeme

• Produktportfoliostraffung

• Entwicklung neuer Vertriebs- und Marketingkonzepte

Nach der erfolgreichen Restrukturierung einer Beteiligung 

wird unter einem neuen, vom ARQUES Beteiligungsma-

nager ausgebildeten und eingesetzten Management der 

Aufbau des Unternehmens fortgesetzt. Durch die aktive 

In der Regel beteiligt sich der von ARQUES eingesetzte 

-

sächlichen Kaufpreis beteiligen muss. Dies führt zu einer 

“seiner” Beteiligung und somit zu höchster Motivation und 

vollem Engagement.

-

ARQUES Konzerns. Sie hält direkt oder indirekt alle Betei-

-

ziert sich fast ausschließlich aus Eigenmitteln.

Auf der ordentlichen Hauptversammlung der ARQUES In-

dustries Aktiengesellschaft, Starnberg, am 30. Mai 2006 

-

-

-

schaft von EUR 2.426.667,00 um EUR 21.840.003,00 auf 

-

4 Anlage IV
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neuer Aktien. Die entsprechende Satzungsänderung ist 

am 27. Juni 2006 in das Handelsregister beim Amtsge-

richt München unter HRB 146911 eingetragen worden. 

24.266.670,00 und ist eingeteilt in 24.266.670 auf den 

Inhaber lautende Stückaktien. 

Beteiligung Übernahmezeitpunkt Anteil Branche
  ARQUES
  zum 31. 
  Dez. 2006

teutonia

(Verkauf: Februar 2007) April 2004 100% Kinderwagen

SKW Stahl-Metallurgie August 2004 57% Stahl Metallurgie

Missel/Schwab November 2004/März 2006 100% Sanitärtechnik

ddp Nachrichtenagentur November 2004 100% Presseagentur

ARQUANA
International Print & Media seit Dezember 2004 48% Rollenoffset- und 

Verpackungsdruck

SKS Stakusit Januar 2005 100% Rollladen- und Insekten-
schutzsysteme

Jahnel-Kestermann April 2005 100% Spezialgetriebe

evotape Juni 2005 100% Klebebänder

Sommer Fahrzeugbau Oktober 2005 100% Fahrzeugbau

-COS, TOPEDO; avitos Dezember 2006
-Chikara Februar 2007

Rohner März 2006 100% Spezialchemie

Hottinger März 2006 100% Kernschießmaschinen

Fritz Berger Mai 2006 100% Einzel- und Versandhandel 
von Campingartikeln

Farbendruck Weber August 2006 100% Rollenoffsetdruck

Salto Paper September 2006 100% Papiermühle

Oxxynova September 2006 100% Spezialchemie

BEA TDL November 2006 100% Technische Anlage für 
Förder- und Energietechnik

Iridium Januar 2007 100% Antioxidantien

5 Anlage IV
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teutonia gehört seit dem 1. April 2004 zu dem ARQUES 

Konzern. Das Unternehmen mit Sitz in Hiddenhausen 

(NRW), das von der britischen Britax übernommen wurde, 

ist ein Hersteller von hochwertigen Kinderwagen, Buggies 

und Joggern. teutonia ist im Premium-Bereich Marktführer 

in zahlreichen europäischen Staaten. Die Produktionsstät-

in Polen.

Der Markt für Kinderwagen in Deutschland gestaltet sich 

nach Branchenangaben optimistischer als in den Vorjah-

auf sehr niedrigem Niveau bewegt. Langfristig fördert das 

Vorhaben der Bundesregierung, Familien künftig besser zu 

Vorratskäufen, die wegen der 2007 vollzogenen Mehrwert-

steuererhöhung getätigt wurden. Im Export gestaltet sich 

der Ausblick für deutsche Hersteller weiterhin positiv, was 

europäischen Ausland begründet. Hier bieten sich gleich 

bleibend gute Absatzchancen. Insgesamt ist eine Zweitei-

legt Wert auf Qualität sowie Originalität und bevorzugt 

hochwertige Produkte. Die zweite Verbrauchergruppe greift 

vorwiegend zu Billig-Produkten und sucht diese vorrangig 

im Internet und auf Secondhand-Märkten.8

Entsprechend ist der Konkurrenzdruck vor allem im Nied-

rigpreissegment unvermindert hoch. Neben daraus resul-

tierenden Preisnachlässen gegenüber dem Handel hält der 

Trend zum Einkauf von Komponenten aus so genannten 

Billiglohnländern weiter an. 

-

-

ternehmen konnte seinen Umsatz im Vergleich zum Vorjahr 

um rund 36% steigern und lag damit deutlich über Budget 

(+13%). Auf EBITDA-Ebene wurde die Planung sogar um 

17% übertroffen. Damit entwickelte sich teutonia deutlich 

besser als die Konkurrenz im Bereich der Premium-Kinder-

wagen.

Nach Abschluss der wesentlichen Sanierungsmaßnahmen 

Ende 2005 lag der Fokus des Kinderwagenherstellers auf 

der Steigerung des Umsatzes, der Erschließung neuer 

Die neue Kollektion, die technisch, funktionell und qualita-

tiv verbessert wurde, wurde sehr positiv von Händlern und 

Verbrauchern aufgenommen. Entsprechend gestaltete sich 

die Präsenz bei der „Kind + Jugend“, der weltweit größten 

Branchenmesse, als großer Erfolg: Die Messeaufträge lagen 

40% über Vorjahr. Dabei entpuppten sich die Kinderwagen 

mit Schwenkrädern, insbesondere der Schwenkradwagen 

Mistral S, zu den absoluten Topsellern. Ebenso wurde die 

im Rahmen des umgestalteten Fashion-Konzepts vorge-

stellt neue Tragetasche sowie der In-house entwickelte 

Zwillingswagen „Team Alu“ positiv vom Fachpublikum auf-

genommen. Mit der überarbeiteten Produktpalette konnte 

teutonia so nicht nur in den Stammmärkten Deutschland, 

Österreich und Schweiz deutlich Marktanteile hinzugewin-

nen, sondern sich auch in Frankreich, Irland, Spanien und 

Belgien als Qualitätsmarke etablieren. 

50% im Vergleich zum Vorjahr führte zu einer Vollauslastung 

bei den Produktionsstandorten in Deutschland und Polen, 

wobei in Hiddenhausen die Endmontage, die Endkontrolle 

und der Versand erfolgen. Im vierten Quartal leitete teu-

tonia zudem Maßnahmen zur Steigerung der Produkti-

Wachstumskurs weiter zu forcieren. Die Produktionskosten 

blieben aufgrund stabiler Materialpreise nahezu unverän-

dert; in Einzelbereichen konnte die Kostenstruktur weiter 

8 Pressemitteilung der Kinderaustatter auf der weltgrößten Branchenmesse
  „Kind + Jugend“ in Köln (15.-17.September 2006, www.kindundjugend.de) 
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optimiert werden. Der Schwerpunkt der Beschaffungsak-

tivitäten liegt weiter in Osteuropa, insbesondere in Polen. 

Die hohen Qualitätsanforderungen von teutonia werden 

dabei in vollem Umfang erfüllt. Investitionen wurden ledig-

lich in geringem Umfang in Werkzeuge getätigt.

In 2006 zog sich der ARQUES Beteiligungsmanager Bernd 

-

gebnis weiter verbessern. Dazu will der Kinderwagenher-

steller seine Präsenz auf bereits erschlossenen Märkten 

-

blieren. Zudem wird das Unternehmen seine gute Marktre-

putation durch innovative Weiterentwicklungen in 2007 

und 2008 weiter ausbauen. 

Der Kinderwagenhersteller wurde im Februar 2007 an den 

US-Konzern Newell Rubbermaid verkauft. Das Kartellamt 

hat der Transaktion am 2. März 2007 zugestimmt. 
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ARQUES übernahm Ende November 2004 das Stahl-Me-

Metallurgie. Im Kerngeschäft entwickelt, produziert und 

vertreibt SKW Metallurgie-Produkte zur Entschwefelung 

sowie zur Veredelung von Roheisen und Stahl. Die SKW 

-

marktführer bei der Entwicklung und Herstellung industri-

eller Fülldrähte mit Spezialchemikalien zur Produktion von 

die Produktion von und der Handel mit Spezialchemikalien. 

Der SKW Stahl-Metallurgie Konzern beliefert seine Kunden 

aus eigener Qualitätsproduktion in drei Kontinenten und 

verkauft seine Produkte weltweit in mehr als 35 Ländern. 

-

-

gehörenden Degussa übernommen hat. Seit dem 1. De-

Seit dem 1. Dezember 2006 notieren die Aktien der 

ARQUES Tochtergesellschaft SKW Stahl-Metallurgie 

Frankfurter Börse. Im Rahmen dieses Börsenganges 

hat ARQUES einen Teil-exit durchgeführt und 600.000 

SKW-Aktien platziert, weitere 200.000 Aktien wurden 

im Rahmen der Mehrzuteilungsoption zum 31. Dezem-

dem Börsengang über EUR 19 Mio. zu, weitere EUR 31,8 

Mio. hat SKW durch die Kapitalerhöhung in Höhe von 

1.097.250 Aktien direkt eingenommen. Für den bei der 

ARQUES verbleibenden Anteil in Höhe von 57% an SKW 

hat sich ARQUES für einen Zeitraum von 6 Monaten ver-

beziehungsweise zu verkaufen (Lock-up Periode). Bis zum 

30. November 2007 gilt eine so genannte „Soft Lock-up 

Periode“, während der die Ausgabe beziehungsweise der 

Verkauf weiterer SKW Metallurgie Aktien durch ARQUES 

konsortialführenden Bank erfolgen dürfen.

angehalten. Die Stahlproduktion hat nach Angaben des 

Stahlweltverbandes International Iron and Steel Institute 

(ISII) im Vergleich zum Vorjahr um 8,8% zugenommen. 

Dennoch konnten vor allem die europäischen Stahlher-

steller deutlich Marktanteile gewinnen, da eine ungebro-

chen hohe Nachfrage nach qualitativ hochwertigem Stahl 

besteht, der hauptsächlich in Europa produziert wird.9 Die 

-

schäftsjahres 2007 mit einer leichten Abschwächung des 

Stahlbedarfs und der Stahlherstellung. Lediglich die für die 

SKW Stahl-Metallurgie wichtige Nachfrage nach hochwer-

tigem Stahl wird sich den Schätzungen zufolge auf unver-

mindert hohem Niveau bewegen.

Der Umsatz bei SKW ist in 2006 im Vergleich zum Vorjahr 

planmäßig leicht gesunken. Neben Wechselkurseffekten 

begründet sich diese Entwicklung durch eine vollzogene 

Bereinigung des Produktportfolios im Segment „Pulver & 

-

Metallurgie umgestellt wurde. Diese Neuorientierung wirkte 

sich wie budgetiert positiv auf die Ergebnisentwicklung der 

8 Anlage IV
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ersten Halbjahr erfreulich war, hat sich im zweiten Halbjahr 

das Konjunkturklima deutlich abgeschwächt, was einen ne-

hingegen war insbesondere das erste Quartal 2006 durch 

eine geringere Stahlproduktion und damit eine geringere 

Nachfrage nach den Produkten der SKW Stahl-Metallurgie 

Jahres durch hohe Bestände bei den Stahlherstellern beein-

trächtigt, die erst im Verlauf des zweiten Quartals abgebaut 

wurden, was dann zu einer stärkeren Nachfrage führte.

mit der Eröffnung eines zweiten Werkes (Joint Venture) in 

-

tig wurden die im Rahmen eines F&E-Programms neu ent-

wickelten Produkte „PapCal“ und „No Splash Tip“ von den 

Kunden sehr gut angenommen und führten zu einem er-

höhten Auftragseingang. Die erfolgreichen F&E-Aktivitäten 

führten im Berichtsjahr dazu, dass über 50% der Entwick-

lungskosten im Konzern zu marktfähigen Produkten geführt 

haben und aktivierungsfähig waren. Dies unterstreicht

Patentanmeldungen in Frankreich und den USA einge-

reicht. Weitere Patentanmeldungen sind in Vorbereitung. 

Knapp 5% der Mitarbeiter von SKW Stahl-Metallurgie sind 

für F&E eingesetzt und arbeiten eng mit Labors, externen 

Forschungseinrichtungen und Kunden zusammen. 

Die Produktpalette von SKW Stahl-Metallurgie blieb im 

Berichtsjahr weiterhin auf Roheisenentschwefelung und 

Sekundärmetallurgie ausgerichtet. Im Segment „Fülldräh-

Splash Tip“).

In der Beschaffung von wichtigen Rohstoffen für das 

Segment „Fülldrähte“ verfolgte SKW die Strategie, der 

einem produzierendem Land durch mehrere strategische 

-

late“ stand auf der Beschaffungsseite die Liefersicherheit 

von Magnesium und carbidbasierten Roheisenentschwefe-

lungsmitteln im Vordergrund; für beide Produkte existierte 

jeweils ein Hauptlieferant.

-

ganisation ihrer Ländergesellschaften und den Ausbau ihrer 

Vertriebsaktivitäten mit Erfolg fort. Hier konnten neue Kunden 

in Mexiko, Ungarn und der Türkei gewonnen werden. 

Im Berichtsjahr beschäftigte SKW Stahl-Metallurgie (ohne 

das indische Joint Venture Jamipol) im Durchschnitt welt-

weit 225 Mitarbeiter (Kopfzahlen). Bei regionaler Betrach-

tung sind ca. 25% der Mitarbeiter in den USA, ca. 55% 

in Frankreich sowie jeweils ca. 10% in Deutschland und 

Mitarbeiter sind ein wesentlicher Erfolgsfaktor für SKW 

Stahl-Metallurgie. Der Konzern arbeitet bei seinen Fort-

bildungsmaßnahmen eng mit metallurgisch orientierten 

Hochschulen, z. B. dem Institut National Polytechnique de 

Lorraine in Frankreich zusammen. Auch werden mehrere 

fachbezogene Promotionsvorhaben von Mitarbeitern 

betreut und gefördert. Bei SKW gab es in 2006 keine nen-

nenswerte Änderung des Personalbestandes.

SKW Stahl-Metallurgie hat ein Kompetenzzentrum „Um-

welt“ am Standort Solesmes, Frankreich, eingerichtet. Dort 

wurden durch umfangreiche technische Investitionen, die 

bereits vor dem Berichtszeitraum durchgeführt wurden, 

sowie ständige Schulungs- und Sensibilisierungskampa-

gnen für das Personal das Know-How und die Risiken, die 

sich durch den Umgang mit gefährlichen Stoffen wie Blei 

für Mensch und Umwelt ergeben können, konzentriert. Bei 

SKW Stahl-Metallurgie sind bis dato an den Produktions-

9 Quelle: Homepage des International Iron and Steel Institute,  

   http://www.worldsteel.org
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6 standorten keine Altlasten oder andere standortbezogenen 

Risiken in Erscheinung getreten. Jedoch kann aufgrund der 

sehr langjährigen industriellen Nutzung des französischen 

Produktionsstandortes Solesmes, nicht ausgeschlossen 

werden, dass hier latente Umweltrisiken vorhanden sind. 

Die Produktion von SKW Stahl-Metallurgie ist sehr ener-

gieintensiv. 

-

dard). Am 1. Dezember wurden die Aktien erstmals an der 

Frankfurter Börse gehandelt. Nachdem der Emissionspreis 

bei EUR 29 pro Aktie lag, liegt der Kurs des Papiers (Stand 

31. Dezember 2006) bei EUR 29,25.

In 2007 wird SKW Stahl-Metallurgie zunächst die Integrati-

-

Nach dem erfolgreichen Börsengang im Dezember 2006 

-

schäftsjahr 2007 eine Reihe von Wachstumszielen gesetzt. 

So sollen in einigen Schwellenländern in Osteuropa, Asien 

und Lateinamerika gezielt neue Produktionsstätten aufge-

baut werden. Darüber hinaus werden derzeit eine Reihe von 

strategischen Allianzen, mögliche Übernahmen von bereits 

vor Ort aktiven Wettbewerbern sowie die vertikale Integrati-

on durch einen Einstieg in die Rohstoffproduktion geprüft. 

SKW Stahl-Metallurgie wird ihr erfolgreiches F&E-Pro-

gramm fortsetzen und erwartet daraus für 2007 weitere 

innovative Produktneuentwicklungen.

Die Europäische Kommission hat am 18. Januar 2007 in 

ihrem „Memo/07/22“ mitgeteilt, dass sie am 16. und 17. 

Januar 2007 unangekündigte Vor-Ort-Inspektionen im 

Kalziumcarbidsektor in Österreich, Deutschland, Slowe-

nien und der Slowakei durchgeführt hat. Von diesen Un-

betroffen. Der Konzern erfüllt in dieser Sache in vollem 

Umfang seine gesetzlichen Mitwirkungs- und Duldungs-

allen anderen zuständigen Behörden. Die Europäische 

habe, dass von den Untersuchungen betroffene Unter-

haben könnten. Der Vorstand hält die erhobenen Vorwürfe 

für unbegründet, führt aber gleichwohl eine umfassende 

interne Untersuchung durch. Die Prüfung ist noch nicht 

abgeschlossen, wird aber mit Nachdruck und hoher Prio-

rität fortgesetzt.

10 Anlage IV
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Seit dem 11. November 2004 gehört Missel zum ARQUES 

Konzern. Das Unternehmen mit Sitz in Fellbach ist ein 

industrieller Anbieter von Schall-, Wärme- und Brand-

schutzsystemen für Rohr- und Bodendämmung sowie von 

hochwertigen Sanitärartikeln. Die im ersten Quartal 2006 

Schwab wurde rückwirkend zum 31. März 2006 mit Missel 

verschmolzen. Schwab ist im Sanitärbereich tätig und spe-

zialisiert auf die Produktion von Spülkastensystemen und 

Betätigungsplatten.

Der Baubranche hat nach einer lang anhaltenden Struktur-

geschafft. Der Umsatz legte branchenweit um rund 6,5% 

zu, aufgrund des Aufschwungs kam es vereinzelt sogar zu 

Engpässen bei Maschinen und Baustoffen. Zwei bis drei 

Prozentpunkte dieses Umsatzplus begründen sich aller-

dings durch gestiegene Rohstoffpreise, die an die Kunden 

-

wicklung laut Aussagen des Hauptverbandes der Deutschen 

Bauindustrie (HDB) vor allem durch den Wirtschaftsbau, 

der von der anhaltend guten gesamtwirtschaftlichen Kon-

des Auslaufens der Bauförderung und der Erhöhung der 

Mehrwertsteuer zum 1. Januar 2007 vorgezogen wurden, 

stützten den positiven Trend. Der hohe Auftragsbestand im 

Baugewerbe werde die positive Entwicklung der Branche 

auch im Jahr 2007 tragen. Nach HDB-Angaben soll der 

Umsatz nominal um rund 3,5% zunehmen. Problematisch 

bleiben die steigenden Preise für Kupfer- und Stahlerzeug-

nisse, die vor allem durch die erhöhte Nachfrage beispiels-

weise aus China und Indien forciert werden.10

Insbesondere Produkte rund um regenerative Energien wie 

beispielsweise Solarenergie verzeichneten in 2006 dauer-

haft gute Zuwachsraten. Dieser Markt wird sich auch in 

den Folgejahren stark positiv entwickeln.

integriert. Die gesellschaftsrechtliche Verschmelzung der 

beiden Unternehmen fand rückwirkend zum 31. März 2006 

statt. Nicht rückstellungsfähige Einmal- und Sondereffekte, 

die Erstellung eines Sozialplans und die Produktionsverla-

gerung von Pfullingen nach Fellbach führten zu einer Be-

Schwab Umsatzverluste durch die Insolvenz der Schulte-

-

entwicklung der Marke Schwab entsprach dem positiven 

Branchentrend, bei Missel blieb sie leicht dahinter zurück. 

Im dritten Quartal konnte die Integration der Verwal-

werden. Im vierten Quartal schließlich wurde rückwirkend 

zum 31. März 2006 Schwab in Missel gesellschaftsrecht-

-

duktion von Schwab am bisherigen Produktionsstand-

ort Pfullingen zum 31. Dezember 2006 aufgegeben und 

gleichzeitig die Herstellung der Spülkästen entsprechend 

an ein deutsches Unternehmen unter Wahrung der Qua-

litätsstandards outgesourct. Die Produktentwicklung, der 

Vertrieb und die Logistik werden weiterhin von Schwab 

betrieben. Im Rahmen der Integration von Schwab wurden 

22 Mitarbeiter freigestellt.

10 HDE Pressemitteilung: „Bauprognose 2007: Bauwirtschaft weiter auf Wachstumskurs / 

     Bauindustrie erwartet 3,5% Umsatzwachstum“ vom 11. Januar 2007;

     Quelle www.bauindustrie.de
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Die eingeleitete Produkt- und Vertriebsoffensive verlief bei 

Missel zufrieden stellend. Beispielsweise führten die neu 

entwickelte Brandschutzdämmmanschette R90 und die 

Zusammenarbeit mit dem technischen Isoliergroßhandel, 

die künftig noch ausgebaut werden soll, zu einer Steige-

rung des Umsatzes. Durch die operative Integration von 

Schwab konnten vor allem vertriebsseitig deutliche Syner-

-

kanntheitsgrad der Marke Schwab im Ausland und gewann 

neue Kunden beispielsweise in Frankreich, Holland und im 

Inlandsgeschäft und konnte hier eine Umsatzsteigerung 

von über 10% verbuchen. Nach dem vollzogenen Relaunch 

der Marke Schwab und der Überarbeitung der Corporate 

Identity wird das Unternehmen die Internationalisierung 

seiner Marken weiter forcieren.

erster Linie, für Schwab eine neue Corporate Identity zu 

erarbeiten und Schwab als Marke innerhalb von Missel 

zu positionieren. Dazu wurde vertriebsseitig die Teilnah-

me an zahlreichen Fachmessen genutzt, wo sich Missel 

mit der neu erworbenen Marke Schwab dem Handel und 

dem Handwerk mit einem in sich abgerundeten Produkt-

portfolio vorstellen konnte. Zudem legte das Management 

bei Schwab großen Wert auf Produktentwicklungen. Dazu 

investierte Missel in ein Forschungs- und Entwicklungs-

programm für die Marke Schwab. Die daraus entstanden 

Produktinnovationen (neue Spülkastentechnik, designo-

rientierte kleine Betätigungsplatten) werden im Frühjahr 

2007 in den Markt eingeführt. Bei Missel führte das F&E-

Programm zu neuen Produkten im Bereich der Solardäm-

mung. Zugleich entschied sich das Management für eine 

Erweiterung der Sortimentsbreite durch neue Dämmstoffe, 

vorgestellt werden sollen.

Zum Jahreswechsel erfolgte bei Missel die Installation 

-

rung der Unternehmensressourcen. 

Sämtliche Maßnahmen der Integration von Schwab in 

Missel und die dadurch notwendig gewordene Reorga-

nisation sind abgeschlossen und werden in 2007 ihre 

Wirkung voll entfalten. Die Synergien im Vertrieb sowie 

die Produktneuentwicklungen sollen zu einer zweistelli-

-

verbesserung führen. Auch für 2007 erwartet Missel neue 

Produktinnovationen aus dem F&E-Programm.
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-

teile der insolventen ddp Nachrichtenagentur von der durch 

ARQUES neu gegründeten ddp Deutscher Depeschen-

Bild aus den Ressorts Politik, Wirtschaft, Vermischtes, En-

tertainment und Kultur. Aus der Zentrale in Berlin und mehr 

als 20 Büros in allen Bundesländern berichten rund 100 

fest angestellte und 250 freie Text- und Bildjournalisten 

über das Tagesgeschehen.

-

gemeinen positiven Entwicklung der Konjunktur. So belie-

fen sich die Bruttowerbeinvestitionen in den klassischen 

Medien laut Medien- und Werbeforschungsunternehmen 

Nielsen Media Research im Jahre 2006 auf insgesamt EUR 

20,1 Mrd. Dieses entspricht gegenüber dem Vorjahr einem 

Plus von 5,1% für die Medien Tageszeitungen, Publikums-

zeitschriften, Fachzeitschriften, Radio- und Fernsehsen-

der sowie Plakate. Aber auch die Internetbranche konnte 

positive Werbeinvestitionen verbuchen. Für das Jahr 2007 

erwartet Nielsen Media Research ebenfalls eine positive 

Entwicklung des Bruttowerbemarktes der klassischen 

Medien, wenn auch auf einem etwas niedrigerem Niveau 

als in 2006.11

-

junkturellen Entwicklung der Kundenseite und konnte im 

Maßgeblich trugen dazu die überproportional gestiegenen 

Einzelbildabsätze bei. Auf EBITDA-Basis erwirtschaftete die 

Der operative Betrieb der Nachrichtenagentur ddp war zu-

nächst geprägt vom lange anhaltenden Winter Anfang des 

Jahres sowie den Olympischen Winterspielen in Turin und 

im Sommer schließlich von der Fußball-WM in Deutsch-

land. ddp begegnete diesen Topevents mit einem gestei-

gerten Einsatz von Bild- und Textjournalisten, was im Ver-

gleich zum Vorjahr zu höheren Ausgaben führte. 

Zum 1. August übernahm ddp von Hubert Burda Medien 

baute damit ihr Produktportfolio im Bereich Celebrities 

und Lifestyle deutlich aus. Schließlich wurde der Bild-

verkauf der Marken ddp, colourpress.com, defd und a-

life beim neu gegründeten Deutschen Fotodienst (dfd), 

Hamburg, gebündelt. 

Zum Ende des Jahres stellte die Nachrichtenagentur aus 

leitete ddp den Vertrieb von Drittprodukten wie Informati-

onen zum Wetter und zum Fernsehprogramm ein. Zudem 

baute ddp ihr Portal „ddp direkt“ zur Vermarktung und Dis-

tribution von Presse- und Unternehmensmeldungen aus. 

-

über dem deutlichen Marktführer dpa (Marktanteil > 80%), 

indem sie die Landesdienste stärkte und vermehrt selbst 

recherchierte Themen sowie Nachrichtenfeatures ihren 

Kunden anbot. 

11 „Info & Zahlen“ sowie „Presse“ bei Nielsen Media Deutschland - 

     http://www.nielsen-media.de
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sieben Mitarbeiter mit übernommen, durch die Einstellung 

betriebsbedingte Kündigungen konnte weitestgehend 

jedoch verzichtet und die betroffenen Mitarbeiter innerhalb 

der ddp in neue Tätigkeitsfelder positioniert werden.

Durch die Verschmelzung der Tochtergesellschaften konnte 

eine deutliche Straffung der Konzernstruktur erzielt werden. 

Die Zusammenlegung des Bildverkaufs wird in 2007 zu er-

Die Nachrichtenagentur ddp wird neben ihren klassischen 

Kunden verstärkt Internetportale ansprechen und ihre 

Dienstleistungen in diesem Bereich  anbieten. Parallel dazu 

soll der Pressekanal ddp direkt ausgebaut werden und die 

und ddp-direkt.de gestartet werden.
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April 2005 zum ARQUES Konzern. SKS entwickelt, pro-

duziert und vertreibt europaweit Rollladen- und Insekten-

schutz-Komplettsysteme für die Bauzuliefererbranche. 

Der Baubranche hat nach einer lang anhaltenden Struktur-

geschafft. Der Umsatz legte branchenweit um rund 6,5% 

zu, aufgrund des Aufschwungs kam es vereinzelt sogar zu 

Engpässen bei Maschinen und Baustoffen. Zwei bis drei 

Prozentpunkte dieses Umsatzplus begründen sich aller-

dings durch gestiegene Rohstoffpreise, die an die Kunden 

-

wicklung laut Aussagen des Hauptverbandes der Deut-

schen Bauindustrie (HDB) vor allem durch den Wirtschafts-

bau, der von der anhaltend guten gesamtwirtschaftlichen 

Baugewerbe werde die positive Entwicklung der Branche 

auch im Jahr 2007 tragen. Nach HDB-Angaben soll der 

Umsatz nominal um rund 3,5% zunehmen.12

-

lung, die im expandierenden europäischen Ausland noch 

stärkere Tendenzen aufweist.

von der Wiederbelebung der Bau- und Bauzuliefererbran-

che in Deutschland als auch von der sehr positiven Ent-

wicklung im europäischen Ausland. Umsatz und Ergebnis 

lagen deutlich über Vorjahresniveau und übertrafen die 

Planung deutlich, der Umsatz lag 7% über Budget, das 

Ergebnis unter anderem aufgrund der Aktivierung latenter 

Steuern sogar um rund 260%.

-

geschlossene Insourcing aller Extrusionstätigkeiten ermög-

zu müssen, und zum anderen die Qualität der Produkte 

deutlich zu verbessern. Die dadurch erzielte höhere Pro-

-

verlauf. Zudem führte die internationale Ausrichtung der 

-

te Tochtergesellschaften beispielsweise in Serbien und 

durch regionale Partnerschaften partizipierte SKS an dem 

Boom der Baubranche in Europa und machte sich gleich-

zeitig unabhängiger vom schwächeren heimischen Markt. 

Erste Aktivitäten konnten in Frankreich begonnen werden. 

Die Prüfung der Produkte der SKS in Frankreich läuft und 

auch die Produktentwicklung ist weiter fortgeschritten. Mit 

des französischen Marktes möglich.

Zur Stärkung der Marke „SKS Stakusit“ und zur Erschlie-

ßung von Wachstumsmärkten im Ausland intensivierte die 

-

2006 komplett neue Vertriebsunterlagen erstellt. 

12 HDE Pressemitteilung: „Bauprognose 2007: Bauwirtschaft weiter auf Wachs-

     tumskurs / Bauindustrie erwartet 3,5% Umsatzwachstum“ vom 11. Januar 2007; 

     Quelle: www.bauindustrie.de
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wurden erfolgreich in den Märkten positioniert. Die Um-

satzentwicklung beider Produkte ist sehr positiv, auch 

für die nächsten Jahre werden in diesen Bereichen noch 

starke Zuwächse erwartet.

wurden insbesondere in den Produktionsbereichen - neben 

der Akquisition ausgezeichneter Fachkräfte - zahlreiche 

Schulungen durchgeführt und im Bereich der Elementfer-

tigung wurde eine Stammmannschaft aufgebaut. Die in 

2005 durchgeführten Personalmaßnahmen entfalteten sich 

dabei erst in 2006 in vollem Maße und führten zu deut-

SKS Stakusit wird in 2007 ihre Vertriebsaktivitäten in aus-

gewählten Ländern (Frankreich, Spanien, Ungarn, Tsche-

chien) sowie in einzelnen Produktgruppen (Klappladen, 

Vorsatzkasten) verstärken, um sich mittelfristig weitere 

Marktpotenziale erschließen zu können. Zudem wird 

-

duktgruppe Aufsatzkasten starten, um ihre in der Technik 

führende Position zu erhalten und auszubauen. Der Pro-

duktionsbereich Fertigelemente soll zudem optimiert 

zu können.
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11. April 2005 zu ARQUES. Jahnel-Kestermann ist ein 

weltweit führender Hersteller und Entwickler von Hochleis-

tungsgetrieben für sämtliche industriellen Anwendungsbe-

reiche. Das traditionsreiche Unternehmen beliefert Kunden 

auf der ganzen Welt unter anderem aus den Bereichen 

Windkraft, Schiffsbau sowie aus der Zucker- und Schoko-

ladenindustrie.

Der Markt für Windkraft hat sich nach Angaben des Bun-

desverbandes WindEnergie e.V. (BWE) in 2006 mit einem 

Wachstum von über 20% überraschend gut behauptet. 

-

gawatt liegt Deutschland weiterhin weltweit an der Spitze. 

Laut BWE wurden in Deutschland in 2006 rund EUR 2,9 

Mrd. in neue Windparks investiert. Die deutschen Herstel-

ler und Zulieferer von Windenergieanlagen, die weltweit 

der positiven Inlandsentwicklung erneut von dem starken 

Wachstum in den Exportmärkten. Der Weltmarkt nahm um 

rund 30% zu, Wachstumstreiber waren hier vor allem die 

USA, Indien und China. Weltweit wurden über EUR 15 Mrd. 

in Windenergie investiert.13

Auch der Schiffbau zeigte sich in 2006 mit einem robusten 

Wachstum. Der weltweit anhaltende Schiffbauboom führte 

zu deutlichen Umsatzsteigerungen bei den deutschen Zu-

lieferern. Dabei nimmt der Export mit rund 65% eine zen-

trale Stellung ein. 

-

rangig von seiner internationalen Kundenstruktur bei der 

der Produktion von Propellergetrieben für Container- und 

Tankschiffe. Obwohl das Unternehmen leicht unter Budget 

blieb, konnte es mit einem Umsatzplus von über 20% 

stärker als die Branche wachsen. Sowohl auf EBITDA- als 

auch auf EBIT-Ebene konnte der Hersteller von hochwer-

erzielen. Die Umsatzrendite (EBITDA) betrug 6,6%. Eine 

Nach Abschluss der Sanierungsmaßnahmen standen im 

Kapazitätsausweitung im Vordergrund. In 2006 verbuchte 

Jahnel-Kestermann insgesamt einen Auftragseingang von 

rund EUR 100 Mio. Die Aufträge reichen bis in das Jahr 

2009, für 2007 werden keine neuen Aufträge mehr ange-

nommen. Um dieser deutlich verbesserten Auftragslage 

gerecht zu werden, hat Jahnel-Kestermann das größte In-

vestitionsprogramm in der Unternehmensgeschichte in 

Höhe von rund EUR 7 Mio. zur Anschaffung neuer Maschinen 

und zur Einrichtung einer neuen IT-Landschaft samt ERP-

Zudem laufen Outsourcingprogramme. Neben positiven 

konjunkturellen Effekten zahlte sich für Jahnel-Kestermann 

die Aufstockung und Intensivierung des Vertriebs aus. Um 

Jahnel-Kestermann auf die Zuführung neuer Liquidität von 

13 Pressemitteilung des BWE vom vom 16.Januar 2007 - 

     http://www.wind-energie.de
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Produktinnovationen im Bereich Propellergetriebe für die 

-

reichende Servicedienstleistungen, die vermehrte Teilnah-

me an internationalen Fachmessen sowie die Ausweitung 

der Vertriebstätigkeiten beschleunigten die geplante Inter-

Neukunden in den USA, Indien, China und Kanada gewin-

in den Wachstumsmärkten USA und Indien und schloss 

Entwicklungskooperationen in Polen und der Schweiz.

Die weltweit anhaltend große Nachfrage nach Stahlpro-

dukten führte bei Jahnel-Kestermann zeitweise zu Liefer-

engpässen und zu steigenden Produktionskosten. Dem ist 

das Unternehmen entgegengetreten, indem es in Einkauf 

und Sourcing langfristig Rahmenverträge geschlossen 

hat. Durch den weiteren Ausbau der Lieferantenbasis will 

Jahnel-Kestermann den Beschaffungsmarkt besser struk-

turieren und die Abhängigkeit von einzelnen Lieferanten 

reduzieren. 

Jahnel-Kestermann hat sich durch die vollzogene Internati-

von dem Boom in den Bereichen Windenergie und Schiff-

vor allem in den USA und in Indien weiter ausbauen. Die 

eingeleiteten und zum Teil bereits umgesetzten Maßnah-

men zur Kapazitätssteigerung werden in 2007 zu einem 
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ARQUES übernahm am 22. Juni 2005 74,9% der Anteile 

-

men ist der führende Fachhändler für Produkte und Ser-

-

-

cessoires sowie Bekleidung und Schuhe aller namhaften 

-

ting (individuelle Anpassung der Schläger an den Spieler), 

Schwunganalysen und Reparaturdienstleistungen. Darüber 

im Onlinehandel tätig. 

2006 war trotz der verbesserten Konjunkturentwicklung ein 

der lang anhaltende Winter und die damit bedingte verspä-

Beginn der Fußball-WM 2006 in Deutschland schwächte 

sich das allgemeine Konsumverhalten der Verbraucher 

deutlich ab. Besonders schwerwiegend waren die Auswir-

kungen in den Monaten Juni bis Oktober. Durch die ex-

tremen klimatischen Rahmenbedingungen in den Folge-

monaten - intensive Hitze und sommerliche Temperaturen 

bis in den Spätherbst hinein - wurden das wichtige Som-

mergeschäft und der Saisonstart mit Herbst-/Winterware 

nachhaltig erschwert. 

besser als die Branche, jedoch blieb das Unternehmen 

wegen der schwierigen Branchenentwicklung hinter den 

Erwartungen zurück. So nahm der Umsatz um nahezu EUR 

Flächenbereinigt nahm der Umsatz um 1% zu. Nach Ein-

-

werb 5 - 7% verloren.

-

-

zentrum in Hamburg wurde Ende Januar 2006 vorzeitig an 

den Vermieter zurückgegeben. Die Fläche des im Februar 

House Düsseldorf zugeteilt, da diese Filiale nach der Neu-

konzeption und dem Umbau seit März 2006 erfolgreich 

am Markt ist. Dieses Ladenkonzept wurde im Fachbuch 

„Läden 2006“ der Textilwirtschaft für die innovativsten La-

denbaukonzepte ausgezeichnet. In Anlehnung an dieses 

Konzept wurde die Renovierung der Filiale Köln im Herbst 

2006 vorgenommen. Zur Vermarktung von Saisonüberhän-

gen wurde in Kuchen (Baden-Württemberg) ein Outlet er-

öffnet. Hierfür konnten mit Runners Point, Bally und Sport 

2000 interessante Partner gewonnen werden. 

Die neu strukturierte Marketingabteilung, die auch per-

sonell neu organisiert wurde, erarbeitete ein verändertes 

Katalogkonzept, das von Kunden, Wettbewerbern und der 

Industrie sehr positiv aufgenommen wurde. Für die Filial-

leiter wurde im Sommer ein Weiterbildungsprogramm mit 

den Schwerpunkten Führung, Motivation, Zeitmanage-

-

sprächsführung gestartet und wird kontinuierlich fortge-

führt. Für den Bereich „Visual Merchandising“ wurde eine 
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neue Stelle geschaffen und besetzt. Dadurch konnte ein 

neues und einheitliches Konzept für die Dekoration und die 

umgesetzt werden. Um eine verbesserte Kundenbindung 

zu erzielen und eine fundierte Kaufanalyse für Direktmar-

ketingmaßnahmen zu ermöglichen, wurden seit Mitte des 

-

transaktionen mit den jeweiligen Kundendaten erzielt.

-

-

schafter, dem KarstadtQuelle-Konzern, gelöst. 

Durch eine professionellere Warensteuerung mit Hilfe des 

neuen Warenwirtschaftssystems konnten überhöhte Wa-

renbestände zum Jahresende vermieden werden. Dadurch 

zum Umsatz zu steigern. Dazu trugen auch die optimierte 

Bestands- und Sortimentsstruktur sowie verbesserte Ein-

kaufskonditionen wesentlich bei.

Im ersten Halbjahr 2007 werden weitere Investitionen in 

das Filialnetz und in den Online-Versand vorgenommen. 

Neben der weiteren Umsetzung des neuen Filialenkon-

-

für den Ausbau der Katalog- und Internetaktivitäten einen 

Versandhandelsexperten eingestellt, um in diesem Bereich 

2007 werden zudem die in 2006 geschlossenen Kooperati-

onsverträge erstmals greifen und zu zusätzlichen Erträgen 

aus Marken und Lizenzgebühren führen. 

K
O

N
Z

E
R

N

21 Anlage IV

0.0473033.001



0
4

5
A

R
Q

U
E

S
G

E
S

C
H

Ä
F

T
S

B
E

R
I

C
H

T
2

0
0

6

Mosezzo gehört seit dem 1. Juni 2005 zum ARQUES 

Konzern. Evotape ist einer der größten industriellen Her-

steller von Verpackungs- und Abdeckklebebändern in 

Europa. 

-

schäftsjahr 2006 geprägt durch hohe Produktionskapazi-

täten und einem zunehmenden Preisdruck, der vorrangig 

durch die Konkurrenz aus Asien, insbesondere aus China, 

Marktteilnehmer das ungünstige Euro-US-Dollar-Wechsel-

kursverhältnis. Die steigenden Ölpreise und die weltweit 

hohe Nachfrage nach Naturkautschuk führten zu einem 

erheblichen Anstieg der Produktionskosten für die indus-

triellen Hersteller von Klebebändern. 

Evotape konnte im Jahr 2006 Umsatz und Ergebnis im Ver-

gleich zum Vorjahr deutlich steigern. Die steigenden Kosten 

für Rohstoffe konnten dabei teilweise an die Kunden weiter-

gegeben werden, teilweise gelang es Evotape, die Mehrbe-

lastungen durch die Optimierung der Produktionsprozesse 

auszugleichen. Durch einen Forderungsverkauf konnte 

Neben der Steigerung der Produktionsleistung in beiden 

-

seitig gelungen, selbst entwickelte Spezialprodukte erfolg-

Kreppbänder für den Outdoorbereich neu in das Produkt-

portfolio aufgenommen. Durch die Installation einer Fle-

xodruckmaschine, wodurch Packklebebänder mehrfarbig 

-

sellschaft mit einem erweiterten Produktportfolio am Markt 

präsentieren. Die im Rahmen des Investitionsprogramms 

umgesetzte Erneuerung und Erweiterung wesentlicher Be-

triebsanlagen führten des Weiteren zu einer Reduktion der 

Ausgaben. Mit dem margenträchtigen Weiterverkauf eines 

-

-

winnung erster Kunden.

Das Unternehmen intensivierte seine Vertriebstätigkeiten 

und präsentierte sich beispielsweise im Februar 2006 mit 

dem Motto „We tape the world“ auf der Messe IPACK-IMA 

in Mailand dem Fachpublikum. Dank des Einsatzes einer 

-

schau von der Konkurrenz abheben und viel versprechende 

neue Kundenkontakte knüpfen. Zudem fand ein Relaunch 

-

Die Auftragslage bei Evotape gestaltete sich das gesamte 

-

duzierte unter Vollauslastung und musste zeitweise Son-

derschichten zur Bewältigung der großen Nachfrage ein-

legen.

Nach einem personellen Abbau von rund 10% in 2005 

-

teren Maßnahmen mehr notwendig. 
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Die gute Auftragslage bei Evotape sorgt auch für 2007 für 

eine hohe Auslastung. Zur Erhöhung der Produktivität wird 

das italienische Unternehmen weitere Investitionen vor-

nehmen und beispielsweise im ersten Quartal eine neue 

Schneidemaschine installieren. Bereits eingeleitete Pro-

jekte zur Senkung des Energieverbrauches werden von 

Evotape konsequent fortgesetzt. Die im Rahmen des F&E-

Programms entwickelten Produktinnovationen werden in 

2007 weiter intensiv vermarktet, was zu höheren Umsätzen 

führen wird.
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ARQUES übernahm zum 19. September 2005 die Sommer 

sich um einen Hersteller für Nutzfahrzeugaufbauten, -an-

Deutschland (Bielefeld, Laucha), Frankreich, Polen und 

Russland.

des Statistischen Bundesamtes14 noch immer zu über 75% 

auf der Straße statt. Im Vergleich zum Vorjahr nahm die 

Menge (gemessen in Tonnen) der auf der Straße transpor-

Hersteller von Nutzfahrzeugen für 2006 ein klares Umsatz-

plus von 12%. Diese starke Zunahme wird im Wesentlichen 

von der anhaltend starken Auslandsnachfrage nach Trans-

portern getragen.15 Die anhaltend hohen Rohstoffpreise 

konnten teilweise nicht bzw. erst verspätet an die Kunden 

weitergegeben werden, was das Ergebnis der Fahrzeug-

bauer belastet.

bedingt an der positiven Branchenentwicklung partizipie-

ren und blieb trotz einer Steigerung des Umsatzes im Ver-

gleich zum Vorjahr hinter den eigenen Planungen zurück. 

Ebenso gestaltete sich das Ergebnis trotz einer deutlichen 

Verbesserung gegenüber 2005 weiterhin negativ, was 

begründet.

Operativ hat Sommer die Optimierung der Produktion 

weiter vorangetrieben. So wurde die komplette Produktion 

von Paketfahrzeugen von Bielefeld nach Laucha (Sachsen-

Anhalt) verlegt, was einen Mitarbeiterabbau mit sich brachte. 

Ein bereits auf die deutschen Werke angewendetes Pro-

duktionskonzept wurde auch auf die Standorte im Ausland 

übertragen. Durch Umsetzung dieses neuen Konzepts und 

durch Investitionen in neues Equipment ist es Sommer ge-

und die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Werken 

deutlich zu verbessern. Durch die teilweise vorherrschende 

Knappheit an Stahl kam es zu Problemen bei der Einhal-

-

schäftsjahr 2006 allerdings die gesamte Branche und nicht 

der Kunden kein Vertrauensverlust hingenommen werden 

musste. Zudem musste Sommer Umstellungen in der Pro-

duktion vornehmen, weil ein Zulieferer von Vorprodukten 

einen Modellwechsel vornahm. 

Die angekündigte Neuorganisation des Vertriebs ist nahezu 

abgeschlossen, ebenso wurde die Organisations- und Per-

sonalstruktur des Vertriebs an die internationale Ausrich-

zum Austausch von Mitarbeitern in zentralen Vertriebs-

positionen führte. Im Fokus standen dabei die Märkte in 

Spanien, Benelux, Rumänien und der Ukraine, die künftig 

intensiv bearbeitet werden sollen. Die Teilnahme an zahl-

reichen internationalen Fachmessen, insbesondere der 

IAA-Nutzfahrzeuge im September 2006 in Hannover, zahlte 

sich nicht nur angesichts der direkten Auftragseingänge in 

Höhe von über EUR 2 Mio. aus. Sommer gelang es, sich 

dezentralen Produktionsstruktur individuelle Kundenwün-

sche auch in Kleinserien bedienen kann. 

14 Statistisches Bundesamt, Pressemitteilung vom 16. Januar 2007 - http://www.destatis.de

15 Pressemitteilung des Verbands der Automobilindustrie (VDA) vom 16. Januar 2007: 

     http://www.vda.de
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Im Bereich Einkauf, Finanzen und Service wurden zen-

trale Positionen neu besetzt und der Bereich insgesamt 

personell verstärkt. Die bereits in 2005 eingeleitete ge-

-

bundes erhöhte im Finanzbereich die Transparenz und 

erleichterte die Arbeit.  

Modernisierung seiner IT-Struktur und erweiterte das Pro-

duktportfolio um Service- und Reparaturdienstleistungen, 

was von den Kunden sehr gut angenommen wurde.

des Jahres 2007 den eingeschlagenen Kurs der Internatio-

nalisierung konsequent weiterverfolgen. Neben der Inten-

sivierung der Vertriebstätigkeiten in den Wachstumsmärk-

ten unter anderem in Osteuropa wird Sommer auch seine 

in 2007 weitere Produktinnovationen aus dem F&E-Pro-

gramm präsentieren. 
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Am 26. Oktober 2005 übernahm ARQUES 77,98% an der 

-

benen Übernahmeangebots für das restliche Stammkapi-

tal, das nur in geringem Umfang angenommen wurde, hielt 

ARQUES 78,82% der Anteile. 

der Hauptversammlung zu deren Verkauf wurde der bis-

-

das der IT-Distribution. Entsprechend übernahm tiscon im 

Rahmen eines Asset Deals mit wirtschaftlicher Wirkung 

zum 1. Dezember die deutschen IT-Distributionstätigkeiten 

-

tion, Avitos und TOPEDO.

Laut Branchenbericht „European Information Technology 

Observatory 2006“ ist die Informations- und Telekommu-

nikationsbranche in Europa um rund 3,1% nach 4,1%  in 

2005 gewachsen. In Deutschland verlangsamte sich das 

Wachstum demnach von 2,3% in 2005 auf 1,6% in 2006. 

Bereinigt um den Telekommunikationsmarkt konnte die IT-

Branche in Deutschland einen Zuwachs von 2,6% erzielen. 

Für 2007 wird hier von einem größeren Wachstum (3%) 

als in 2006 ausgegangen.16 Der Markt für IT-Ausgaben in 

Deutschland konnte insgesamt zum Vorjahresvergleich 

leicht steigen (+2,9%). Davon legte der Markt in dem von 

um deutliche 6,1% und im Teilsegment Hardware nur um 

0,2% zu.17 Im Segment der Hardware bestand das größte 

Wachstum bei der Unterhaltungselektronik (Flachbildfern-

seher, Projektoren und Spielekonsolen).18 Für das Jahr 

2007 wird eine Steigerung der IT-Ausgaben um insgesamt 

4,5% erwartet, am stärksten wird diese Entwicklung durch 

IT-Services getrieben werden. In diesem Bereich ist tiscon 

nicht tätig.

Vor der Übernahme der deutschen Aktivitäten der Schwei-

-

geprägt von Maßnahmen zur Kostenvermeidung. Neben 

Einsparungen bei Marketing- und sonstigen Verwal-

tungskosten konnten im ersten Halbjahr zudem deut-

liche Kosteneinsparungen durch die Untervermietung der 

-

versammlung am 25. Juli 2006 wurde die Tochtergesell-

ausgegliedert worden war, verkauft. 

Rahmen eines Asset Deals die Übernahme der deutschen 

IT-Distributions-Aktivitäten der Schweizer COS Computer 

-

haben ihren Sitz in Linden, Hessen, und erwirtschafteten 

in 2005 zusammen einen Umsatz von über EUR 270 Mio. 

Durch die Übernahme zählt tiscon nun zu den fünf größten 

deutschen IT-Distributoren, im Segment des auf kleine 

und mittlere Unternehmen fokussierten IT-Fachhandels ist 

tiscon Marktführer. 

Produkte der Informationstechnologie, Telekommunikation 

sowie der Unterhaltungselektronik in Deutschland. COS be-

liefert Reseller mit Hard- und Software, Peripherie, Mobile 

16 European Information Technology Observatory 2006, Pressemeldung 
     vom 12. Oktober 2006, http://www.eito.org 

17 Quelle: International Data Corporation (IDC), Computerwoche 51-52-2006

18 Quelle: EITO / BITKOM, Internetworld 25/2006
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Computing, Netzwerk, Telephonie, Home- und Entertain-

ment sowie Unterhaltungselektronik. Bedingt durch die 

erhebliche Kundenbreite und den auf Einzelkundenebene 

bezogenen Umsatzanteil besteht kein Risiko einer Kunden-

abhängigkeit, mit einer breit gefächterten Bezugsbasis von 

über 100 Lieferanten besteht keine Lieferantenabhängig-

keit. Durch bereits unter dem Altgesellschafter eingeleite-

te Restrukturierungsmaßnahmen wie beispielsweise die 

kundenfreundlichere Neugestaltung des E-Shops wird bei 

COS Distribution eine deutliche Steigerung des Umsatz- 

und Rohertragsproduktivität erwartet. Die Optimierung der 

bestehenden Arbeitsabläufe wird zudem zu einer Kosten-

reduzierung führen. 

Avitos gehört zu den im Internet etablierten IT-Versand-

händlern für den Endkundenbereich. Das Produktportfolio 

umfasst Hard- und Software, Peripherie, Mobile Compu-

ting, Netzwerk, Telephonie und Unterhaltungselektronik. 

Avitos hat die Ausweitung ihres Produktportfolios und ihrer 

Bezugsquellen eingeleitet. Insbesondere soll das Portfo-

lio in den Produktbereichen Consumer Electronics, Digital 

wird Avitos vor allem in 2007 von der positiven Entwicklung 

eingeleitete Restrukturierungs- und Optimierungsmaß-

nahmen wird sich die Marge in 2007 positiv entwickeln.

mittlerweile zu den in Deutschland etablierten PC-Assem-

blierern. Neben der Herstellung von Serienrechnern fertigt 

TOPEDO individuell, auf die Bedürfnisse der Kunden abge-

stimmte Rechner (sogenannte Bill-To-Order-PCs „BTO“). 

Zu den Rechnern gehören sowohl Desktop-Rechner, als 

auch Notebooks und Hochleistungsserver. TOPEDO ver-

Distribution und ist damit stark von deren Umsatzentwick-

lung in der Sparte „Fertig-PCs“ abhängig. Insgesamt wird 

TOPEDO von der steigenden Investitionsbereitschaft für 

neue Rechner, die unter anderem durch neue Prozessoren-

technik und durch die Einführung des Betriebssystems 

ARQUES will sich mit tiscon auf dem Markt der Distribution 

von IT-Produkten, der vor allem im Segment der kleinen 

und mittleren Unternehmen stark fragmentiert ist, durch 

eine europaweite „Buy & Build“-Strategie als Konsolidie-

rer etablieren. Am 13. Februar 2007 wurde die Chikara 

-

satzvolumen von EUR 30 Mio. übernommen. Die Chikara 

-

delsketten im Non-Food-Bereich spezialisierter IT-Distribu-

das Jahr 2007 geplant. 

Durch diesen Expansionskurs wird es sowohl auf beim 

Einkauf als auch bei den Vertriebsmöglichkeiten der Toch-

tergesellschaften der tiscon zu deutlichen Verbesserungen 

kommen. Durch die Integration der Beteiligungsgesell-

-

nergien im operativen Betrieb gehoben werden können, 

was zu einer Steigerung des Umsatzes und des Ergebnis 

führen wird.
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-

-

tergeführt. ARQUES erwarb im Juli 2005 95% der Anteile 

29. Dezember 2006 gehört ARQUANA nicht mehr zum 

zwei Kapitalerhöhungen und Anteilsverkäufen ist der Anteil 

Marke gefallen. ARQUANA wird seither at-equity in den 

Konzernabschluss der ARQUES einbezogen.   

Die Druckindustrie setzte ihren moderaten Erholungskurs 

im Jahr 2006 fort. Umsätze, Produktionstätigkeit und Ka-

pazitätsauslastung nahmen weiter zu. Die Impulse kamen 

von der allgemein verbesserten Konjunktur und den ver-

halten steigenden Werbeausgaben der Wirtschaft. Das 

Vergleich zum Vorjahreszeitraum 2005. Jedoch sieht sich 

die Branche weiterhin mit Überkapazitäten und einem un-

gebrochenen Preisrückgang konfrontiert. Zugleich führen 

weiter steigende Kosten für Papier, Farbe und Energie in 

diesem Jahr zu einer Belastung der Ertragslage. Im Jahr 

2007 ist nach Einschätzung des Bundesverbandes Druck 

& Medien mit einer Abschwächung des Umsatzwachstums 

der Druckindustrie auf 1-2% zu rechnen.19

Der Konsolidierungsprozess in der stark fragmentierten 

und durch Klein- und Mittelbetriebe geprägten Druckindus-

trie dauerte aufgrund des problematischen Marktumfeldes 

und der hohen Investitionsanforderungen zum Erhalten der 

dabei gelungen, ihre Rolle als Konsolidierungsführer weiter 

auszubauen.

2006 war innerhalb des ARQUANA Konzerns geprägt von 

dem strategischen Auf- und Ausbau als Konsolidierungs-

betrieb die Printholding die konsequente Umsetzung ihrer 

„Buy & Build“- Strategie. In 2006 akquirierte ARQUANA mit 

dem Verpackungs- und Etikettendruckspezialisten Wan-

fried-Druck Kalden, Wanfried b. Eschwege/Hessen, und 

dem Kölner Bogen- und Rollenoffsetspezialisten Druckerei 

J.P. Bachem zwei neue Druckereien. Darüber hinaus wurde 

die seit Ende 2004 zum ARQUES Konzern gehörige Color-

Wesentliche Investitionen wurden in die einzelnen Produk-

-

jahr 2006 ein Investitionsprogramm in Höhe von über EUR 

6 Mio. bei Wanfried Druck Kalden freigegeben, bei dem 

eine Fertigungshalle neu gebaut wird. Zudem wurde in eine 

Druckmaschine, in die Vorstufe und in eine moderne IT-

Landschaft investiert. Dadurch wird bei dem Etiketten- und 

-

enz deutlich steigen. Unter anderem investierte ARQUANA 

zudem in einen neuen Sammelhefter bei Johler Druck und 

in eine neue Produktauslage bei Evry Rotatives. 

Parallel dazu passte ARQUANA die Organisationsstrukturen 

des Konzerns dem weiteren Wachstum an und verstärkte 

sich auf der ersten, zweiten und dritten Führungsebene: 

der Vorstand wurde um ein Mitglied erweitert und deckt 

jetzt die Bereiche Vertrieb/Marketing, Operations, Stra-

tegie & Restrukturierung sowie Finanzen ab. In mehreren 

erfahrenen Branchenexperten neu besetzt. Im November 

19 Pressemitteilung des Bundesverband Druck und Medien - 
http://www.bvdm-online.de
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wurden die ARQUANA Holdingaktivitäten von Starnberg 

nach Neumünster verlegt und damit größere Nähe des 

-

dem Vertrieb eine zentrale Dachgesellschaft gegeben und 

der die Erstellung sowie die Umsetzung eines Dachmar-

kenkonzepts begonnen. Um die Bekanntheit der Marke 

„ARQUANA“ zu steigern, nahm die Druckholding an zahl-

reichen nationalen und europäischen Fachmessen teil. Bei 

der ebenfalls Anfang 2006 gegründeten ARQUANA Tech-

-

schaft, die für den Um- und Ausbau sowie für die Finan-

zierung eines homogenen und modernen Maschinenparks 

sich des zentralen Personal-Managements an.

Operativ konnte ARQUANA in 2006 den Aufbau des zentral 

gesteuerten Vertriebs- und Marketingbereichs, welcher 

die Leistungen aller Standorte im Markt anbietet und Lei-

nahezu abschließen. Zudem konnte ARQUANA durch 

die  die Zentralisierung wesentlicher Einkaufsfunktionen 

-

tätsverbesserungsmaßnahmen (u.a. zur Reduzierung des 

Papier- und Farbeinsatzes sowie zur Verminderung von 

Ausfallzeiten in der Produktion oder durch die Einführung 

eines einheitlichen Management-Informationssystems) 

einzelnen Unternehmen hängt jedoch nach wie vor stark 

von der aktuellen Restrukturierungsphase des jeweiligen 

Unternehmens ab. Im Rahmen der operativen Integration 

wurde in den Druckbeteiligungen ein Management-Infor-

mationssystem mit KIS-Funktion installiert. Dadurch ist ein 

und Holding gewährleistet und der Status einzelner Pro-

jekte jederzeit einsehbar. Durch diese Controlling- und 

Prozess-Mechanismen kann ARQUANA zeitnah auf alle 

-

schäftsjahres 2006 eingeführtes ERP-System sowie die 

Harmonisierung der IT-Systeme waren weitere zentrale In-

tegrationsmaßnahmen.

Auf der Kapitalmarktseite wurde mit dem zügigen Wechsel 

der Deutschen Börse schneller als erwartet ein entschei-

dender Schritt in Richtung der angestrebten liquiden Pu-

blikumsaktie geschafft: Mit dem Listing im Prime Standard 

-

ßeren Kreis institutioneller Investoren, welchen nach ihrem 

Regelwerk ein Engagement bei kleinen Freiverkehrswerten 

normalerweise nicht möglich ist. Zur weiteren Stärkung 

der Eigenkapitalbasis des ARQUANA Konzerns wurden 

Ausgabe von 364.712 neuen Aktien durchgeführt, aus der 

dem Konzern liquide Mittel in Höhe von rund EUR 10,6 

-

nanzbedarf der Holding und der Druckbeteiligungen teil-

weise durch Darlehen. In Abhängigkeit vom Sanierungs-

stand und der Finanzkraft der jeweiligen Druckerei können 

diese gegebenenfalls bei Fälligkeit nicht vollständig an den 

Darlehensgeber zurückbezahlt werden. Ist in diesem Fall 

negative Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage der ARQUANA. ARQUANA plant in 2007 den 

Verkauf verschiedener Betriebsimmobilien mit langfristiger 

Rückmietung, um dadurch Finanzmittel für die Umsetzung 

ihrer Wachstumsstrategie, für Ersatzinvestitionen und die 

weitere Sanierung der Betriebe zu generieren. Der Vorstand 

geht davon aus, dass auch der geplante Verkauf weitere 

Immobilien in 2007 erfolgreich umgesetzt wird. Sollte das 

die Finanzkraft der ARQUANA gefährden, falls keine al-

ternativen Finanzierungsquellen aufgetan werden können. 

Der Vorstand prüft derzeit die Aufnahme von Fremdkapital 

auf Holdingebene.
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„Buy & Build“-Strategie konsequent durch gezielte Akqui-

sitionen und die weitere Integration und Vernetzung der 

ARQUANA mit der Implementierung eines Ersatzinvesti-

tionsprogramms in einen hochmodernen Maschinenpark 

-

die Kunden legen. ARQUANA wird in der Rollenoffsetbran-

che, die sich weiterhin in einem tiefgreifenden Umbruchs-

vorantreiben. Die zentrale Aufgabe der Druckholding ist es, 

durch Investitionen in neue Hochkapazitätsanlagen ihren 

teilweise erneuerungswürdigen Maschinenpark zu verjün-

gen. Eine erste Druckmaschine konnte ARQUANA im März 

2007 bereits erwerben, doch könnte die Anschaffung wei-

terer Maschinen an Finanzierungsfragen scheitern. Dies 

würde die Wettbewerbsfähigkeit der ARQUANA in einer 

grundlegenden Weise gefährden.
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Basel, mit Wirkung zum 9. März 2006 von der Dynamite 

Herstellung von pharmazeutischen Zwischenprodukten 

spezialisiert und konnte sich zudem in der Spezialitäten-

chemie etablieren. 

-

jahr 2006 zu den Wachstumstreibern. Während das BIP in 

der Schweiz ein Plus von rund 2,8% verzeichnen konnte, 

legte der Chemiesektor um über 4% zu. Für 2007 wird mit 

einer Verlangsamung des Wachstums gerechnet, die Che-

miebranche wird dabei über dem prognostizierten Plus von 

1,8% liegen.20

Die aus einer Verlustsituation übernommene Schweizer 

den budgetierten Umsatz sowie das budgetierte Ergebnis 

des Jahres 2006 die Sanierungsphase nahezu vollumfäng-

lich abgeschlossen werden. Dabei wurde unter anderem 

-

alplan verabschiedet.

Da der Altgesellschafter die Schließung der Werke ange-

kündigte hatte, war eine der ersten operativen Aufgaben für 

Rohner, das Vertrauen seiner Kunden wieder zu gewinnen.  

-

tragslage derart positiv, dass entgegen der ursprünglich 

vorgesehenen Konzentration von vier auf zwei Produkti-

onshallen die Produktion bis mindestens September 2007 

in drei Produktionshallen weiter geführt wird. 

Bereinigung des Produktportfolios durchgeführt. Dabei 

wurden die Bereiche Textilfarbstoffe und Diazotypiechemi-

kalien aufgegeben und der entsprechende Produktionsbau 

Ende 2006 geschlossen. Zudem wurde die Herstellung 

von unrentablen Stoffen der Spezialitätenchemie aufge-

geben. Rohner fokussierte sich in 2006 auf die Bereiche 

Spezialitätenchemie und Pharmastoffen mit komplexen, 

-

sprechende Kundenaudits bestand Rohner im Laufe des 

Jahres 2006, wodurch bereits Ende 2006 eine positive Auf-

tragssituation für 2007 zu verzeichnen war.

Vertriebsmannschaft, der im Frühjahr 2007 abgeschlossen 

Unternehmenssituation eine sehr hohe personelle Fluktuati-

on (137 Austritte, 54 Eintritte). Die Situation für die Mitarbeiter 

hat sich mittlerweile stabilisiert, so dass mit keinen wesent-

lichen Veränderungen in der Belegschaft zu rechnen ist. 

20 UBS Branchenspiegel für die Schweiz, Medienmitteilung 

vom 15. Januar 2007: http://www.ubs.com
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Investitionen in Höhe von fast CHF 500.000 nahm Rohner 

in eine Abwasserreinigungsanlage vor, zudem wurde rund 

CHF 200.000 für einen Kompaktor für das Abfüllen von 

Produkten investiert.

In 2006 erwarb Rohner in Form eines so genannten Asset 

-

tivitäten dieses unter dem Namen Salto Paper geführten 

Bereichs verweisen wir auf Seite 61.

Die Marktpositionierung wird in den kommenden Monaten 

als letzte Sanierungsphase fertig erarbeitet und im Laufe 

von 2007 operativ umgesetzt. Dies wird wesentlich dazu 

beitragen, die Auftragslage konjunkturunabhängiger zu 

gestalten.  Ab Januar 2007 wird das Unternehmen zudem 

in den USA, dem weltweit wichtigsten Markt der Pharma-

industrie, durch eine neu gegründete Tochtergesellschaft 

aktiv seine Produkte vertreiben. Ein entsprechendes Audit 

-

täten auf die USA wesentlich unterstützen.
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Mannheim ist spezialisiert auf die Herstellung von Kern-

schießmaschinen, wie sie beispielsweise in der Autoindus-

eingesetzt werden. In dieser Nische der Kernschießanla-

gen-Produktion ist Hottinger Weltmarktführer.

-

schäftsjahr 2006 einen neuen Produktionsrekord nach 

Angaben des Verbandes Deutscher Maschinen- und Anla-

genbau e.V. (VDMA) von rund 158 Milliarden Euro erreichen 

und um circa 7% wachsen. Die Auslandsnachfrage übertraf 

das hohe Niveau von 2005 um real 14%, die Bestellungen 

aus dem Inland nahmen zwar um 21% zu, blieben insge-

samt aber auf einer bescheidenen Basis. Für 2007 rechnet 

der VDMA mit einem Branchenwachstum von rund 4%.21

-

entwicklung, sondern auch von seiner internationalen 

Unternehmensstrategie und von der Intensivierung des 

Ersatzteilgeschäfts. Der Umsatz lag in 2006 rund 45% 

über dem Vorjahreswert und über einem Drittel höher als 

geplant. Auch die Ergebnisentwicklung verlief äußerst er-

freulich, der Anlagenbauer erwirtschaftete in 2006 wieder 

ein positives Ergebnis. 

Hottinger verfügt nur über eine geringe Fertigungstiefe, 

sodass werthaltige Einzelteile wie Roboter und Bega-

sungsgeräte aber auch zahlreiche Kleinteile mit geringem 

Wert zugekauft werden müssen. Nach der Übernahme 

durch ARQUES stellte die eingesetzte Task Force auf der 

Beschaffungsseite auf eine Multi-Source-Strategie um. 

Durch den Zukauf der produktionsnotwendigen Teile von 

mehreren Zulieferern konnte das Risiko auf dem Beschaf-

fungsmarkt minimiert werden. 

Direkt nach der Übernahme gelang es ARQUES, wesent-

liche Einsparungen zu erzielen, indem die Einkaufsbedin-

gungen neu verhandelt sowie die Lieferanten zum Verzicht 

auf Altverbindlichkeiten bewegt wurden. Darüber hinaus 

wurde ein Sanierungspaket gemeinsam mit den Arbeit-

nehmern verabschiedet.

Operativ standen der Ausbau und die Neuordnung des 

-

schäftstätigkeit und die Implementierung einer projekto-

rientierte Organisationsstruktur im Mittelpunkt. Durch die 

-

gionalen Kooperationen ist es Hottinger gelungen, sich auf 

allen relevanten Märkten (Nord- und Südamerika, China, 

Deutschland, Frankreich sowie Osteuropa) zu etablieren. 

Durch die Einführung des Vertriebsprozess-Managements 

Hottinger sich als ganzheitlicher Anlagenbauer und Dienst-

-

schäft auch das Ersatzteilegeschäft sowie zukünftig auch 

Wegen der Verunsicherung der Kunden über die unge-

wisse unternehmerische Situation von Hottinger vor der 

Übernahme durch ARQUES war die Auftragssituation im 

ersten und zweiten Quartal schwach. Im Laufe des zweiten 

Halbjahres 2006 verbesserte sich die Lage deutlich. Um 

die Chancen auf dem Absatzmarkt zu erhöhen, nahm Hot-

tinger entsprechend regelmäßig bei den einschlägigen na-

tionalen und internationalen Fachmessen teil.

21 Pressemitteilung des Verbands der deutschen Maschinen- und 

     Anlagenbauer vom 20. Dezember 2006, VDMA: http://www.vdma.org
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Personell war in 2006 aufgrund der anfangs unsicheren 

Unternehmenssituation und der eingeleiteten Sanierungs-

maßnahmen eine relativ hohe Fluktuation zu verzeichnen. 

76) bei Hottinger beschäftigt. Insgesamt verließen 16 Mit-

arbeiter das Unternehmen (8 davon aufgrund von Sanie-

rungsmaßnahmen), 4 Personen wurden neu eingestellt. 

Hottinger legt wegen der notwendigen großen Fachkennt-

nisse seiner Mitarbeiter hohen Wert auf Fortbildungsmaß-

Thema Arbeitsschutz geschult. 

Hottinger rechnet für 2007 angesichts der positiven Bran-

chenentwicklung und der durchgeführten Neuorgani-

sation des Vertriebsprozesses mit einem zunehmenden 

-

-

-

tinger einem internationalen Fachpublikum präsentieren 

kann. Der Mannheimer Anlagenbauer setzt im Bereich der 

Entwicklung zudem verstärkt auf die Zusammenarbeit mit 

regionalen Hochschulen, um die Technologieführerschaft 

auszubauen.
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Am 1. Mai 2006 erwarb ARQUES im Rahmen eines Asset 

Deals vom KarstadtQuelle-Konzern den Outdoorspezi-

alisten Fritz Berger. Das Unternehmen ist europäischer 

Marktführer im Bereich Camping und Freizeit mit dem 

Fokus auf Deutschland und Österreich. Fritz Berger ver-

treibt seine Artikel über sein breit gestreutes Filialnetz, über 

-

del. Über eine Tochtergesellschaft betreibt Fritz Berger 

zudem vier Jack Wolfskin Franchise-Betriebe. 

Der Umsatz im Einzelhandel ist in 2006 nominal 0,8 % und 

real um 0,1%. gegenüber 2005 gewachsen.22 Bedingt ist 

die Entwicklung durch Vorzieheffekten im Hinblick auf die 

Mehrwertsteuererhöhung und Mehreinnahmen durch die 

Fußball-WM 2006 in Deutschland. Die Camping- und Out-

andauernden Sommer. 2007 wird der Einzelhandel nominal 

ein Umsatzplus von 0,5-1,0% erzielen können, preisberei-

nigt erwartet der HDE eher ein Umsatzminus. 

Fritz Berger entwickelte sich bezogen sowohl auf den 

Umsatz als auch auf das Ergebnis besser als budgetiert. Zu 

berücksichtigen bleibt jedoch, dass die umsatz- und ergeb-

nisschwachen Monate Januar bis April in der Betrachtung 

Zudem führten im Rahmen der Übernahme erzielte Einmal-

effekte zu einer weiteren Verbesserung des Ergebnisses.

Als erste Sanierungsmaßnahme wurde bei Fritz Berger 

die administrative Organisation angepasst, wobei haupt-

notwendigen betriebsbedingten Kündigungen bleiben im 

Task Force Einkaufs- und Dienstleistungskonditionen 

neu, wobei wesentliche Einsparungspotenziale gehoben 

werden konnten. 

Strategisch wurde die Beibehaltung der drei Vertriebssäu-

len beschlossen, wobei vor allem der Onlinehandel aus-

gebaut und das Filialnetz qualitativ aufgewertet werden 

sollen. Das Produktportfolio wurde nach einer gründ-

lichen Analyse des Sortiments gestrafft. Alle Artikel, die 

schwache Abverkäufe bzw. zu geringe Margen in 2006 

und 2005 gebracht haben, wurden aus dem Sortiment für 

2007 gestrichen. Danach wurden die Bestände in den Fritz 

Berger Filialen kritisch geprüft und gegebenenfalls Waren 

in das Zentrallager zurückgeholt und mit attraktiven Arti-

keln ausgetauscht. Voraussetzung für die Maßnahme war 

eine Erweiterung der Dispositionssoftware. Unterstützt 

durch gezielte Vermarktungsaktionen wurde mit diesen 

Lagerbestände erzielt. 

Fritz Berger investierte in Software-Erweiterungen, in Ein-

richtungen für die Filialen und in eine neue Kuvertierma-

schine.

Entsprechend entwickelte Fritz Berger ein neues Werbe- 

und Kommunikationskonzept, das bereits mit dem 

Herbstkatalog 2006 und der Teilnahme bei der Leitmesse 

Caravan-Salon in Düsseldorf erfolgreich umgesetzt wurde. 

führte zu Einsparungen in Höhe von rund EUR 1,5 Mio. 

22 Statistisches Bundesamt in einer Pressemitteilung vom 31. Januar 2007:
     http://www.destatis.de
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den Hauptkatalog nach dem in 2006 beschlossenen 

neuen Konzept vorstellen. Mit der Teilnahme an regionalen 

Messen will das Unternehmen seine starke Marktstellung 

weiter ausbauen. Neben dem Relaunch der Unternehmens-

Homepage und der Einführung einer Fritz-Berger-Kun-

denkarte will der Ouztdoorspezialist seine Lagerbestände 

und sein Sortiment in allen Filialen zum Saisonstart weiter 

optimieren. Schließlich plant Fritz Berger die Neueröffnung 

von Niederlassungen und die Umwandlung von Kommis-

sions-Partnerbetrieben in eigene Filialen. Zudem wird die 

Überarbeitung des Produktsortiments fortgesetzt und die 

strategische Ausrichtung als kompetenter Fachhändler 

und Anbieter qualitativ hochwertiger Markenware weiter 

umsetzen.
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Am 25. August 2006 übernahm ARQUES von der franzö-

-

ist einer der führenden Anbieter für Druckerzeugnisse im 

Rollenoffsetbereich in der Schweiz und verfügt über einen 

hochmodernen Maschinenpark. 

Die Druckindustrie setzte auch in der Schweiz ihren 

moderaten Erholungskurs im Jahr 2006 fort. Umsätze, Pro-

duktionstätigkeit und Kapazitätsauslastung nahmen weiter 

zu. Die Impulse kamen von der allgemein verbesserten 

Konjunktur und den verhalten steigenden Werbeausga-

Druckereien wegen Überkapazitäten, sinkenden Ver-

kaufspreisen, steigenden Energie- und Rohstoffpreisen 

sowie einer zunehmenden Investitionsnotwendigkeit unter 

Druck. Entsprechend gehen Branchenumfragen für das 

-

renzkampfes bei einem moderaten Umsatzwachstum auf 

Vorjahresniveau aus. 

Durch so genannte „quick wins“ ist es ARQUES gelungen, 

bei Farbendruck Weber innerhalb kürzester Zeit eine spür-

bare Produktivitätssteigerung zu erzielen. Die Schweizer 

Druckerei konnte dadurch ihren Umsatz seit der Übernah-

me durch ARQUES (September bis Dezember 2006) im 

Vergleich zum Vorjahreszeitraum um rund 10% steigern 

und lag somit leicht über Budget sowie deutlich über dem 

Branchenschnitt. Diese positive Entwicklung begründet 

sich zudem durch die strategische Kooperation mit der 

Zugang zu neuen Kunden vor allem aus Deutschland und 

Die erste Sanierungsphase bei Farbendruck Weber ist 

nahezu abgeschlossen. Durch Neuverhandlungen mit 

Lieferanten konnten beispielsweise die Sachkosten deut-

lich gesenkt werden. Mit den Mitarbeitern wurde darüber 

hinaus ein bis 2009 geltendes Betriebsreglement getroffen. 

Durch die strategische Partnerschaft mit der Druckholding 

ARQUANA konnten große Synergien in den Bereichen Ver-

trieb, Einkauf, Vorstufe, Produktionsplanung und –betreu-

ung gehoben werden. Dies bewirkte schon nach kurzer 

Zeit eine Steigerung der Maschinenauslastung. 

Die Einführung einer neuen EDV führte bei der Schweizer 

Druckerei zu mehr Transparenz in der Kostenkalkulation 

der Aufträge. Eine neu installierte IT-Umgebung ermög-

lichte darüber hinaus die Optimierung der Ablaufprozesse. 

vom Eingang der Druckdaten über die Kontrolle der Druck-

formen bis hin zu einer permanenten Stichprobenkontrolle 

in der Produktion gewährleistet.

Bei Weber wurde ein neuer hochmoderner Maschinenpark 

installiert, was zu einer deutlichen Steigerung der Produk-

die Fertigungskosten deutlich reduziert. Bei der Installati-

on der Maschinen kam es zu geringfügigen und geplanten 

Produktionsausfällen.

Für die Bereiche Weiterverarbeitung und Vorstufe sind für 

-

-

enzsteigerung führen werden. 

-

-

gonnene Umstrukturierung verschiedener Bereich sowie 

Umsatzsteigerung führen. Weber wird künftig auf Kunden-

seite verstärkt margenstarke Aufträge bearbeiten, was die 

Rendite des Unternehmens erhöhen wird. Zudem kann mit 

weiteren positiven Effekten aus der strategischen Koope-

ration mit ARQUANA gerechnet werden.
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ARQUES übernahm mit Wirkung zum 1. September 2006 

im Rahmen eines Asset Deals die Papiermühle Wolfsheck 

im südlichen Schwarzwald. Die Papiermühle stellt Tape-

tenbasispapier, Magazinpapier und Spezialpapier her. Das 

Produktportfolio des Werkes wird von ARQUES unter dem 

neu eingeführten Markennamen „Salto Paper“ vertrieben.

Die Branche der Papierhersteller in Deutschland ist nach 

Aussage des Verband Deutscher Papierfabriken e.V. (VDP) 

geprägt von einem anhaltenden Mengenwachstum und 

von einem zunehmenden Kostendruck. Dabei unterschei-

den sich die einzelnen Sortengruppen durchaus erheblich. 

Mengen- und Preisentwicklung unbefriedigend, bei Zei-

tungsdruckpapier hingegen eine positive Tendenz erkenn-

bar. Der Verpackungsbereich weist hohe Zuwächse aus, 

ebenso legten Hygiene- und die Spezialpapiere zu.23

Problematisch bleibt laut VDP der starke Anstieg der Roh-

stoff- und vor allem der Energiepreise. Bezogen auf den 

leistung in 2006 durchschnittlich bei rund 12%.

Direkt nach der Übernahme der Papiermühle Wolfsheck 

begann die ARQUES Task Force mit der Einleitung grund-

legender Sanierungsmaßnahmen. Neben der Errichtung 

einer neuen Administration und einer neuen IT-Landschaft 

musste vor allem der Vertrieb neu aufgesetzt und interna-

tional ausgerichtet werden. Verträge mit Lieferanten und 

Dienstleistern konnten neu verhandelt werden. Insge-

samt gestaltet sich die Sanierung der Papiermühle jedoch 

schwierig. Direkt nach Übernahme durch ARQUES kam 

es zu einem weiteren starken Anstieg der Rohstoff-, ins-

besondere der Holzpreise. Es bleibt abzuwarten, ob und 

in welcher Höhe diese in Form von Preiserhöhungen an 

die Kunden weitergegeben werden können. Im Marktseg-

ment des Tapetenbasispapiers, in welchem Salto Paper 

eine starke Marktposition innehat (Nischenmarktführer), 

konnten Preiserhöhungen durchgesetzt werden.

Im Rahmen der Intensivierung der F&E-Tätigkeiten wurden 

Spezialpapiere für die holzverarbeitende Industrie und Re-

leasepapiere marktreif entwickelt und eigene Vertriebska-

näle aufgebaut. Ob ein erfolgreicher Markteintritt gelingt, 

bleibt jedoch abzuwarten.

Salto Paper wurde bis zum 28. Februar 2007 als unselbst-

Die in 2006 eingeleiteten und teilweise bereits vollstän-

dig umgesetzten Maßnahmen werden vor allem in 2007 

ergebniswirksam. Inwiefern gestiegene Rohstoffpreise an 

Endkunden weitergegeben werden können, bleibt jedoch 

-

rung auf Spezialpapiere wie Tapetenbasispaiere, Silikon-

basispapiere und Papiere für die holzverarbeitende Indus-

trie statt. Vertriebsseitig wird die neu geschaffene Marke 

Salto Paper weiter durch aktive, internationale Präsenz bei 

Kunden ihren Bekanntheitsgrad deutlich ausweiten und 

ihre Marktpositionierung ausbauen.

23   Pressemitteilung des Verbands deutscher Papierfabriken vom 7. Dezember 2006, 
       http://www.vdp-online.de
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Am 8. September übernahm ARQUES von Degussa das 

Chemieunternehmen Oxxynova, Anfang Oktober stimmt 

das Bundeskartellamt der Transaktion zu. Oxxynova ist in 

Dimethylterephthalat (DMT), ein Vorprodukt zur Polyester-

herstellung. DMT wird unter anderem bei der Herstellung 

von Textil- und technischen Fasern, Filmen, Lack- und 

Klebrohstoffen sowie bei Folien eingesetzt. DMT bietet 

-

stoffen, die ebenfalls für die Polyestervorstufe eingesetzt 

werden können. Oxxynova ist der mit Abstand größte eu-

ropäische Produzent von DMT, der dieses Produkt vertreibt 

und nicht selbst verwendet. 

Die höheren Rohstoff- und Energiekosten belasteten im 

-

be der dadurch entstandenen höheren Produktionskosten 

war aufgrund der Marktsituation nicht oder nur mit einer 

gewissen Zeitverzögerung möglich. Dies hatte wesent-

liche Auswirkung auf die Ertragslage der Marktteilnehmer. 

europäischen Markt durch ausländische Anbieter von Er-

satzstoffen für Flüssig-DMT vor allem aus Indien und China 

deutlich zu.

Die Restrukturierung des Chemieunternehmens Oxxynova 

Übernahme durch ARQUES verhandelte die Task Force 

die bestehenden Verträge mit Lieferanten, Dienstleistern 

begann mit der Umsetzung.

Eine Revision an einem der beiden Produktionsstandorte, 

die regelmäßig alle fünf Jahre bei allen Chemiewerken statt-

Produktion.  Ungeplante Störungen beim darauf folgenden 

Anfahren der Maschinen belasteten sowohl Umsatz als 

auch Ergebnis deutlich. Oxxynova nutzte diesen Produk-

tionsstillstand, um notwendige Reparaturen durchzufüh-

ren und Investitionen in neue Anlagenteile umzusetzen. 

Die Realisierung dieses Investitionsprogramms in Höhe 

von über EUR 1 Mio. führt dazu, dass bei der Produktion 

künftig weniger Energie und weniger Rohstoffe eingesetzt 

werden. 

durch den intensiven globalen Preis- und Mengenwettbe-

werb im Polyestermarkt auf allen Wertschöpfungsebenen. 

Während das Marktsegment „PBT“ (Polybutylenterephtha-

lat = Technischer Kunststoff) in 2006 überproportional ge-

wachsen ist, sind  die Marktsegmente „Technische Fasern“ 

und „Folien“ stabil geblieben und die Segmente „Textilfa-

2007 hat sich der Preiswettbewerb auf dem europäischen 

DMT-Markt punktuell weiter verschärft. Hintergrund ist die 

unzureichende Auslastung bestimmter Wettbewerbsanla-

gen. Ende Februar 2007 hat ein größerer Kunde von Oxxy-

nova, der zum wiederholten Male innerhalb kurzer Zeit ver-
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kauft worden und bereits seit einiger Zeit in wirtschaftlichen 

Schwierigkeiten war, den Betrieb eingestellt. Es ist unklar, 

ob der Kunde die Produktion wieder aufnimmt. Oxxynova 

arbeitet daran, die verlorenen Absatzmengen an anderer 

Stelle, zumindest teilweise zu kompensieren.   

Die in 2006 eingeleiteten Maßnahmen werden in 2007 erst 

ihre volle Wirkung entfalten. Das Chemieunternehmen 

weitere Marktanteile bei seinem Kundenstamm gewinnen 

zu können. Durch eine planmäßige Revision wird es auch 

in 2007 zu einem so genannten TÜV-Stillstand in einer Pro-

an einer intensiven Analyse mit dem Ziel, die technischen 

Anlagen und Kapazitäten und die sich damit ergebenden 

Chancen durch Produktentwicklungen, Verfahrensumstel-

lungen und den Eintritt in neue Märkte auszunutzen. 
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Am 11. November 2006 erwarb ARQUES die BEA Elek-

trotechnik und Automation Technische Dienste Lausitz 

-

richtet Anlagen der Elektrotechnik und Automation in den 

Energie- und Umwelttechnik. 

Als technischer Dienstleister ist BEA TDL besonders von 

der Investitionsneigung der Energieversorgungsunterneh-

men abhängig. Derzeit ist Braunkohle zu über 40% an 

der Primärenergiegewinnung in Deutschland beteiligt und 

damit der wichtigste heimische Energieträger. Von dem 

beschlossenen Atomausstieg in Deutschland und dem 

jüngst geplanten Aus für die Steinkohleförderung könnte 

die Braunkohleförderung in Ostdeutschland (Lausitz, Mit-

Deutsche Energieunternehmen planen vor diesem Hinter-

grund Investitionen in Höhe von mehreren hundert Millio-

nen Euro in die Tagebauförderung, für die BEA TDL unter 

anderem die Elektrotechnik und die Automation entwickelt, 

installiert und wartet. Auch dem Bereich Energie- und Um-

welttechnik kommt im Zusammenhang mit den geplanten 

Investitionen der Versorger im Bereich der Kraftwerke in 

Milliardenhöhe eine wachsende Bedeutung zu.

BEA TDL konnte von dem Wachstum im Bereich der deut-

einen steigenden Auftragseingang sowohl bei der Errich-

tung von elektronischen Anlagen in der Tagebautechnik als 

auch bei Wartung und Instandhaltung. Die Auftragslage in 

den Bereichen Energie- und Umwelttechnik sowie bei der 

Wassertechnik gestaltete sich im Vergleich zum Vorjahr 

schlechter. Insgesamt entwickelte sich die Auftragslage 

planmäßig schlechter als im Vorjahr.

Operativ leitete BEA TDL kurz nach der Übernahme durch 

ARQUES die Optimierung von betrieblichen Prozessen ein, 

zudem wurden im Einkauf Lieferkonditionen neu verhan-

delt, was zu ersten Einsparungen führte. Darüber hinaus 

wurden ein Sozialplan, ein Interessensausgleich und ein 

-

det. Strategisch ergriff BEA TDL Maßnahmen, um an den 

Investitionen in den weltweit boomenden Rohstoff- und 

Energiemärkten zu partizipieren.

BEA TDL beschäftigte zum 31. Dezember 2006 359 Mit-

arbeiter. Da das fachliche Know-how der Belegschaft 

-

beiter. Die Schwerpunkte der Maßnahmen waren neben 

technischen Schulungen insbesondere in der Automatisie-

rungs- und Antriebstechnik in den Bereichen Vertrieb und 

-

der Arbeitssicherheit. Auftragsbezogene Weiterbildung 

und Schulungen werden in Zukunft ausgebaut.
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wurden hauptsächlich für die Erweiterung der vom En-

Spremberg-Schwarze Pumpe, für notwendige Ersatzbe-

schaffungen bei der Mess- und Prüftechnik sowie bei der 

Modernisierung der IT-Ausrüstung eingesetzt.

BEA TDL betreibt ein Forschungs- und Entwicklungspro-

gramm in Zusammenarbeit mit der Brandenburgischen 

Technischen Universität Cottbus, dem Fraunhofer-Institut 

und der Fachhochschule Lausitz, jeweils im Zusammen-

hang mit konkreten Aufträgen und bezogen auf die jewei-

-

Stuttgart, ein erfolgreiches Überwachungsaudit durch-

geführt. Mit einem in 2006 ebenfalls erfolgreich durchge-

-

weltschutz (SCC**, Version 2002) bis Juli 2008 bestätigt.

Durch die Stärkung ihrer Kernkompetenz will BEA TDL 

ihre Marktstellung als einer der führenden technischen 

Dienstleister für Elektrotechnik und Automation verteidigen 

und ausbauen. Zugleich will das Unternehmen durch den 

Ausbau und der Internationalisierung des Vertriebs von 

am wachsenden Markt der Rekonstruktion von Kraftwer-

ken partizipiert werden.
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Die ARQUES Mediterranean Investment Limited und deren 

Tochtergesellschaft ARQUES Value Invest Limited sind zwei 

die eine weltweite Bündelung bestimmter Finanzierungs-

tätigkeiten ermöglichen. Bis auf einen symbolischen Anteil, 

der nach maltesischem Recht erforderlich ist, gehören sie 

rechnen in Euro.

-

-

bei der deutschen Muttergesellschaft – die Übernahme von 

Unternehmen sowie deren aktive Restrukturierung. 

Freiverkehr notiert und auf XETRA sowie an den Börsen 

Frankfurt, München, Stuttgart, Berlin-Bremen gehandelt 

gehalten wird. 

Rückwirkend zum 31. März 2006 wurden die 100%igen 

verschmolzen. Die Verschmelzung wurde am 7. November 

in das Handelsregister eingetragen. 

Heinrich Heiland

Zum 30. Juni 2006 wurde der Transportschutzhaubenher-

-

kauft und gehört nunmehr einem ausländischen Investor. 

Heiland gehörte seit dem 23. Februar 2006 zum ARQUES 

Konzern. Durch die von der ARQUES Task Force in der 

ersten Phase der Restrukturierung durchgeführten Maß-

nahmen, vor allem durch die Schließung von unrentablen 

die EUR 10 Mio.-Schwelle und damit unter die Investitions-

grenze der ARQUES. 

Das ARQUES Management steuert den Konzern mit einem 

wertorientierten Zwei-Phasen-Modell. In Phase 1 wird be-

sonderer Wert auf eine Stabilisierung der Liquiditätslage 

der restrukturierungsbedürftigen Neuakquisitionen gelegt. 

Die wesentliche Kennziffer hierfür ist der operative Cash 

Flow des Unternehmens. In der bis zu einem Jahr wäh-

renden ersten Phase werden durch Vereinbarungen mit 

neu akquirierten Unternehmen liquiditätssteigernde Effekte 

erzielt. In der Phase 2 wird die Ertragslage der erworbenen 

Unternehmen verbessert. Die Erfolge der hierzu einge-

leiteten Maßnahmen kontrolliert die Unternehmensleitung 

anhand des Ergebnisses vor Zinsen und Steuern (EBIT). 

Dabei werden die Unternehmen nach Erwerbskalenderjah-

ren zusammengefasst (siehe auch Konzernanhang – Seg-

mentberichterstattung nach Vintage Years). Die Organisa-

tion des ARQUES Konzerns durch Einbindung der in der 

garantiert eine unkomplizierte, direkte Form von checks 

Betriebs sehr unwahrscheinlich. Der Beteiligungsmanager 

partizipiert direkt an einem möglichen Verkaufserlös und 

arbeitet deswegen zielstrebig auf einen solchen hin. 
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geprägt durch eine deutlich erweiterte Akquisitionstätig-

die u.a. durch den Börsengang der SKW Stahl-Metallur-

Rückzahlung bzw. Veräußerung von – unter dem Nennwert 

erworbenen - Darlehensforderungen realisiert wurden.

Es wurden im Berichtsjahr Umsatzerlöse in Höhe von EUR 

1,9 Mio. (Vorjahr: EUR 0) erzielt. Diese resultieren aus der 

Arques Consult Aktiengesellschaft (jeweils als übertra-

übernehmender Rechtsträger) und beinhalten Beratungs-

leistungen.

betrieblichen Erträge um 358% (Vorjahr: 103%) auf EUR 

Erträge aus Verkäufen von Anteilen und Wertpapieren des 

Umlaufvermögens EUR 9,6 Mio. (Vorjahr: EUR 6,1 Mio.), 

auf Erträge aus dem Verkauf von Darlehensforderungen an 

verbundene Unternehmen EUR 6,0 Mio. und auf Erträge 

aus dem Verkauf von Aktien der SKW Stahl-Metallur-

von EUR 19,2 Mio. Die aufgeführten Darlehen wurden im 

Rahmen von Unternehmenskäufen für die Nennbeträge 

unterschreitende Kaufpreise erworben. 

Die Aufwendungen für bezogene Leistungen betrugen 

EUR 2,3 Mio. und sind im Berichtsjahr erstmalig angefal-

len. Diese resultieren ebenfalls aus der Verschmelzung der 

-

2006 von EUR 0,9 Mio. auf EUR 4,2 Mio. erhöht. Ursachen 

sind neben einer Vergrößerung des Vorstandes vor allem 

die Aufwendungen aus der Übernahme von Personal in 

Zusammenhang mit der Verschmelzung der Arques Task 

auf die ARQUES Industries Aktiengesellschaft.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen stiegen um 

33% auf EUR 5,3 Mio. (Vorjahr: EUR 4,0 Mio.). Der Kosten-

anstieg resultiert im Wesentlichen aus der oben erwähnten 

Verschmelzung und der Zuführung zur Rückstellung für all-

gemeine Vertragsrisiken in Höhe von EUR 1,0 Mio.

ARQUES vereinnahmte in 2006 keine Ausschüttungen von 

-

erfolge erzielte Liquidität außer durch Ausschüttungen von 

-

teiligungsgesellschaften und Zahlungen auf Darlehensan-

sprüche erreichen, die bei einem Unternehmenskauf mit 

erworben wurden. 

Zinsergebnis in Höhe von EUR 0,9 Mio. (Vorjahr: EUR 1,0 

Mio.). Die Minderung resultiert im Wesentlichen aus erhöh-

ten Darlehensverbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen.

Die außerordentlichen Aufwendungen von EUR 2,1 Mio. be-

treffen den Verschmelzungsverlust aus der Verschmelzung 

Aktiengesellschaft (jeweils als übertragender Rechtsträ-

Rechtsträger).

Damit steigerte sich der Jahresüberschuss um 413% auf 

EUR 27,4 Mio. nach EUR 5,3 Mio. im Vorjahr. Der Bilanzge-

winn beläuft sich auf EUR 27,4 Mio. (Vorjahr: EUR 5,4 Mio.). 
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6 Vorstand und Aufsichtsrat der ARQUES schlagen vor, eine 

Dividende in Höhe von EUR 0,51 (Vorjahr: EUR 0,205) aus-

zuschütten.

Dezember 2006 auf EUR 115,3 Mio. (Vorjahr: EUR 71,8 

Mio.). Dieser deutliche Anstieg beruht neben den Effekten 

der Arques Consult Aktiengesellschaft auf die ARQUES 

-

tigkeit im Berichtsjahr. 

Die wesentlichen Vermögensgegenstände sind wie im 

Vorjahr die Finanzanlagen mit EUR 54,1 Mio. (Vorjahr: EUR 

38,4 Mio.) oder 46,9% (Vorjahr: 53,5%) der Bilanzsumme. 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen bestehen in 

Höhe von EUR 20,4 Mio. nach EUR 16,3 Mio. im Vorjahr. 

Mittel in Höhe von EUR 20,3 Mio. zur Verfügung (17,7% 

der Bilanzsumme) nach EUR 13,3 Mio. (18,5% der Bilanz-

summe) im Vorjahr.

(Vorjahr: EUR 63,5 Mio.). Dies entspricht einer Eigenkapi-

talquote von 74,4% (Vorjahr: 88,4%). Die Eigenkapitalren-

dite liegt bei 31,9% nach 8,4% im Vorjahr.

Die Ermittlung der Steuerrückstellungen in Höhe von EUR 

0,2 Mio. (Vorjahr: EUR 1,2 Mio.) erfolgte unter der Annahme 

Die sonstigen Rückstellungen in Höhe von EUR 4,3 Mio. 

(Vorjahr: EUR 1,6 Mio.) setzen sich zusammen aus Perso-

nalrückstellungen mit EUR 2,5 Mio. (Vorjahr: EUR 0,4 Mio.) 

und den übrigen sonstigen Rückstellungen mit insgesamt 

EUR 1,8 Mio. (Vorjahr: EUR 1,2 Mio.). Wesentliche Be-

standteile hiervon sind EUR 1,0 Mio. für Rückstellungen für 

allgemeine Vertragsrisiken, EUR 0,08 Mio. für die Rückstel-

lung der Kosten für die Hauptversammlung 2006 und EUR 

0,2 Mio. für sonstige ausstehende Rechnungen.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten betra-

gen zum Bilanzstichtag EUR 5,0 Mio. (Vorjahr: EUR 0) aus 

revolvierender Betriebsmittellinie.

Die sonstigen Verbindlichkeiten des Berichtsjahres mit 

EUR 0,8 Mio. (Vorjahr: EUR 0,2 Mio.) beinhalten im We-

sentlichen die abzuführende Lohn- und Kirchenlohnsteuer 

Dezember 2006 (EUR 0,6 Mio.) sowie die Beiträge zur So-

zialversicherung Dezember 2006 (EUR 0,01 Mio.).

geprägt durch operative Fortschritte in den Beteiligungs-

unternehmen, weitere Unternehmenserwerbe und die Re-

alisierung von Sanierungserfolgen durch den Verkauf von 

Anteilen an einzelnen Beteiligungsgesellschaften. 

Der Umsatz des ARQUES Konzerns stieg gegenüber dem 

Vorjahr um EUR 350,7 Mio. beziehungsweise 84,0% auf 

EUR 768,2 Mio.; bereinigt um die nicht fortgeführten Unter-

nehmensbereiche ergibt sich ein Umsatz in Höhe von EUR 

609,4 Mio. (entspricht 46,0%). Das Wachstum resultiert 

im Wesentlichen aus Zugängen im Konsolidierungskreis. 

Das EBITDA* stieg um 114,4% auf EUR 126,2 Mio. bzw. 

EUR 131,6 Mio. oder 206,6%. Hierin enthalten sind Erträge 

Kapitalkonsolidierung in Höhe von EUR 92,8 Mio. (siehe 

-

schiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidierung“). ARQUES 

erzielte sonstige betriebliche Erträge aus der Veräußerung 

von Anteilen an Beteiligungsgesellschaften in Höhe von 

EUR 34,0 Mio. Der Konzernjahresüberschuss stieg um

-
bungen, Impairment Losses, Finanzergebnis und Steuern. Das EBITDA 
stellt eine Kennzahl dar, die nach den internationalen Rechnungslegungs-
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131,2% auf EUR 110,6 Mio. (Vorjahr: EUR 47,8 Mio.) bzw. 

-

schäft. Der Bestand an liquiden Mitteln stieg um 122,1% 

auf EUR 92,0 Mio. (Vorjahr: EUR 41,4 Mio.).

Die Segmente im ARQUES Konzern wurden nach dem 

Erwerb weiterer Unternehmen erweitert. Hervorzuheben ist 

Speciality Chemistry. Aufgrund der Entkonsolidierung der 

Segment Print im Jahresabschluss im Wesentlichen als 

-

tion) ausgewiesen. Zusammengefasst stellen sich die Seg-

mentergebnisse wie folgt dar:

UMSATZ 2006 2005 Verände-
  Mio. Mio. rung
  EUR EUR in %

Speciality
Chemistry 252,9 192,8 31,2

Print 18,7 0,0 -

Industrial
Production 136,6 70,9 92,7

Holding 0,0 0,4 -

Steel 86,6 63,5 36,4

Other 114,6 34,1 236,1

fortgeführtes

nicht
fortgeführtes

Gesamt 768,2 417,5 84,0

EBITDA 2006 2005 Verände-
  Mio. Mio. rung
  EUR EUR in %

Speciality
Chemistry 44,5 12,4 258,9

Print 10,1 0,0 -

Industrial
Production 10,3 14,9 -30,9

Holding 37,8 3,8 894,7

Steel 0,8 0,1 700,0

Other 32,1 11,7 174,4

Adjustment -4,0 0,0 -

fortgeführtes

nicht
fortgeführtes

Gesamt 126,2 58,9 114,3

EBIT** 2006 2005 Verände-
  Mio. Mio. rung
  EUR EUR in %

Speciality
Chemistry 39,6 10,6 273,6

Print 5,7 0,0 -

Industrial
Production 7,6 13,5 -43,7

Holding 37,5 3,6 941,7

Steel -4,2 -4,1 2,4

Other 28,2 10,0 182,0

Adjustment 0,36 0,0 -

fortgeführtes

nicht
fortgeführtes

Gesamt 100,2 46,1 117,4

-
gebnis und Steuern. Das EBIT stellt eine Kennzahl dar, die nach den inter-
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6 Das umsatzstärkste Segment ist nunmehr das Segment 

Speciality Chemistry mit einem Umsatz in Höhe von EUR 

beitrug. Weitere Unternehmen des Segments sind die 

-

jährig erworben und konnte EUR 44,1 Mio. zum Segmen-

tumsatz beitragen. Im EBITDA des Segments sind Erträge 

Kapitalkonsolidierung in Höhe von EUR 31,7 Mio. enthalten. 

Das Segment Print bestand im Wesentlichen aus der 

ARQUANA, die im Berichtsjahr aufgrund von Anteilsver-

käufen entkonsolidiert wurde. Infolgedessen wird dieser 

Teilkonzern innerhalb des Segments als nicht fortgeführter 

-

schafter der ARQUANA weiterhin das von der Druckhol-

ding ARQUANA unternehmerisch geführte „buy & build“-

besteht zum Bilanzstichtag ausschließlich aus der in 2006 

-

ge aus der Kapitalkonsolidierung für diese Firmengruppe 

beträgt EUR 22,0 Mio.

Zum Segment Industrial Production gehören die Bestands-

-

tinger. Die Sanierungsmaßnahmen bei SKS Stakusit verlie-

-

jahr bereites ein deutliches positives Ergebnis ausweist in 

Höhe von EUR 2,5 Mio. (EBIT) ausweist. Die Sanierungs-

verlaufen planmäßig. Im EBITDA sind Erträge aus der Auf-

lösung negativer Unterschiedsbeträge aus der Kapitalkon-

solidierung in Höhe von EUR 5,1 Mio. enthalten.

Salto Paper, Fritz Berger und BEA TDL zusammengefasst. 

Mit tiscon verfolgt ARQUES eine Strategie des „buy & 

build“ im Bereich der IT-Distribution. Dieser Bereich ist im 

Berichtsjahr durch weitere Akquisitionen deutlich gewach-

sen und soll auch zukünftig durch weitere Zukäufe ausge-

baut werden. Die im EBITDA enthaltenen Erträge aus der 

-

konsolidierung betrugen EUR 33,9 Mio.

Im Segment Holding sind neben einigen Vorratsge-

sellschaften vor allem die Konzernobergesellschaften 

Ltd., Malta, ARQUES Value Invest Ltd., Malta, ARQUES 

Dieses Segment war in 2006 besonders ertragsstark, da 

von Unternehmensanteilen in Höhe von EUR 34,0 Mio. 

-

schafterdarlehen im Zusammenhang mit der Übergangs-

konsolidierung des ARQUANA Teilkonzerns in Höhe von 

3,1 Mio. an.

als Zulieferer oder Verarbeiter im Branchenumfeld der 

-

-

neue Segment umgegliedert und die Vorjahreswerte ent-

sprechend angepasst.

Auf EBITDA- beziehungsweise EBIT-Basis stellt sich die 

Ertragslage des ARQUES Konzerns wie folgt dar:

20 40 60 80 100 120 140

2006

2005

EBITDA in EUR Mio.

126,2

58,9

20 40 60 80 100

2006

2005

EBIT in EUR Mio.

100,2

46,1
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Die Ertragslage des ARQUES Konzerns ist ganz wesentlich 

durch die im Zuge der Akquisition von Unternehmen und 

der bei deren Veräußerung realisierten sonstigen betrieb-

lichen Erträge geprägt.

Sonstige betriebliche Erträge

seine sonstigen betrieblichen Erträge um 178,1% auf EUR 

169,9 Mio. (Vorjahr: EUR 61,1 Mio.), hiervon entfallen EUR 

-

träge aus der Kapitalkonsolidierung in Höhe von EUR 92,8 

Mio. (Vorjahr: EUR 38,4 Mio.), aus den Erträgen aus dem 

Verkauf von Anteilen an der SKW Stahl-Metallurgie Holding 

-

-

(Vorjahr: EUR 4,8 Mio.) sowie übrigen sonstigen betrieb-

lichen Erträgen EUR 24,8 Mio. (Vorjahr: EUR 4,7 Mio.).

-

träge aus der Kapitalkonsolidierung

-

-

schäftsjahr 2006 auf EUR 92,8 Mio. nach EUR 38,4 Mio. 

im Vorjahr. Sie entstanden aus der Erstkonsolidierung der 

Firmen bzw. Firmengruppen Farbendruck Weber, Rohner, 

Oxxynova, Fritz Berger, BEA TDL, COS, ddp, Wolfsheck 

Derartige Erträge fallen an, wenn die Anschaffungskosten 

einer Firmenübernahme geringer sind als die Summe der 

Zeitwerte der Vermögenswerte abzüglich der Schulden 

und Eventualschulden des erworbenen Unternehmens. 

Dem Zeitwertgedanken folgend werden die Vermögens-

werte und Schulden der in der Regel schulden- und la-

stenfrei erworbenen Unternehmen neu bewertet. Unter-

schiede zwischen den beizulegenden Zeitwerten und den 

-

nationalen Rechenwerken, da IFRS hier eine geringere Ab-

zinsung vorsieht. Die Zeitwerte der Schulden werden auch 

-

sagen etc. neu bestimmt.

Einen regelmäßig bedeutenden Anteil an den Erträgen aus 

-

pitalkonsolidierung hat der Konsolidierungseffekt hinsicht-

zu Nominalwerten passiviert sind, beim Erwerber jedoch 

mit den zumeist deutlich niedrigeren Konzernanschaf-

fungskosten aktiviert werden.

Die vorgenommene Zeitwertermittlung der Vermögens-

werte und Schulden wirkt sich während der Konzernzuge-

hörigkeit in der Regel auf fast alle Positionen der Konzern-

gewinn- und Verlustrechnung aus.

-

träge aus der Kapitalkonsolidierung sind in der Erwerbspe-

riode als Ertrag zu zeigen. Sie können nicht entsprechend 

dem Anfall der Restrukturierungsaufwendungen über die 

gesamte Sanierungsphase, die in Einzelfällen auch länger 

als zwölf Monate andauern kann, verteilt werden. Sie stellen 

wirtschaftlich betrachtet den letzten Beitrag des Verkäu-

fers für die bevorstehende Sanierung des Unternehmens, 

die von ARQUES eingeleitet wird, dar. Insofern stehen 

-

schiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidierung die Ver-

luste aus Sanierungsaufwendungen wie Sozialplänen oder 

gegenüber. Es sind in der Konzerngewinn- und Verlustrech-

nung aber auch Sanierungsaufwendungen ausgewiesen, 

wenn diese auf Erwerbe aus Vorperioden entfallen.

Diese Erträge tragen aus Konzernsicht somit maßgeblich 

dazu bei, die Aufwendungen für Sanierungsmaßnahmen 

ergebnisseitig zu kompensieren. Wie dargestellt, kommt es 

dabei regelmäßig zu periodenübergreifenden Ent- bzw. Be-

lastungseffekten, da die Erträge bei Erwerb, die Aufwen-

dungen in der Regel jedoch später zu erfassen sind. 
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6 Aufwendungen

-

Zugänge im Konsolidierungskreis.

-

trieblichen Aufwendungen um 111,1% auf EUR 122,8 Mio. 

Auch dieser Anstieg ist fast ausschließlich auf die Zugänge 

im Konsolidierungskreis zurückzuführen.

Zinsergebnis

-

jahr 2006 ein Zinsergebnis in Höhe von EUR -3,3 Mio. 

nach EUR -1,2 Mio. im Vorjahr. Die Steigerung resultiert 

im Wesentlichen aus im Rahmen der Akquisitionen des 

Berichtsjahres erworbenen Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten.

Steuerquote

-

schäftsjahres 2006 -13,24% nach -4,62% im Vorjahr. Die 

negative Steuerquote ergibt sich im Wesentlichen aus Er-

aus der Kapitalkonsolidierung, denen kein laufender oder 

latenter Ertragsteueraufwand gegenübersteht. Vielmehr 

-

sung negativer Unterschiedsbeträge aus der Kapitalkon-

solidierung die dazugehörigen latenten Steuern erfasst. 

negativer Unterschiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidie-

rung um Nachsteuerwerte.

Konzernjahresüberschuss/Konzernbilanzgewinn/Er-

gebnis je Aktie

Damit steigerte sich der Konzernjahresüberschuss vor 

Minderheiten um 135,7% auf EUR 112,6 Mio. nach EUR 

47,7 Mio. im Vorjahr. Dadurch stieg das verwässerte Er-

gebnis je Aktie auf EUR 4,60 nach EUR 2,19 im Vorjahr. 

Das unverwässerte Ergebnis pro Aktie stieg auf EUR 4,64 

nach EUR 2,20 im Vorjahr.

Für diejenigen Konzerngesellschaften, durch deren Erwerb 

-

schiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidierung entstanden, 

ergibt sich ein kumuliertes Nachsteuerergebnis - ohne Be-

-

terschiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidierung - in Höhe 

von EUR -7,0 Mio. Darin enthalten sind bereits wesentliche 

Anfangs- und Restrukturierungsverluste, die aufgrund des 

-

schaften) regelmäßig nach der Übernahme anfallen. 

Der Fortschritt der Sanierung zeigt sich nicht zuletzt in der 

Fähigkeit des zu sanierenden Unternehmens, wieder positive 

Mittel nicht vollständig für Sanierungszwecke zu benötigen. 

Werden Free-Cash-Flows erwirtschaftet oder bestehen sons-

-

schafterdarlehen zu tilgen. Dies kann zum Teil deutlich vor 

sein, nämlich dann, wenn noch Verlustvorträge abzubauen 

sind, weil zum Beispiel die Sanierungsphase kurz, die Ver-

lusthistorie jedoch lang ist.

50 100 150 200

2006

2005

Konzernbilanzgewinn in EUR Mio.

80,5

193,1

1 2 3 4 5

2006

2005

Ergebnis je Aktie ( in EUR)

2,2

4,64

20 40 60 80 100 120

2006

2005

Konzernüberschuss vor Minderheiten in EUR Mio.

47,7

112,6
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In 2006 konnten nach Restrukturierungserfolgen so bereits 

EUR 8,2 Mio. (Vorjahr: EUR 8,8 Mio.) aus den Konzerngesell-

schaften zurückgeführt werden. Sie standen dem Konzern 

zur freien Verfügung.

Die Bilanzsumme des ARQUES Konzerns beläuft sich zum 

31. Dezember 2006 auf EUR 665,3 Mio. (Vorjahr: EUR 367,9 

Mio.). Dieser deutliche Anstieg beruht insbesondere auf 

der umfangreichen Investitionstätigkeit im Berichtsjahr. Die 

wesentlichen Vermögensgegenstände sind wie im Vorjahr 

die Sachanlagen mit EUR 152,5 Mio. (Vorjahr EUR 130,8 

Mio.) oder 22,9% der Bilanzsumme. Forderungen aus Lie-

ferungen und Leistungen bestehen in Höhe von EUR 138,8 

-

resende stehen im Konzern liquide Mittel in Höhe von EUR 

92,0 Mio. zur Verfügung nach EUR 41,4 Mio. im Vorjahr.

Die Eigenkapitalquote im Konzern konnte von 38,7% auf 

41,3% (inkl. Minderheitenanteil) gesteigert werden.

Die Bilanzstruktur des Konzerns entwickelte sich wie folgt:

Der anteilige Rückgang der langfristigen Verbindlichkeiten 

in Verbindung mit der gestiegenen Liquidität zeigt die ver-

besserte Finanzlage des Konzerns. Sie ist einerseits auf 

den erfolgreichen Börsengang der SKW Stahl Metallurgie 

-

sigen Mitteln und andererseits auf die Entkonsolidierung 

des ARQUANA Teilkonzerns und der damit verbundenen 

Verringerung der langfristigen Verbindlichkeiten zurückzu-

führen. 

2006 2006 2005 2005 2004 2004
Mio. EUR % Mio. EUR % Mio. EUR %

Langfristige Vermögenswerte 227,2 34,1 159,4 43,3 55,7 36,2

Kurzfristige Vermögenswerte 
ohne Liquidität 346,1 52,0 167,1 45,4 85,4 55,5

Liquidität 92,0 13,8 41,4 11,3 12,9 8,3

Eigenkapital 274,8 41,3 142,2 38,7 51,9 33,7

Langfristige Verbindlichkeiten 118,4 17,8 82,7 22,5 32,7 21,2

Kurzfristige Verbindlichkeiten 272,1 40,9 143 38,8 69,4 45,1
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Der Cash-Flow entwickelte sich wie folgt:

Bei der Betrachtung der Cash-Flow-Darstellung des 

ARQUES Konzerns sind aufgrund des stark wachsenden 

Konsolidierungskreises sowie aufgrund der akuten Sanie-

rungssituation von vielen Beteiligungsunternehmen im We-

sentlichen drei Besonderheiten zu beachten:

• Aufbau von Working Capital als Sanierungsmaßnahme 

• Nichtzahlungswirksame Veränderungen des Working 

Capital durch Zu-/Abgänge im Konsolidierungskreis

•

Aufgrund der Sanierungssituation ist es in vielen Fällen er-

forderlich, dass ARQUES Beteiligungsunternehmen unmit-

telbar nach Übernahme liquide Mittel zur Verfügung stellt. 

So kann es etwa sein, dass ARQUES für ein Unternehmen 

nur einen symbolischen Kaufpreis zahlt, anschließend 

Lieferantenverbindlichkeiten frische Mittel zur Verfügung 

stellt. Diese Zahlungen erscheinen nicht als Investitionen, 

sondern als Aufbau von Working Capital im Konzernab-

schluss. In der Cash-Flow-Betrachtung führen sie zu einem 

negativen operativen Cash-Flow. Die Maßnahmen wirken 

sich jedoch für das Beteiligungsunternehmen positiv aus. 

Im Wesentlichen ist dieser Cash-Flow geprägt von den Po-

sitionen Vorratsvermögen, Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen. Das Vorratsvermögen und die Debitoren 

wuchsen insgesamt um EUR 168,8 Mio. Diese Verände-

rungen betreffen fast ausschließlich die Veränderungen im 

Konsolidierungskreis des ARQUES Konzerns. Die Kredi-

toren (inklusive sonstiger Verbindlichkeiten und sonstiger 

Rückstellungen) wuchsen durch Konsolidierungskreisver-

änderungen um EUR 120,7 Mio. 

-

mensbasis von EUR 25,2 Mio. realisierte ARQUES einen 

Dieses war möglich, weil ARQUES beim Verkauf von Un-

ternehmen Erlöse von EUR 62,2 Mio. generieren konnte. 

An dieser Stelle zeigt sich deutlich, dass gemäß dem 

-

trachtet werden sollte, da operativen Anfangsverlusten 

und Sanierungskosten sowie der erforderlichen Working-

Capital-Finanzierung neben Sanierungsbeiträgen der Ver-

käufer und günstigen Kaufpreisen hauptsächlich die durch 

wertschöpfende Sanierungstätigkeit realisierbaren Erlöse 

aus Unternehmensverkäufen gegenüberstanden.

-

von 22,9 Mio. aus der Aufnahme von kurzfristigen Finanz-

für Dividendenzahlungen sowie Zahlungen für Finanzie-

rungsleasing und für die Rückführung von langfristigen Fi-

nanzierungsverbindlichkeiten von zusammen EUR 5,9 Mio. 

gegenüber.

Fortgeführtes Geschäft Nicht fortgeführtes Gesamtunternehmen
Geschäft

2006 2005 2006 2005 2006 2005
Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR

CF Investitionstätigkeit 43,3 14,4 -9,0 8,3 34,3 22,7

Free-Cash-Flow 48,1 7,2 -11,6 8,3 36,5 15,5

CF Finanzierungstätigkeit 7,5 12,8 4,6 0,6 12,1 13,4
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Bilanz- und Finanzkennzahlen

Auch in der Kennzahlen-Übersicht lassen sich die wesent-

lichen Entwicklungen des Berichtsjahres ablesen:

Während sich bei den Kennzahlen betreffend die Bilanz der 

Abgang der langfristigen Vermögenswerte und der lang-

fristigen Schulden des ARQUANA Konzerns bemerkbar 

Verlustrechnung die gute Ertraglage des Konzerns nieder, 

von Anteilen an Unternehmen resultiert.

Der ARQUES Industries Konzern beschäftigte zum 31. De-

zember 2006 weltweit 4.870 Mitarbeiter. Damit stieg die 

Zahl abhängig Beschäftigter im Vergleich zum Vorjahr (31. 

-

Von den 4.870 Mitarbeitern waren 4.631 in Europa und 

239 im Rest der Welt beschäftigt. 4.156 Mitarbeiter kamen 

aus EU-Ländern, 475 aus dem sonstigen europäischen 

Ausland, 19 aus dem asiatischen Raum und 61 aus dem 

nordamerikanischen Raum. Dabei sind die Mitarbeiter 

aus den indischen Produktions-Joint-Ventures der SKW-

2006 2006 2006 2005 2005 2005
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

fortgeführt nicht gesamt fortgeführt nicht gesamt
fortgeführt  fortgeführt

Eigenkapitalquote  n/a n/a 41,3% n/a n/a 38,6%

Anlagenintensität  n/a n/a 25,7% n/a n/a 37,8%

Fremdkapitalstruktur  n/a n/a 69,7% n/a n/a 63,3%

Umsatzrendite   18,8% -9,1 13,0% 9,3% 22,4% 11,0%

Finanzierungsquote  76,1% 270,2% 102,6% 103,5% 118,1% 107,1%

Eigenkapitalrendite  45,7% -5,5 40,2% 24,4% 9,3% 33,6%

Eigenkapital

Bilanzsumme

Sachanlagen
und immaterielle 
Vermögenswerte

Bilanzsumme

Kurzfristiges
Fremdkapital

Fremdkapital

EBIT

Umsatzerlöse

Planmäßige
Abschreibungen

Investitionen

Konzernjahres-
überschuss

Eigenkapital

Konzernjahres-
überschuss

Bilanzsumme
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Aufstellung der ARQUES als globaler Konzern mit deut-

lichem Schwerpunkt in Europa.

In Deutschland stellte sich die Situation im abgelaufenen 

Insgesamt waren zum 31. Dezember 2006 3.226 Mitar-

beiter beschäftigt, was gegenüber dem Jahresende 2005 

(1.608 Mitarbeiter) ein Plus von 101% darstellt. 

In den ARQUES Betrieben wurden 240 Auszubildende be-

schäftigt.

beträgt EUR 24.266.670 und ist eingeteilt in 24.266.670 

nennwertlose, auf den Inhaber lautende Stückaktien mit 

Soweit dem Vorstand bekannt bestehen keine Beschrän-

kungen, die Stimmrechte oder die Übertragung von Aktien 

betreffen. 

-

schäftsjahr 2006 insgesamt 5.281.980 Aktien an der 

-

rechtsanteil von 21,77%. 

Hinsichtlich der Ausgabe neuer Aktien ist der Vorstand 

der Zeit bis zum 30. Mai 2011 mit Zustimmung des Auf-

sichtsrates einmalig oder in Teilbeträgen um insgesamt 

bis zu EUR 12.000.000,00 durch Ausgabe neuer auf den 

Inhaber lautender Stückaktien gegen Bar- und/oder Sach-

ist den Aktionären ein Bezugsrecht einzuräumen. Der Vor-

stand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates 

über den Inhalt der Aktienrechte und die Bedingungen 

der Aktienausgabe zu entscheiden sowie Einzelheiten der 

Durchführung der Kapitalerhöhung festzulegen.

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Auf-

sichtsrates das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre in 

folgenden Fällen auszuschließen:

a) wenn die Kapitalerhöhung gegen Bareinlagen erfolgt 

und der auf die neuen Aktien anteilig entfallende Betrag 

übersteigt und der Ausgabebetrag der neuen Aktien 

den Börsenpreis der bereits börsennotierten Aktien 

endgültigen Festlegung des Ausgabebetrages durch 

den Vorstand nicht wesentlich im Sinne der §§ 203 Abs. 

b) soweit der Ausschluss des Bezugsrechtes erforder-

lich ist, um den Inhabern von Wandelschuldverschrei-

bungen oder -darlehen oder Optionsscheinen, die von 

in dem Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach Ausü-

bung des Options- bzw. Wandelrechts oder nach Erfül-

c) sofern die Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen oder 

Verschmelzungen zum Zweck des Erwerbs von Unter-

nehmen, Unternehmensteilen oder von Beteiligungen 

an Unternehmen oder zur Ausgabe von Aktien an Mitar-

beiter erfolgt;

d) für Spitzenbeträge.

der Hauptversammlung ermächtigt, bis zum 31 Juli 2008 

-

kapitals zu anderen Zwecken als dem Wertpapierhandel 

zu erwerben. Die Ermächtigung kann ganz oder in Teilen 

einmalig oder mehrmals ausgeübt werden. Der Erwerb 

erfolgt über die Börse. Hierbei darf der Erwerbspreis den 

durchschnittlichen Einheitskurs der Aktien in der XETRA-

Schlussauktion an der Frankfurter Wertpapierbörse an den 

jeweils drei vorangehenden Börsenhandelstagen um nicht 

mehr als 10% über- oder unterschreiten. Die aufgrund 

dieser Ermächtigung erworbenen Aktien können auch in 

anderer Weise als über die Börse gegen bar veräußert 

werden, wenn die erworbenen eigenen Aktien zu einem 
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Preis veräußert werden, der den Börsenkurs von Aktien 

Veräußerung nicht wesentlich unterschreitet. In diesem 

Fall darf die Anzahl der zu veräußernden Aktien zusammen 

mit den neuen Aktien, die aufgrund einer Ermächtigung 

zur Kapitalerhöhung mit Bezugsrechtsausschluss nach § 

Bezugsrecht der Aktionäre aus diesen eigenen Aktien ist 

insoweit ausgeschlossen. 

Der Vorstand ist darüber hinaus dazu berechtigt, die erwor-

benen Aktien außerhalb der Börse und unter Ausschluss 

des Bezugsrechts der Aktionäre zu veräußern, sofern dies 

zu dem Zweck erfolgt, (a) Unternehmen, Beteiligungen an 

Unternehmen, betriebliche Vermögensgegenstände, ge-

werbliche Schutzrechte oder Lizenzrechte zu erwerben 

oder (b) Bezugsrechtsspitzen zu vermeiden. 

Der Vorstand ist außerdem ermächtigt, die eigenen Aktien 

mit Zustimmung des Aufsichtsrats ohne weiteren Haupt-

versammlungsbeschluss einzuziehen. 

Es existieren keine Aktien mit Sonderrechten, die Kon-

trollbefugnisse verleihen.  Regelungen im Zusammenhang 

mit einer koordinierten Stimmrechtsausübung von Arbeit-

nehmern, die am Kapital beteiligt sind, bestehen nicht.

Die Bestellung und Abberufung der Mitglieder des Vor-

der Satzung bestimmt der Aufsichtsrat lediglich die genaue 

Anzahl der Vorstandsmitglieder. Die Zuständigkeit und die 

Anforderungen der Änderung der Satzung richtet sich nach 

-

standes sowie Arbeitnehmern bestehen keine Entschä-

digungsvereinbarungen für den Fall eines Übernahmean-

getroffen, die unter der Bedingung eines  Kontrollwechsels 

infolge eines Übernahmeangebotes stehen. 

keine Meldung über die Beteiligung am Kapital, die zehn 

von hundert überschreitet vor.  

ist mit Chancen und Risiken verbunden. Die Risikopolitik 

besteht darin, die vorhandenen Chancen zu nutzen und 

das damit verbundene Risiko unter Einsatz angemessener 

Instrumente zu begrenzen.  

Die gewählte Anordnung der Chancen und Risiken enthält 

Bedeutung der einzelnen Chancen und Risiken sowie zu 

deren Eintrittswahrscheinlichkeit. 

-

bunden mit dem Erwerb von mittelständischen Unterneh-

men in Umbruchssituationen und der aktiven Restruktu-

rierung dieser Unternehmen. Nach erfolgreicher Sanierung 

werden diese entweder veräußert (IPO, Trade Sale) oder 

als so genannte „Cash Cow“ langfristig gehalten. ARQUES 

strebt mittelfristige Beteiligungszeiträume (3 bis 5 Jahre) 

an, kurzfristige Engagements liegen nicht im Interesse der 

-

rierung, Exit – eröffnen sich ARQUES große unternehme-

rische Chancen. 

Akquisition

das über langjährige Erfahrungen bei der Übernahme von 

Unternehmen in Umbruchssituationen verfügt. Aufgrund 

des ausgeprägten Kontaktnetzes, das das Akquisitions-

Team aufgebaut hat, verfügt ARQUES stets über Informa-

tionen über eine große Anzahl interessanter Übernahme-

kandidaten und kann daher Investitionsentscheidungen 

aus einem Pool von bis zu 1.000 Unternehmen im Jahr 

-

aktionen in diesem Bereich sind zu erwarten. Als eine im 

-
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6 riöser, transparenter und fairer Partner bei Transaktionen 

geschätzt. Insofern liegen ARQUES stets ausreichend Ver-

kaufsangebote vor. Eine einzigartige, bewährte Analyse-

Methode bei der Auswahl der Kandidaten minimiert das 

Risiko der Akquisition eines – aus Sicht des Altgesellschaf-

ters - nicht mehr zu sanierenden Unternehmens. 

Ausweitung des Beschaffungsmarktes durch Interna-

tionalisierung

zunächst Spanien, Österreich und die Schweiz konnte die 

-

nationalisierung stellt zugleich einen strategischen Vorteil 

beispielsweise bei der operativen Weiterentwicklung („Buy 

& Build“-Strategie) der Beteiligungsunternehmen auf euro-

päischer Ebene dar. Aufgrund der großen Erfahrung des 

Akquisitionsteams ist es ARQUES zudem mittlerweile 

möglich, Unternehmen mit einem Jahresumsatz von bis zu 

EUR 1 Mrd. zu übernehmen. Eine entsprechende sorgfäl-

tige Unternehmensanalyse durch ARQUES bleibt gewähr-

leistet.

Restrukturierung

ARQUES von einem eigenen Team aus Sanierungsexper-

ten, die Kenntnisse in allen wesentlichen Unternehmens-

bereichen haben. Diese stark spezialisierten Teams der 

ARQUES Task Force kommen unter der Führung eines 

ARQUES Beteiligungsmanagers zum Einsatz. Da meist 

mehrere Teams gleichzeitig und projektbezogen bei einem 

Unternehmen agieren, können innerhalb kürzester Zeit Re-

strukturierungserfolge auf breiter Ebene erzielt werden. 

Der ARQUES Beteiligungsmanager ist der operative Leiter 

der Restrukturierung vor Ort. Er ist am Kapital der Beteili-

gungsgesellschaft wesentlich beteiligt und führt die Maß-

eigenverantwortlich mit allen Haftungsrisiken durch. Die 

hohe lokale Eigenständigkeit hebt persönliche Potenziale. 

oder bürokratischer Kontrollen gibt dem Beteiligungsmana-

-

schaft eine extreme Mobilität. Restrukturierungen können 

so mit einem erheblichen Tempo durchgeführt werden. 

Diese Organisation der Restrukturierung – mit Betei-

ligungsmanager und Task Force – ermöglicht es der 

einer soliden Basis zu sanieren. Durch dieses Konzept wird 

ARQUES auch künftig Erfolge bei der Restrukturierung der 

Beteiligungen verzeichnen können und durch die große Ei-

genständigkeit sowie die leistungsbezogene Vergütung für 

zahlreiche Führungs- und Sanierungskräfte ein attraktiver 

Arbeitgeber sein. 

Nach dem erfolgreichen Börsengang der ARQUES Tochter-

gesellschaft SKW Metallurgie im Dezember 2006 und dem 

Verkauf des Kinderwagenherstellers teutonia im Februar 

-

ten. Durch eine entsprechende personelle Struktur, die 

diese Entwicklung tragen und vorantreiben wird, kann die 

-

nehmensverkäufe deutlich erhöhen. Die Exit-Tätigkeit wird 

analog zu den Akquisitionen der ARQUES zunehmen.

Managementrisiken

-

telbare und unmittelbare Beteiligung an Unternehmen und 

Unternehmensgruppen, die eine wirtschaftliche Einheit 

bilden (im Folgenden: „Beteiligungsunternehmen”)

ARQUES konzentriert sich beim Beteiligungserwerb auf 

Unternehmen, die zu einem möglichst geringen Kaufpreis 

erworben werden können und die ein hohes Wertsteige-

rungspotenzial haben. Das bedingt, dass sich die jewei-

ligen Unternehmen zum Zeitpunkt des Erwerbes oftmals 

-

bedarf besteht. Bei der Auswahl der Unternehmen legt die 
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in hohem Maße von den Personen ab, die bei ARQUES für 

die Transaktion verantwortlich sind. Sie müssen zunächst 

Unternehmen auswählen, die schnell und mit verhältnis-

mäßigem Aufwand saniert werden können. Auch müssen 

die verantwortlichen Personen das Unternehmen nach 

der Sanierung weiter gewinnbringend führen. Nur wenn 

-

mit eigenem Personal durch. Eigenes Personal heißt, dass 

diese Personen entweder im ARQUES Konzern fest ange-

-

arbeiten.

-

schick und insbesondere dem betriebswirtschaftlichen 

Know-how dieser Personen ab. Des Weiteren ist sie darauf 

angewiesen, im Bedarfsfall auf eine ausreichend große 

Zahl von Personen für die Akquisitionsabteilung, die Sa-

nierung und die operative Führung der Beteiligungsunter-

des Beteiligungsportfolios, sei es geplant oder Folge einer 

mangelnden Veräußerungsmöglichkeit, brächte es mit 

gewinnen muss. Dies kann schwierig sein, da ARQUES für 

die Sanierung von Unternehmen in Krisensituationen stellt 

höchste Anforderungen an den zuständigen Manager. 

Controlling

beim Erwerb in einer akuten Krise, die schnell und effektiv 

beseitigt werden muss. Dies hängt ganz wesentlich vom 

einer darauf gerichteten Kontrolle des Vorstandes ab. Nur 

durch ein umfassendes und zuverlässiges Informationssys-

tem wird der Vorstand frühzeitig über nachteilige Entwick-

lungen in den Beteiligungsunternehmen informiert. Der 

ARQUES Konzern verfügt über ein solches Informationssys-

tem und entwickelt es laufend weiter. Dennoch kann nicht 

ausgeschlossen werden, dass das Informationssystem im 

konkreten Einzelfall versagt, von den betroffenen Mitarbei-

tern nicht korrekt bedient wird und deshalb negative wirt-

schaftliche Entwicklungen in einem Beteiligungsunterneh-

men nicht rechtzeitig anzeigt werden. 

Fehlschlagen der Sanierung

-

nierung eines Beteiligungsunternehmens, um operative 

Verluste nach dem Erwerb so gering wie möglich zu halten. 

Dies kann fehlschlagen, beispielsweise wenn sich he-

rausstellt, dass die Kosten der Sanierung zu hoch wären, 

sich die Marktlage der Branche verschlechtert oder das 

Management Fehler bei der Sanierung macht. Dies kann 

dazu führen, dass das Beteiligungsunternehmen insolvent 

-

-

fung und die Finanzierung des Beteiligungsunternehmens 

die Sanierung des Beteiligungsunternehmens mit Darle-

auch nach der Insolvenz des Beteiligungsunternehmens 

weiter zurückzuführen. Sämtliche Kosten, die ARQUES im 

Zusammenhang mit dem jeweiligen Beteiligungsunterneh-

men entstehen, werden auf das Beteiligungsunternehmen 

-

schaft für den Beteiligungsmanager und weitere Mitglieder 

der Task Force, welche von ARQUES zur Verfügung ge-

stellt werden. Im Falle des Fehlschlagens der Sanierung 

erhält ARQUES von dem jeweiligen Beteiligungsunterneh-

men keinen Ersatz der Kosten.

Bisher sind keine Beteiligungsunternehmen der ARQUES 

in Insolvenz gegangen, bis auf die SKW-Tochter La Roche 

de Rame, die bereits bei Übernahme stillgelegt war.

Eine wesentliche Komponente für den künftigen Erfolg der 

mit dem Erwerb, der Sanierung und der Veräußerung von 

Unternehmen, namentlich der Herren Dr. Dr. Peter Löw, Dr. 

Martin Vorderwülbecke, Markus Zöllner und Dr. Michael 

Schumann. Wenn eine dieser Schlüsselpersonen ausschei-

det, könnte es sein, dass keine geeignete Führungskraft 
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6 werden kann, was erhebliche negative Auswirkungen auf 

die Entwicklung des ARQUES Konzerns haben könnte. 

Am 27. Februar 2007 hat Dr. Dr. Peter Löw, Vorstandsvorsit-

Vertrag nicht mehr verlängern und den ARQUES Konzern 

zum 30. April verlassen wird. Der bisherige Finanzvorstand 

und stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Dr. Martin Vor-

derwülbecke, tritt zum 1. Mai 2007 die Nachfolge von Dr. 

Peter Löw an. Er wurde am 29. März 2007 vom Aufsichts-

rat zum Vorstandsvorsitzenden bestellt. Dr. Vorderwülbe-

cke ist bereits seit 2004 Vorstandsmitglied der ARQUES 

-

-

dells gewährleistet. 

Konjunkturelle Risiken

Die allgemeine konjunkturelle Entwicklung in Deutsch-

werden: Eine schlechte allgemeine konjunkturelle Entwick-

lung hat zur Folge, dass sich der Beschaffungsmarkt für die 

vermehrt in die Krise, stehen insgesamt zum Verkauf oder 

veräußern Teile zur Liquiditätsbeschaffung. Allerdings ist 

der Absatzmarkt schlechter, da potenziell weniger Unter-

nehmen an dem Erwerb interessiert sind, und die Sanie-

rung der Beteiligungsunternehmen erschwert ist. Auch 

kann eine schlechte konjunkturelle Lage die Sanierung und 

die weitere wirtschaftliche Entwicklung der Beteiligungs-

-

relle Lage wiederum verbessert im Regelfall Absatzmarkt 

und allgemeine wirtschaftliche Entwicklung der Beteili-

gungsunternehmen, verteuert aber den Erwerb. Es hängt 

jeweilige konjunkturelle Lage und die weitere Entwicklung 

Branchenrisiken

Branchenrisiken sind Risiken, die einen bestimmten Markt 

betreffen, beispielsweise eine sich verringernde Nachfra-

ge nach Druckerzeugnissen aufgrund verstärkter Nutzung 

anderer Medien wie des Internets oder der Eintritt neuer, 

aggressiver Wettbewerber. Solche Risiken treffen im Re-

gelfall nur Beteiligungsunternehmen der ARQUES in einem 

bestimmten Marktsegment. Hiervon zu unterscheiden ist 

Die Beteiligungsunternehmen des ARQUES Konzerns sind 

in verschiedenen Märkten mit unterschiedlichen Produkten 

-

-

nehmen gering. 

Die wirtschaftliche Entwicklung jedes einzelnen Beteili-

gungsunternehmens kann durch eine sich verschlech-

ternde Marktlage in der jeweiligen Branche im Extremfall 

bis hin zur Insolvenz dieses Beteiligungsunternehmens 

-

nagement der Beteiligungsunternehmen verhindert werden 

kann.  

Beteiligungsunternehmen dargestellt.

-

derwagen und als solcher dem Konsumklima vor allem im 

Heimatmarkt Deutschland ausgeliefert. Die immer stärker 

werdende Polarisation in einerseits hochwertige und an-

dererseits niedrigpreisige Produkte, made in China, könnte 

Anbieter aus dem unteren und mittleren Preissegment  in 

den Premium-Bereich locken. Innerhalb Europas werden 

-

lern angeboten. Der jährliche Zwang zu neuen Modellen 

-

risiken sind nicht ersichtlich oder bekannt. Durch die spe-
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lung bestehen gewisse Abhängigkeiten von den jeweiligen 

Führungskräften. 

teutonia als Premium-Anbieter von Kinderwagen wird von 

-

-

Bereitschaft, hochwertige Produkte zu kaufen. Dank ihrer 

überarbeiteten und ausgeweiteten Produktpalette besteht 

-

schen Markt weitere Anteile zu gewinnen und Konkurrenten 

zurückzudrängen. Schließlich gibt es noch zahlreiche von 

teutonia nicht erschlossene Märkte, auf denen die neuen 

Produkte erfolgreich vertrieben werden können.

Der Kinderwagenhersteller wurde im Februar 2007 an den 

US-Konzern Newell Rubbermaid verkauft.

-

ten Stahlindustrie für hochwertige Stahladditive. Die Ab-

Nachfrage und Preissituation regionaler Märkte ist somit 

begrenzt, allerdings ist der Stahlmarkt weltweit ein preiszy-

-

freudigkeit der Kunden und bei preissensibler Nachfrage 

langfristig auch auf die Menge durchschlagen könnte. 

sich durch deren Qualitätsführerschaft. Ein Risiko liegt in 

einem möglichen Margenverfall, sollten Wettbewerber den 

Qualitätsvorsprung reduzieren können. Aufgrund des at-

traktiven Marktes könnten weitere Wettbewerber angezo-

gen werden. Bei SKW Metallurgie sind keine besonderen 

Umweltrisiken bekannt, wenngleich diese vor allem am 

Standort in Frankreich nicht völlig ausgeschlossen werden 

können. Es könnten durch eine unsachgemäße Behand-

durch Brand oder andere Immissionen entstehen. Durch 

die starke Know-how-Orientierung und die dezentrale 

Struktur besteht eine besondere Abhängigkeit von den 

Führungskräften.

Ihre unternehmerischen Chancen sieht die SKW Metallur-

-

frage nach Stahl und dem Trend zu höherwertigen Stählen. 

Durch den erfolgreichen Börsengang und der damit ver-

bundenen Kapitalerhöhung steht dem Konzern ausrei-

chend Kapital zur Verfügung, eine aktive Expansionsstra-

tegie umzusetzen. Zudem sieht das SKW-Management in 

der derzeit laufenden Kundenkonzentration die Chance, 

Marktanteile hinzugewinnen zu können. Die internationa-

len Stahlkonzerne werden ihre Lieferanten zukünftig nach 

deren Möglichkeiten der internationalen Belieferung aus-

wählen. Aufgrund der internationalen Präsenz der SKW 

-

schance begründet. Durch die hohe technische Kompe-

Konzern gut aufgestellt, um sich verstärkt als Know-how-

Partner für globale Stahlkonzerne zu positionieren.

Die Quab Inc stellt Zusätze für die Produktion von indus-

trieller Stärke her, welche vor allen Dingen in der Papier-

industrie eingesetzt wird. Obwohl mit dem Aufkommen 

der elektronischen Kommunikation ein Ende oder eine Ab-

schwächung des Einsatzes von Papier heraufbeschworen 

sind die Umsätze der Papierindustrie in den letzten Jahren 

gleichmäßig ungefähr im Rahmen des Wachstums der all-

gemeinen Wirtschaftsleistung gestiegen. Dieser Trend ist 

auch in den kommenden Jahren zu erwarten.

Eine weitere Abnehmerindustrie für Quab-Produkte ist die 

Industrie für persönliche Hygiene, wo Quab in Shampoos, 

Spülungen und Duschgels eingesetzt wird. Diese Industrie 

ist ebenfalls relativ krisenresistent und wächst in Schwel-

lenländern wie Indien und China überdurchschnittlich stark.

Wärme- und Brandschutzsystemen für Heizungs- und Sa-

nitärrohrleitungen sowie Abwasserleitungen des Premium-

Segments. Zusätzlich werden Kompaktelemente und Vor-

wandinstallationssysteme der Marken Missel und Schwab 

für den Sanitärmarkt produziert und verkauft. Mit diesen 

Produkten ist Missel dem allgemeinen Trend der Baubran-

che proportional ausgesetzt. Ein großer Teil des Absatzes 

in Deutschland wird mit wenigen großen Einkaufsverbän-

59 Anlage IV

0.0473033.001



0
8

3
A

R
Q

U
E

S
G

E
S

C
H

Ä
F

T
S

B
E

R
I

C
H

T
2

0
0

6

der stark wachsende Markt von Hausmarken der Einkaufs-

verbände den Druck auf Industriemarken. Einige Patente 

liefen 2005 aus, wodurch sich die Wettbewerbssituation für 

bestimmte Lösungen verschärfte. Bei Missel ist kein Um-

von einigen OEM-Kunden dominiert. Der Exportanteil liegt 

bei ca. 40%. Missel begegnet der baukonjunkturellen 

Entwicklung in Deutschland mit einer Erweiterung des 

Produktsortimentes um neue Dämmstoffprodukte, einer 

Forcierung des Multi-Channal-Managements und einer 

Verstärkung der Internationalisierungsaktivitäten.  

Unternehmerische Chancen bieten sich für die Missel 

-

ternationalisierung. Durch den hohen Bekanntheitsgrad der 

Marke Schwab im Ausland eröffnen sich auch für Missel-

Produkte neue Absatzmärkte. In Osteuropa aber vor allem 

auch in Südosteuropa ist ein Bauboom verbunden mit 

einer steigenden Nachfrage nach hochwertigen Produkten 

-

wertigen Produkten und verstärkten Vertriebstätigkeiten 

ihre Stellung verbessern bzw. neue Märkte erschließen. 

Für den Heimatmarkt Deutschland kann es Missel gelin-

gen, durch die Intensivierung der Zusammenarbeit mit 

-

anteile zu gewinnen. Dazu können auch die im Rahmen 

des F&E-Programms für den Bereich Solardämmung ent-

wickelte Produktinnovationen beitragen.

-

tenagentur. Sie verfügt über einen bekannten Bilderdienst 

sowie ein umfangreiches Bildarchiv. Die Kunden sind feste 

Abonnenten, die die Nachrichten in der Regel selbst weiter 

-

den. Die Bedeutung der Presseagenturen nimmt aufgrund 

des Konzentrationsprozesses im deutschen Medienmarkt 

und den zunehmenden Verzicht auf eigene Redaktionen 

weiter zu. Es gibt keine Lieferanten. Langfristig könnten 

das Internet und andere elektronische Wege die Bedeutung 

der Presseagenturen in einem gewissen Maße substituie-

ren. Der Wettbewerb durch die übermächtige Nachrichten-

agentur dpa erschwert der ddp eine stärkere Steigerung 

ihrer Umsätze, da die Kunden durch die dpa in der Regel 

langfristig gebunden werden. Umweltrisiken und besonde-

re Risiken im Personalbereich sind nicht ersichtlich.

vor allem in der Intensivierung ihres Fotogeschäfts, in der 

weiteren Entwicklung von Online-Inhalten sowie im Vertrieb 

von so genannten Drittprodukten wie Wetter und Informa-

tionen zum Fernsehprogramm. Darüber hinaus wird ddp 

ihre Plattform „ddp direkt“ zur Vermarktung von Presse- 

und Unternehmensmeldungen weiter ausbauen. Durch 

gelingen, sich in diesen einzelnen ertragsstarken Nischen 

zu etablieren.

Rollladen- und Insektenschutzsysteme für Fenster und un-

terliegt somit dem allgemeinen Trend der Bauindustrie. Der 

-

mit der daraus folgenden Abhängigkeit. Durch starken 

Wettbewerb ist der Preisdruck hoch. Von Umweltrisiken ist 

nichts bekannt. Es besteht eine gewisse Abhängigkeit von 

den Führungskräften, vor allem in den Vertriebsstandorten 

-

triebs- und Produktions-Know-how verfügen.

in der Bauwirtschaft ihre gute Marktposition im In- und 

Ausland durch die bereits in 2006 eingeführte Neuentwick-

wird sich SKS durch die neu gegründete Tochtergesell-

schaft in Belgrad im südosteuropäischen Baugewerbe, das 

durch eine steigende Nachfrage nach Qualitätsprodukten 

gekennzeichnet ist, stärker positionieren und Marktanteile 

gewinnen können. Nach einer erfolgreichen Prüfung ihrer 

auf dem französischen Markt zu etablieren. Die weitere 

Optimierung der Produktionsprozesse und Investitionen in 

den Maschinenpark werden bei der Unternehmensgruppe 

zu einer Erhöhung der Kapazitäten und dadurch zu einer 

Steigerung von Umsatz und Ergebnis führen.
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be für Anwendungen in einer Vielzahl von Branchen, die in 

Jahnel-Kestermann werden unter anderem von Herstellern 

von Windkraftanlagen, bei maritimen und sonstigen indus-

triellen Anwendungen eingesetzt. Das größte Wachstum 

Anwendungen bei Windkraftanlagen. Es wird mit einem 

länger anhaltenden Wachstum dieses Marktsegmentes auf 

internationaler Ebene gerechnet. Dies wird getrieben durch 

das wachsende Bewusstsein über die bestehenden und 

kommenden Umweltrisiken bei der konventionellen Ener-

gieerzeugung (Klimawandel, CO2 Diskussion). Die Interna-

tionalität der Kunden führt zu einer hohen Risikostreuung. 

Mit einigen Kunden werden große Umsatzanteile erzielt. 

Deutschland, Indien, China etc.) wird das Risiko begrenzt. 

Durch zunehmende Serienfertigung nimmt der Margen-

für die Windindustrie zu. Dem begegnet Jahnel-Kester-

mann mit einer konsequenten Ausrichtung auf dieses 

Seriengeschäft. Diese Ausrichtung wird unterstützt durch 

die Investition in entsprechende Maschinen und Anlagen. 

-

ternehmen in Qualität und Vertrieb Vorteile gegenüber dem 

Wettbewerb sichern, es besteht jedoch eine starke Abhän-

gigkeit von diesem Dienstleister. Am Produktionsstandort 

Bochum können durch die langjährige Produktion und den 

Betrieb einer Härterei Umweltrisiken auftreten, wenngleich 

aktuell keine aktiven Sanierungsmaßnahmen anstehen. Es 

besteht eine Abhängigkeit von Führungskräften, vor allem 

im Bereich Konstruktion und Entwicklung.

2007 bereits vollständig gebucht, neue Aufträge werden 

für dieses Jahr nicht mehr angenommen. Jahnel-Kester-

mann wird ihre Stellung in den Wachstumsmärkten für 

Windenergie (USA, Indien, China) durch verstärkte Ver-

-

mensgruppe durch die weit reichenden Investitionen in den 

in der Produktion deutlich ausbauen können. Dadurch 

werden sich Umsatz und Ergebnis erhöhen. Des Weiteren 

wird Jahnel-Kestermann durch Partnerschaften mit neuen 

Lieferanten die eigene Fertigungstiefe verringern und Eng-

pässe mit Rohstoffen bei der Produktion überwinden. 

allem den generellen Schwankungen des Konsumklimas 

zum Breitensport, weshalb ähnliche Risiken wie für den 

gesamten Sportausrüstungsmarkt gelten. Der Endver-

braucher ist durch die hohe Transparenz sehr preissensi-

tiv. Durch den auf wenige Lieferanten ausgerichteten An-

gebotspool besteht eine hohe Lieferantenmacht, weshalb  

Eigenmarken weiterentwickelt werden. Die Logistik wird 

Anfang 2007 von Holzwickede nach Hamburg umziehen 

und das Lagerverwaltungssystem über eine Schnittstelle 

an das Warenwirtschaftssystem angeschlossen, entspre-

chend könnte es kurzfristig zu Lieferproblemen kommen. 

Im personellen Bereich besteht branchentypisch eine be-

-

lialleitern. Extreme Wetterphasen wie ein langer, schnee-

reicher Winter oder ein sehr heißer Sommer können sich 

negativ auf das Einkaufsverhalten der Kunden auswirken. 

Durch vorgesehene Investitionen in das Filialnetz und in das 

2007 gelingen, ihren Umsatz nachhaltig zu steigern. Eben-

falls positiv auf die Umsatz- und Ertragsentwicklung wird 

sich die Anbindung des Warenwirtschaftssystems an ein 

leistungsfähigeres Lagerverwaltungssystem auswirken. 

Der positive Verlauf eines Pilotprojekts könnte zudem die 

-

funktion für so genannte Pro Shops einleiten.

diverse Spezialklebebänder sowohl im Standard- als auch 

im Premium-Segment her. Die Produkte von Evotape 

werden weltweit vertrieben. Zu den Kunden gehören be-

kannte Klebebandmarken, aber auch sonstige Unterneh-

men wie beispielsweise Kfz-Hersteller. Da Klebebänder 

keine besondere Branchenabhängigkeit. Allerdings hat die 

-

kunden zur Folge. Ebenfalls hoch ist die Abhängigkeit von 

wenigen Lieferanten mit großen Marktanteilen. Es besteht 
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6 allem für Rohölderivate und Kautschuk. Es ist schwierig, 

Preiserhöhungen bei Kunden durchzusetzen. Aufgrund 

von Überkapazitäten sind der Margen- und Wettbewerbs-

druck hoch. Es wird mit steigendem Wettbewerb aus Asien 

sind teilweise Umweltbelastungen festzustellen, die durch 

einen Fachbetrieb derzeit laufend saniert werden. Nach 

Abschluss der Arbeiten werden die Umweltbelastungen 

aus der Vergangenheit ausgeräumt sein. Ferner könnten 

überwacht wird. Es besteht durch die starken Kundenbe-

-

hängigkeit von Vertriebs-Führungskräften.

Durch eingeleitete Ersatz- und Erneuerungsinvestitionen 

-

onskapazität weiter steigern und andererseits die Herstel-

lungskosten senken können. Maßnahmen zur Verbesserung 

der Produktqualität und der Ausbau der Serviceleistungen 

wird die Kundenzufriedenheit erhöhen und zu einem zu-

nehmenden Auftragseingang führen können. Die im Laufe 

Standorten in Europa Spezialfahrzeuge für den deutschen 

und europäischen Markt. Es besteht eine gewisse Abhän-

ist das Unternehmen durch die Konkurrenz von auf Serien-

fertigung ausgerichteten Wettbewerbern mit vereinfachten 

Lösungen einem hohen Preisdruck ausgesetzt. In einigen 

Bereichen halten Lieferanten Monopolstellungen. Dies birgt 

Risiken im Hinblick auf die preisliche Lieferantenmacht. 

Durch Materialengpässe bei Rohmaterialien und Kompo-

nenten sind nicht nur die Preise gestiegen, sondern es 

haben sich branchenweit die Lieferzeiten teilweise erheb-

lich verlängert. Die Führung des eigenständigen Manage-

ments in den Oststandorten ist schwierig. Es liegen keine 

Berichte über nennenswerte Umweltrisiken vor. Durch die 

dezentrale Struktur der Produktionsstätten besteht eine 

besondere Abhängigkeit von den Führungskräften vor Ort.

Das in 2006 in Deutschland erfolgreich eingeführte Pro-

duktions- und Werkkonzept wird die Sommer Fahrzeugbau 

umsetzen und dadurch eine Steigerung der Produktions-

kapazität erzielen. Die teilweise bereits im September 2006 

auf der Nutzfahrzeuge IAA vorgestellten Produktinnovati-

onen werden bei Sommer zu einer deutlichen Umsatz-

steigerung in 2007 führen. Die eingeleitete Intensivierung 

Entwicklung fördern. Eine größere Kundenbindung wird 

Sommer zudem durch die Ausweitung seines Reparatur-

services auf ganz Deutschland erreichen.

-

tern COS Distribution, Avitos und TOPEDO im Bereich der 

IT Distribution tätig und unterliegt damit den typischen 

Branchenrisiken. Die Branche der IT-Distribution, vor allem 

im Bereich der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU), 

ist gekennzeichnet durch einen sehr harten Wettbewerb 

und einer sehr hohen Marktteilnehmerzahl (ca. 40.000 

aktive IT-Händler). In Deutschland herrscht zudem bei den 

Kunden eine große Preissensitivität, was sich negativ auf 

die Margen auswirkt. Es besteht eine gewisse Abhängig-

keit vom Führungs- und Fachpersonal, das über ein spezi-

elles IT- und Vertriebs-Know-how verfügt. 

für Produkte der Informationstechnologie, Telekommuni-

kation sowie der Unterhaltungselektronik in Deutschland. 

Sie beliefert Reseller mit Hard- und Software, Peripherie, 

Mobile Computing, Netzwerk, Telephonie, Home- und En-

tertainment sowie Unterhaltungselektronik. Bedingt durch 

die erhebliche Kundenbreite und den auf Einzelkunden-

ebene bezogenen Umsatzanteil besteht kein Risiko einer 

Kundenabhängigkeit. Dem Risiko einer Lieferantenabhän-

gigkeit wird mit breit gefächerten Bezugsquellen von über 

100 Lieferanten entgegengewirkt. 

Durch die bereits im zweiten Halbjahr 2006 eingeleiteten 

Restrukturierungsmaßnahmen kann es COS Distribution 

gelingen, die Umsatz- und Rohertragsproduktivität deut-

des E-Shops wird COS Distribution in 2007 neue IT-Re-

seller als Kunden gewinnen und auch von der positiven 
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zudem durch die Umsetzung der „Buy & Build“-Strate-

-

der damit verbundenen Umsatzsteigerung wird es COS 

Distribution gelingen, durch die Optimierung von Arbeits-

erhöhen.

Avitos gehört zu den im Internet etablierten IT-Versand-

händlern für den Endkundenbereich. Das Produktportfolio 

umfasst Hard- und Software, Peripherie, Mobile Compu-

ting, Netzwerk, Telephonie und Unterhaltungselektronik. 

Der deutsche Online-Versandhandel blickt auf ein erfolg-

reiches Jahr 2006 zurück. Die Umsatzsteigerung im ge-

samten Onlinehandel spiegelt sich auch im Endkunden-

Onlinehandel mit ITK-Ware, dem Marktgebiet der Avitos 

Branchenexperten ein weiteres kräftiges Wachstum des 

-

ternet über die Suchmaschinen besteht das Risiko eines 

weiterführenden Margenverfalls und damit drohenden 

Umsatzverlusten. Dieser Entwicklung begegnet Avitos 

mit der Ausweitung des Produktportfolios und der Be-

zugsquellen. Durch diese Erweiterung des Angebots wird 

Avitos in 2007 von der positiven Entwicklung des Online-

-

rierungs- und Optimierungsmaßnahmen wie beispielswei-

se der Relaunch des E-Shops wird sich auch die Marge in 

2007 positiv gestalten. 

gehört mittlerweile zu den in Deutschland etablierten PC-

Assemblierern. Neben der Herstellung von Serienrechnern 

fertigt TOPEDO individuell, auf die Bedürfnisse der Kunden 

abgestimmte Rechner (so genannte Built-To-Order-PCs 

„BTO“) und Notebooks. Der Schwerpunkt dabei liegt auf 

-

blierer nur in einem geringen Maße von der stetig wach-

senden Nachfrage nach Notebooks. TOPEDO vertreibt ca. 

und ist damit stark von deren Umsatzentwicklung in der 

Sparte „Fertig-PCs“ abhängig. Der Preiskampf unter den 

Assemblierern führte bei TOPEDO in der Vergangenheit zu 

einer anhaltenden Stagnation der Umsätze. Diese Entwick-

lung galt auch für 2006. Insbesondere die noch ungeklärte 

urheberrechtliche Frage der Computerabgabe und die teil-

weise Unterlassung der Einkalkulation von Lizenzabgaben 

in die Rechnerpreise führten im Markt zu erheblichen Preis-

unterschieden und zu Planungsunsicherheiten.

TOPEDO wird einerseits an der Entwicklung der COS Dis-

tribution partizipieren. Andererseits wird sich der Assem-

blierer über den Expansionskurs seiner Muttergesellschaft 

tiscon neue Absatzkanäle erschließen und dadurch seine 

-

leistungs-Server im Leistungsangebot des Unterneh-

mens. Dabei handelt es sich um einen sehr margenstarken 

-

bessern wird. Insgesamt wird das Unternehmen von der 

steigenden Investitionsbereitschaft für neue Rechner, die 

unter anderem durch neue Prozessorentechnik und durch 

die Einführung des Betriebssystems Microsoft „Vista“ 

-

beitsprozessen bei gleichzeitiger Kostenreduzierung seine 

Umsatz- und Ertragslage positiv entwickeln.

Der ARQUANA Konzern ist der Zusammenschluss meh-

rerer Rollenoffset-Druckereien mit dem Ziel, den stark 

fragmentierten, von Klein- und Mittelbetrieben geprägten 

europäischen Rollenoffsetmarkt zu konsolidieren und 

zu werden. Die „Buy-&-Build“-Strategie der ARQUANA 

basiert auf der Akquisition von mittelständischen Druck-

unternehmen und deren erfolgreicher Integration in eine 

ganzheitlich aufgestellte Druckgruppe. Durch den daraus 

entstehenden hohen Know-how-Bedarf und die regional 

-

sondere Abhängigkeiten vom Management und lokalen 

Führungskräften.

Der Rollenoffsetmarkt ist von einem Nachfragerückgang in 

den letzten Jahren, Überkapazitäten durch stetige Investi-

tionen in leistungsfähigere Maschinen und einem starken 

Margenverfall geprägt. Die hohe Zahl der Insolvenzen 

kleinerer Wettbewerber gleicht die entstehenden Überka-

pazitäten nur teilweise aus. ARQUANA begegnet dieser 

Herausforderung mit einem einheitlich ausgerichteten 

überregionalen Vertriebskonzept, um dadurch zum einen 
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6 überregionalen Schlüsselkunden zu gewinnen und zum 

anderen eine hohe Auslastung aller Druckmaschinen mit 

für die Maschinen geeigneten und somit attraktiven Aufträ-

gen sicherzustellen. Weiterhin verringert das Unternehmen 

durch die vertikale Integration von vor- und nachgelagerten 

Fertigungsschritten die Abhängigkeit der Druckmaschinen 

von einem bestimmten Auftragstyp. Aufgrund der be-

schriebenen Markteffekte und der Kapitalintensität besteht 

zudem ein Investitionsdruck mit den daraus resultierenden 

Finanzierungs-, Beschaffungs- und Produktionsrisiken. Die 

Herstellung von Druckprodukten kann potenziell umwelt-

beeinträchtigend sein. 

Durch den Zusammenschluss mehrerer Offset-Druckereien 

europäischer Ebene etablieren und entsprechend Druck-

aufträge akquirieren. Durch die weitere Restrukturierung 

in die Printholding entstehen deutliche Synergien, die sich 

positiv auf Umsatz und Ergebnis auswirken werden. Durch 

die Übernahme weiterer mittelständischer Rollenoffset-

zu neuen Märkten und wird sich dort als Konsolidierungs-

führer positionieren können. Mit derselben Strategie wird 

ARQUANA den Bereich des Etiketten- und Verpackungs-

drucks bearbeiten und durch Unternehmensübernahmen 

seine Stellung verbessern können.

in einem tiefgreifenden Umbruchsprozess. Historisch ge-

wachsene mittelständische Druckereien mit einem Um-

satzvolumen von jährlich zwischen EUR 25 – 35 Mio. 

werden langfristig die wachsenden Kundenanforderungen 

in neue und deutlich leistungsfähigere Druckmaschinen 

zu investieren, weiter zunehmen, was vor allem bei den 

mittelständischen Unternehmen zu wesentlichen Finan-

zierungsproblemen führt (Basel II). Entsprechend wird für 

2007 mit weiteren Insolvenzen in der Branche des Rollen-

offsetdrucks gerechnet. Hieraus erwachsen für ARQUANA 

Risiken und Chancen. 

Kapazitäten aus dem Markt; zudem kann die Druckhol-

ding weiterhin punktuell günstig Unternehmen erwerben. 

Die Risiken bestehen darin, dass schwache Unternehmen 

bis zur Insolvenz das Preisniveau weiter nach unten ziehen 

langfristig gesunden Niveau bleiben. Auch besteht die 

Risiken bestehen bezüglich der maschinellen Ausstattung 

der ARQUANA. Die in den Druckbetrieben bestehende 

Ausstattung ist teilweise erneuerungsbedürftig. Obwohl 

ARQUANA bereits den Kauf einer neuen Hochkapazitäts-

anlage im März 2007 bekannt gegeben konnte, besteht 

das Risiko, dass die Anschaffung weiterer Maschinen an 

Finanzierungsfragen scheitern. Sofern die Druckholding 

die Finanzierung neuer Maschinen durch Realisierung wei-

terer Reserven im Immobilienbestand vornehmen möchte, 

besteht das Risiko, dass sich solche Veräußerungen nicht 

umsetzen lassen. Wenn es ARQUANA jedoch nicht gelingt, 

ihren Maschinenbestand mittelfristig zu verjüngen, könnte 

dies auf Dauer die Wettbewerbsfähigkeit in einer grundle-

genden Weise gefährden.

Seit dem 29. Dezember 2006 gehört ARQUANA nicht mehr 

Nach zwei Kapitalerhöhungen und Anteilsverkäufen ist der 

50%-Marke gefallen. ARQUANA wird seither at-equity in 

den Konzernabschluss der ARQUES einbezogen.  

-

-

denabhängigkeit zurückzuführen ist. Bei nicht komplexen 

Synthesen ist die Branche einem großem Preisdruck aus 

Asien ausgesetzt. Einen weiteren Preisdruck auf die Zu-

lieferer üben die Branchenführer durch ihre Marktmacht 

aus. Das größte unternehmerische Risiko für Rohner 

besteht darin, sich nicht in Nischenmärkten in der Pharma- 

wie auch in der Spezialitätenchemie mit komplexen, mehr-

und ein breiter angelegtes Kunden- bzw. Produktportfolio 

aufbauen zu können. In der Sparte Pharma wird in 2007 

wichtigsten Pharmamarktes USA erwartet. Ein negativer 

Verlauf könnte die Kundenstruktur bei Rohner deutlich 
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schwächen. Im Personalbereich ist Rohner auf eigentliche 

Chemiespezialisten angewiesen, die aber im Chemiedrei-

eck Schweiz, Deutschland, Frankreich nahe bei Basel zahl-

reich vorhanden sind. Im Umweltbereich besteht ein Sa-

nierungsbedarf im Untergrund des Firmenareals sowie bei 

der Sanierung von zwei Deponien, an welchen sich Rohner 

beteiligen muss. Neben diesen bekannten, kalkulierbaren 

-

fend Registrierung, Evaluierung und Autorisierung von 

Chemikalien (REACH) im Vergleich zu außereuropäischen 

Märkten zu einem Kostennachteil auswirken. Mit schär-

feren gesetzlichen Bestimmungen im Zusammenhang mit 

nächsten Jahren zu rechnen.

-

hörden kann sich Rohner auf dem US-Markt, einem der 

größten und wichtigsten weltweit, etablieren und somit 

kann es Rohner aufgrund der existenten modernen Pro-

duktionsanlagen und dem vorhandenen Produktions-

Know-how gelingen, sich in margenstarke Nischen festzu-

setzen. Das führt bei Rohner sowohl zu einer Erhöhung der 

Auslastung als auch zu einer Verbesserung des Umsatzes 

und des Ergebnisses.

-

kunden sind Automobilhersteller und Lohngießereien für 

diese Automobilhersteller. Aufgrund dieser Kundenstruktur 

besteht eine Abhängigkeit von der Konjunktur der Auto-

mobilindustrie und den Modellzyklen der Motoren. Des 

Weiteren besteht eine Abhängigkeit von bestimmten Lie-

feranten, die von Kunden aufgrund von Werksnormen vor-

dass Hersteller kleinerer Kernschießmaschinen durch Neu-

entwicklungen zu Wettbewerbern von Hottinger werden. 

Da die Branche als konservativ charakterisiert werden 

Komplexität der Maschinen besteht eine Abhängigkeit 

von Fachkräften, insbesondere von Ingenieuren und von 

-

genstand eines Rechtsstreites mit dem Alteigentümer ist. 

Aus dem Produktionsprozess selbst ergeben sich keine 

Risiken für die Umwelt.

Hottinger kann von dem in der Automobilindustrie vor-

herrschenden Innovationszwang (Senkung des CO2-

-

miniumgussprodukten und dünnwändigen Motoren wird 

voraussichtlich zunehmen und zu deren Herstellung sind 

neuartige Kernschießmaschinen, die Hottinger produziert, 

-

gelingen, bei Neuaufträgen mit den Kunden lukrative War-

tungsverträge abzuschließen. 

Auf der Kapitalseite hängt die weitere positive Entwicklung 

auf die Liquidität könnte der Ausfall größerer Kunden-

zahlungen haben. Aufgrund der Kundenstruktur und den 

ist dieses Risiko als sehr gering einzustufen. Hottinger 

will diesem Risiko durch den Abschluss von Warenkredit-

versicherungen begegnen. Kritischer ist die Frage nach 

der Höhe  des  Avalrahmens  anzusehen. Da im Regelfall 

sämtliche Anzahlungen durch Anzahlungsavale verbürgt 

-

sellschaft von der künftigen Höhe des Avalrahmens ab-

-

versicherern, um eine kontinuierliche Ausweitung des 

Avalrahmens zu ermöglichen.

allem den generellen Schwankungen des Konsumklimas 

ausgesetzt. Die Camping- und Outdorbranche ist zusätz-

lich in besonderem Maße vom Wetter abhängig. Die Stel-

lung von Fritz Berger als führendes Spezialversandhaus in 

diesem Segment kann durch Markteintritte neuer Wettbe-

werber wie beispielsweise den Caravan-Herstellern ein-

Aktivitäten anderer Vertriebsschienen wie Discountern zu 

Umsatzrückgängen führen. Steuererhöhungen für Cara-

vans und Reisemobile bzw. weiter steigende Benzinpreise 

könnten zu einem Rückgang dieser Fahrzeuge führen und 

65 Anlage IV

0.0473033.001



0
8

9
A

R
Q

U
E

S
G

E
S

C
H

Ä
F

T
S

B
E

R
I

C
H

T
2

0
0

6

personellen Bereich besteht branchentypisch eine besonde-

Durch den neu gestalteten Hauptkatalog und den überar-

Berger die Akzeptanz bei den Altkunden steigern und Neu-

kunden gewinnen. Durch die Fritz Berger-Kundenkarte, 

die in 2007 vorgestellt wird, kann eine höhere Bindung an 

die Marke erreicht werden. Die Neuorientierung des Sor-

timents auf Qualitätsartikel, wird Fritz Berger als Anbieter 

hochwertiger Produkte auszeichnen. Speziell im Bereich 

Textil soll die „Rückkehr zur Marke“ zu einem positiven 

es durch neue Standorte zu einer Steigerung des Um-

satzes kommen, gleichzeitig wird die Schließung zu kleiner 

-

ren. Zudem wird die Umwandlung einiger Kommissions-

höhere Umsätze bewirken.

-

papier, Magazinpapier und Spezialpapier. Diese Märkte sind 

gekennzeichnet durch Überkapazitäten durch stetige Investi-

tionen in leistungsfähigere Maschinen. Besonders im Bereich 

der Magazinpapiere besteht das Risiko eines weiteren Mar-

genverfalls. Die Produkte von Salto Paper werden weltweit 

vertrieben. Hierbei besteht ein Währungsrisiko, da ein Teil 

der Faktura in USD erfolgt. Hinsichtlich der Rohstoffversor-

gung besteht ein Risiko in der Versorgung mit Frischholz. 

Umweltrisiken sind nicht bekannt. Durch die Abkoppelung 

der Salto Paper von der Vertriebsorganisation des Alteigen-

tümers besteht das Risiko in einer ungesicherten Auslastung 

einer Papiermaschine. Ein weiteres Risiko besteht im Alter 

einzelner Papiermaschinen. Durch die dezentrale Struktur 

der Salto Paper besteht eine besondere Abhängigkeit von 

den Führungskräften vor Ort. Weiterhin besteht das Risiko, 

dass durch die Ausübung des Vorkaufrechtes für die ge-

nutzten Wasserrechte von Seiten Dritter der Zugang zu dem 

in und bei der Produktion benötigten Wasser stark einge-

schränkt oder gänzlich unmöglich wird und hierdurch eine 

erhebliche Steigerung der Kostenbasis erfolgt. Bezogen auf 

den eingeleiteten intensiven Spezialpapiervertrieb besteht 

ein weiteres Investitionsrisiko zur Erweiterung bzw. Verän-

derung einer vorhandenen Papiermaschine.

an internationalen Fachmessen ihren Bekanntheitsgrad 

ausbauen und dadurch neue Kunden gewinnen können. 

Durch die im Rahmen des F&E-Programms entwickelten 

Produktinnovationen, Spezialpapiere für die holzverarbei-

tende Industrie und Releasepapiere, könnte es Salto Paper 

vielleicht gelingen, sich in einer margenstarken Nische zu 

etablieren. Ihre Position als Marktführer im Bereich des 

2007 behaupten. 

Qualitäts-Rollenoffset-Druckereien in der Schweiz. Der 

Rollenoffset-Markt in der Schweiz ist geprägt von Über-

kapazitäten und sehr starkem Wettbewerb zwischen den 

verschiedenen Druckereien. Das Preisniveau und das 

Marktvolumen werden in den nächsten Jahren weiter 

sinken. Die Preise werden sich mittelfristig an das Niveau 

der benachbarten EU-Länder angleichen. Dadurch ent-

steht weiterhin ein hoher Investitionsdruck in der Branche, 

da nur mit einem modernen Maschinenpark ein Unter-

nehmen zu konkurrenzfähigen Preisen produzieren kann. 

Farbendruck Weber begegnet diesen Herausforderungen 

zum einen mit einer Modernisierung aller Bereiche des Un-

ternehmens: Nach der erfolgreichen Inbetriebnahme der 

drei modernsten 16-Seiten Rollenmaschinen in Europa 

(Investitionsvolumen: über CHF 20 Mio.) stehen in 2007 

eine grundlegende Erneuerung der Buchbinderei sowie 

der Vorstufe auf dem Investitionsplan (Volumen: CHF 7 

Mio). Darauf aufbauend wird Farbendruck Weber seine 

Positionierung im Markt als Qualitätsdrucker konsequent 

ausbauen, um eine hohe Wertschöpfungstiefe mit entspre-

chend höheren Margen zu erzielen. Aufgrund der oben be-

schriebenen Markteffekte und der Kapitalintensität besteht 

zudem ein Investitionsdruck mit den daraus resultierenden 

Finanzierungs-, Beschaffungs- und Produktionsrisiken. Die 

Herstellung von Druckprodukten kann potenziell umwelt-

beeinträchtigend sein. 

Durch die umfassenden Investitionen in den Maschinen-

Rolle im Rollenoffset-Markt in der Schweiz behaupten. 

Durch die strategische Partnerschaft mit der Druckhol-

seitens des Vertriebs und der Produktionskapazitäten Sy-
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methylterephthalat (DMT), ein Rohstoff für die Polyester-

herstellung. Haupteinsatzgebiete dieser Polyester ist die 

Herstellung von Textilfasern und technischer Fasern, Folien 

und Filmen, sowie die Verwendung als technischer Kunst-

stoff im Bereich der Elektronik- und Automobilindustrie. 

stellen die Überkapazitäten im Bereich der DMT-Produkti-

on, weitere Energiekostensteigerungen, die Möglichkeit der 

Kunden, DMT zu substituieren und die Tatsache, dass ein 

-

duktionsstandorten sind keine besonderen Umweltrisiken 

Marketing und Produktion besteht eine Abhängigkeit von 

den jeweiligen Führungskräften.

Durch das eingeleitete Investitionsprogramm, das die Pro-

-

führer bei der DMT-Herstellung ausbauen. Es besteht auch 

Wassertechnik sowie Energie- und Umwelttechnik. Zu den 

-

betriebes ausgesetzt ist, gehören unerwartete technische 

Probleme oder Probleme bei den Partnerunternehmen. 

Diesen Risiken begegnet BEA TDL neben der sorgfältigen 

Auswahl von Partnerunternehmen durch konsequentes Pro-

jektmanagement, das durch ein System von Maßnahmen 

des Projektcontrollings überwacht wird und über monatliche 

Berichterstattung an das Management kommuniziert wird. 

Die Bonitätsrisiken minimiert BEA TDL neben der Absiche-

rung von Forderungen und angearbeiteten Leistungen durch 

intensive Zusammenarbeit mit unseren Schlüsselkunden, 

welche über hohe Bonitäts-indizes verfügen, sowie durch 

konsequentes, zeitnahes Debitorenmanagement und Ein-

deckung von Warenkreditversicherung. Aus der Historie des 

Unternehmens mit der Vielzahl von Übernahmen von Mitar-

beitern im Rahmen von Ausgründungen aus Tagebauen und 

Kraftwerken verfügt BEA TDL über eine große Anzahl von 

gewerblichen Mitarbeitern. Deren kontinuierliche Auslastung 

-

junktur, hohem Preisdruck und Preiswettbewerb, dem Rück-

und dem verstärkten Einsatz wartungsärmerer Technik wei-

terhin Beschäftigungsrisiken. BEA TDL als mittelständisches 

Investitionen in den Braunkohleabbau in Deutschland zu 

und die Internationalisierung des Vertriebs von den regio-

-

-

gesetzt. Hier ist es grundsätzlich denkbar, dass beispiels-

weise der Auftritt neuer Wettbewerber zu einer verstärkten 

Nachfrage führt und die Preise für den Erwerb von Unter-

nehmen steigen. Aufgrund der Breite des Beschaffungs-

markts zugunsten der ARQUES wegen der Krise in vielen 

Branchen ist dieses Risiko als gering einzuschätzen. 

Finanzrisiken

Zins-, Währungs- und Cash-Flow-Risiken

Im ARQUES Konzern werden Erträge in Fremdwährungen 

erwirtschaftet. Die damit verbundenen Fremdwährungsri-

siken werden in der Regel durch eine währungskongruente 

-

gesichert.

Aus der Veränderung von Kapitalmarktzinsen können sich 

Änderungen des Marktwerts von festverzinslichen Wert-

papieren, unverbrieften Forderungen sowie im Planvermö-

ARQUES hält daher grundsätzlich nur liquide Wertpapiere 

mit kurzen bis mittleren Laufzeiten und führt im Einzelfall 
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rungsrisiken durch.

Zur Absicherung von Cash-Flow-Risiken und zur Siche-

rung der Konzern-Liquidität setzt ARQUES verschiedene 

-

derungsbestandes wie z.B. Factoring oder Kreditausfall-

versicherungen ein. Darüber hinaus verfügt ARQUES über 

ausreichende Kreditlinien zur Deckung kurzfristig auftre-

tender Liquiditätslücken.

Risiken erfolgt nach Absprache mit der zentralen Finanz-

abteilung in der Regel bei den einzelnen Beteiligungs-ge-

sellschaften vor Ort. Die Sicherung der Konzern-Liquidität 

Steuerliche Risiken

Steuerliche Risiken sind wie alle anderen betrieblichen 

Risiken auf Ebene der einzelnen Beteiligungsunternehmen 

isoliert und werden nicht beispielsweise durch eine Organ-

-

-

unterdurchschnittliche Steuerquote darzustellen. Erträge 

aus Beteiligungsverkäufen bleiben weitgehend steuerfrei. 

-

erkannter Anwaltskanzleien und Wirtschaftsprüfungsun-

ternehmen sowie anderen Externen steuerlich beraten, um 

etwaige Rechtsrisiken zu minimieren. 

Risikomanagement

Im ARQUES Konzern erfolgt das Risikomanagement im 

Rahmen des konzernweiten Controllings. Dem Vorstand 

werden wöchentlich Reports zur aktuellen Lage aller Be-

teiligungsunternehmen vorgelegt. Im Rahmen der monat-

lichen Abschlüsse wird ein Soll-Ist-Vergleich durchgeführt 

und im Bedarfsfall Budget und laufender Forecast zeitnah 

angepasst. Durch die zeitnahe Information des Vorstandes 

und des Beteiligungsmanagements können notwendige 

Maßnahmenpakete kurzfristig erarbeitet und umgesetzt 

werden. Weitere Bausteine des Risikomanagements sind 

regelmäßige Besuche der Vorstände bei allen Beteiligungs-

unternehmen vor Ort, um sich über deren aktuelle Ent-

wicklung zu informieren. International tätige Beteiligungen 

führen mehrmals jährlich Treffen auf Managementebene 

durch. Durch einen starken Ausbau der ARQUES Task 

-

gungsunternehmen massiv und schnell zu intervenieren. 

-

nierenden Unternehmen, stellt einen Interessensgleichlauf 

mit ARQUES sicher und wirkt somit Risiko minimierend. 

Mit Jahresbeginn 2006 wurde mit der Software Cognos ein 

konzernweites Controlling-Instrument implementiert. Dies 

ermöglicht ab 2006 den direkten Zugriff auf aufbereitete 

ferner ermöglicht es den verantwortlichen Managern der 

Teilkonzerne, mit Hilfe dieser Software Konsolidierungen 

innerhalb ihrer Teilkonzerne durchzuführen und somit die 

zu beobachten. 

Im Jahre 2006 wurde ein computergesteuertes, systema-

tisches Risikomanagementsystem aufgebaut. Ein erfah-

rener Konzernrevisor wurde eingestellt der, die laufende 

Implementierung und Bedienung des Systems überwacht 

und darüber hinaus Tätigkeiten der Konzernrevision wahr-

nimmt.

-

Mit Wirkung zum 5. Oktober 2006 wurde vom Aufsichts-

Vorstands beschlossen und Dr. Michael Schumann zum 

Akquisitionsvorstand berufen. Dr. Martin Vorderwülbecke, 

der bis dahin das Vorstandsressort Akquisitionen leitete, 

wechselte auf den Posten des Finanzvorstands und stell-

vertretenden Vorstandsvorsitzenden. 
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Bei der Festlegung der Vergütung werden die Aufgaben 

und der Beitrag des jeweiligen Vorstandsmitglieds berück-

wie folgt zusammen: Einem festen Jahresgehalt sowie 

einer erfolgsbezogenen, nach der Wertsteigerung eines vir-

tuellen Aktiendepots bemessenen Vergütung (virtuelles Ak-

tiendepot = Bemessungsgrundlage für eine aktienbasierte 

Vergütung) für die Vorstandsmitglieder Markus Zöllner und 

Dr. Michael Schumann. 

Der Aufsichtsrat hat den Vorstandsmitgliedern Dr. Dr. Peter 

Löw und Dr. Martin Vorderwülbecke in der Aufsichtsratssit-

zung am 5. Oktober 2006 ebenfalls eine erfolgsorientierte 

variable Vergütung bemessen an der Wertsteigerung eines 

virtuellen Aktiendepots durch Abschluss einer Optionsver-

einbarung angeboten. Die Vorstandsmitglieder Dr. Dr. Löw 

und Dr. Vorderwülbecke haben jedoch ausdrücklich freiwil-

lig auf den Abschluss einer solchen Optionsvereinbarung 

verzichtet.

Im Einzelnen setzt sich die Vorstandsvergütung aus den 

folgenden Komponenten zusammen:

•

zahlt

• Die variable Vergütung besteht einerseits aus einer 

Sonderzuwendung, deren Höhe sich nach der Wertstei-

gerung eines „virtuellen Aktiendepots“ bemisst, und 

andererseits aus einer individuellen Bonusvereinbarung 

für die Vorstandsmitglieder Markus Zöllner und Dr. 

Michael Schumann.

Ausgangspunkt für die Berechnung der variablen Vergü-

tungen für die Herren Zöllner und Dr. Schumann ist eine 

(„virtuelles Aktiendepot“), bewertet zu einem bestimmten 

Aktienkurs („Ausgangswert“). Die Höhe der variablen Ver-

gütung ermittelt sich jeweils aus der möglichen Wertstei-

gerung des virtuellen Aktiendepots über einen bestimmten 

Zeitraum, d.h. bezogen auf einen im vorhinein bestimmten 

Zeitpunkt in der Zukunft („Bewertungsstichtag“). Die Diffe-

renz des Wertes des virtuellen Aktiendepots bewertet mit 

dem Kurs zum Bewertungsstichtag und dem Ausgangs-

wert („Wertsteigerungsbetrag“) ergibt den Betrag der va-

der Wertsteigerungsbetrag - umgerechnet zum Kurs am 

Bewertungsstichtag - in Aktien geliefert wird. Allerdings 

-

rat, das Recht vor, anstelle der Lieferung der Aktien den 

Haltefrist an.

Das virtuelle Aktiendepot für Herrn Zöllner umfasst 125.000 

Aktien, wobei für 70.000 Aktien Bewertungsstichtag der 

31. Januar 2007 war. Bewertungsstichtag für die verblei-

benden 55.000 Aktien ist der 30. September 2007. 

Der beizulegende Zeitwert des für Herrn Zöllner geführten 

-

rung (30. Mai 2006 für 70.000 Aktien und 23. November 

2006 für 55.000 Aktien) insgesamt EUR 476.670.

Das virtuelle Aktiendepot für Herrn Dr. Schumann umfasst 

125.000 Aktien. Bewertungsstichtage sind für sämtliche 

Aktien der 31. Januar 2008 und der 30. Juni 2009 (wobei 

der Ausgangswert für die Berechnung der Wertsteigerung 

zum 30. Juni 2009 der Wert des virtuellen Aktiendepots 

zum Kurs vom 31. Januar 2008 ist). 

Der beizulegende Zeitwert des für Herrn Dr. Schumann ge-

führten virtuellen Aktiendepots beträgt zum Zeitpunkt der 

Darüber hinaus ist für die Herren Zöllner und Dr. Schumann 

eine jeweils individuelle Bonusvereinbarung geschlossen. 

Herr Zöllner erhält für Projekte, welche die Veräußerung 

von operativen Unternehmensbeteiligungen der ARQUES 

-

Veräußerung von ARQUANA Aktien einen Bonus. Dies gilt 

jedoch hinsichtlich der Veräußerung von ARQUANA Aktien 

erst ab dem 1. Januar 2007. 
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6 Herr Dr. Schumann erhält einen prozentualen Bonus, 

welchem der akquirierte kumulierte Jahresumsatz der 

gelegt wird. Bonusfähig sind dabei nur Akquisitionen von 

-

steigt. Bonuszeitraum ist das jeweilige Kalenderjahr, wobei 

alle Akquisitionen, deren „Signing“ noch im alten Jahr 

-

lung gilt bereits für das Jahr 2006 und ist jeweils bis späte-

stens 20. Februar des Folgejahres zu ermitteln und auszu-

2006 betrug EUR 400 Mio. 

Für die einzelnen Mitglieder des Vorstands wurde folgende 

An ehemalige Vorstandsmitglieder wurden im Jahr 2006 

Tochterunternehmen bzw. verbundenen Unternehmen 

wurden keine weiteren Vergütungen an die Vorstandmit-

glieder geleistet. 

Am 1. Februar 2007 hat ARQUES die Antioxidantien-Akti-

der spanische Hauptsitz, Degussa Sant Celoni S.A., in 

Degussa Knottingley Ltd. mit Sitz in Knottingley. Die Ak-

quisition wurde von der spanischen ARQUES Tochter 

ARQUES Iberia S.A. durchgeführt. Die übernommenen 

Einheiten stellen Antioxidantien für die Bereiche Kunst-

stoffe, Schmier- und Lebensmittel sowie Beauty-care & 

Wellness und Farben her und haben in diesen Segmenten 

eine führende Position im Weltmarkt. Die Unternehmen 

erwirtschafteten zuletzt einen Umsatz in Höhe von rund 

EUR 60 Mio. Antioxidantien werden eingesetzt, um die 

-

Geschäftsjahr 2006 Beitrag erfolgsorientierter
  Dienstfahrzeug Bonus

Dr. Dr. Peter Löw 120.000 5.040 0 125.040

Dr. Martin Vorderwülbecke 172.000 7.441 0 179.441

Markus Zöllner 172.000 0 500 172.500

Dr. Michael Schumann (seit 5 Okt. 2006) 36.520 0 247.902 284.422

GESAMT 540.020 14.015 248.402 761.403
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Closing konnte bisher noch nicht durchgeführt werden und 

die Firma daher noch nicht in den Konzern aufgenommen 

werden.

Übernahme der Chikara Handels GmbH durch ARQUES 

Tochter tiscon AG Infosystems

Am 13. Februar 2007 hat die ARQUES Tochtergesellschaft 

-

delsketten im Non-Food-Bereich spezialisierter IT-Distri-

butor. Das Unternehmen erwirtschaftete mit seinen rund 

20 Mitarbeitern 2006 einen Umsatz von über EUR 30 Mio. 

Februar 2007 vom Kartellamt genehmigt. Die Transaktion 

ist der zweite Schritt in dem von tiscon eingeschlagenen 

„Buy & Build“-Kurs auf dem Markt der Distribution von 

IT-Produkten, der vor allem im Segment der kleinen und 

mittleren Unternehmen stark fragmentiert ist. Ende 2006 

hatte tiscon die deutschen IT-Distributoren COS Distributi-

on, Avitos sowie Topedo übernommen.

Verkauf der teutonia Kinderwagenfabrik GmbH, Hid-

denhausen

Mit Wirkung zum 15. März 2007 hat ARQUES die teuto-

-

konzern Newell Rubbermaid, Atlanta (US-Bundesstaat 

der Transaktion am 2. März 2007 zugestimmt. Der Kauf-

preis setzt sich zusammen aus einer Zahlung in Höhe von 

EUR 9,3 Mio. und weiteren cash- und nicht cash-relevanten 

Kinderwagenhersteller teutonia im April 2004 für eine Kauf-

preis von TEUR 100. teutonia war damit die bisher älteste 

Beteiligung im ARQUES Konzern. In den vergangenen 

knapp drei Jahren wurde teutonia durch ARQUES grund-

legend restrukturiert und erzielte in 2006 einen Jahresum-

(Umsatz 2004: EUR 15 Mio.).

Vorstandswechsel 

Am 27. Februar 2007 hat Dr. Dr. Peter Löw, Vorstandsvorsit-

Vertrag nicht mehr verlängern und den ARQUES Konzern 

zum 30. April verlassen wird. Der bisherige Finanzvorstand 

und stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Dr. Martin Vor-

derwülbecke, tritt zum 1. Mai 2007 die Nachfolge von Dr. 

Peter Löw an. Er wurde am 29. März 2007 vom Aufsichts-

rat zum Vorstandsvorsitzenden bestellt. 

In der ordentlichen Aufsichtsratssitzung vom 29. März 2007 

wurde Felix Frohn-Bernau zum Vorstand für das Ressort 

Exit berufen. Der 38-Jährige ist seit 2004 im ARQUES 

Konzern in leitenden Positionen tätig. Mit der Erweiterung 

des Vorstands um das strategisch wichtige Ressort Exit 

wird ARQUES der aktuellen Unternehmensentwicklung 

-

ßerung zuvor akquirierter und revitalisierter Beteiligungen 

nach drei bis fünf Jahren vorsieht, geht die ARQUES In-

Beteiligungen aus ihrem Portfolio zu veräußern.

Ausblick für die Weltkonjunktur in 2007 und 2008 

Der Konjunkturaufschwung sollte nach Einschätzung des 

Internationalen Währungsfonds (IWF) im Jahr 2007 an-

dauern. Das Wachstum der weltweiten Wirtschaftsleistung 

(BIP) dürfte nach Expertenmeinung 2007 bei 4,9% liegen. 

Die US-Wirtschaft wächst dabei nach der IWF-Prognose 

um 2,9 %, die Leistung der Euro-Zone dürfte um 2,0% 

zunehmen, Deutschland sollte dabei um 1,3% unterpro-

portional zulegen. Für Japan rechnen die Volkswirte mit 

einem Wachstum von 2,1%. Bei den Emerging-Markets-

Ländern sehen die wichtigsten Wirtschaftsforschungsin-

stitute Deutschlands in ihrem Herbstgutachten weiterhin 

hohes Wachstumspotenzial. Dies gilt für Russland (plus 

6,0%), China, dem die Volkswirte sogar eine Verbesserung 

um 10,0% zubilligen, und Indien (plus 7,3%) als stärkste 

Wachstumstreiber. Für die Schwellenländer insgesamt 

wird ein Anstieg von 6,3% prognostiziert. 
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6 Zuversichtlich zeigt sich die Organisation für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) auch für das Jahr 

2008. So könnte der Euro-Raum ein Wachstum von 2,3%, die 

USA von 2,7% und Japan von 2,0% erreichen. Die 30 wich-

tigsten industrialisierten Mitgliedstaaten der OECD können 

einen Anstieg der Wirtschaftsleistung von 2,7% erhoffen.

Die größten Risiken für ihre Prognosen sehen die Exper-

ten erneut bezüglich der Rohstoffpreise und der damit 

eng verknüpften Entwicklung der Teuerungsraten und des 

Zinsniveaus. Auch extreme Negativausschläge an den 

Kapital- und Immobilienmärkten sind nicht in den Progno-

-

politische Spannungen und Terroranschläge.  

Ausblick ARQUES Industries AG

-

lungen, den Konzernumsatz auf annualisierter Basis von 

EUR 580 Mio. per 31. Dezember 2005 auf rund EUR 1,2 

Mrd. per 31. Dezember 2006 zu verdoppeln. Konsolidiert 

stieg der Konzernumsatz von EUR 417,5 Mio. per 31. 

Dezember 2005 um 84% auf EUR 768,2 Mio. per 31. De-

zember 2006. Insgesamt wurden in 2006 13 Unternehmen 

mit einem annualisiertem Umsatzvolumen von rund EUR 

800 Mio. akquiriert. Dieses starke Wachstum konnte ohne 

Aufnahme von zusätzlichem Eigenkapital erzielt werden. 

um 78,3% gegenüber dem Vorjahr gestiegene Dividende 

in Höhe von EUR 2,05 (vor Aktiensplitt) an die Aktionäre 

in 2006 von EUR 4,97 Mio. Zum Jahresende verfügt der 

Konzern zudem über eine Netto-Cashposition in Höhe von 

EUR 42,3 Mio. 

Die bestehenden Beteiligungen entwickeln sich weitge-

hend positiv. Die eingeleiteten Restrukturierungsmaß-

nahmen greifen. Für 2007 rechnet das Management daher 

-

direkt bei der Beschreibung der jeweiligen Beteiligungen 

auf Seite 27 – 67. 

Aufgrund der bereits heute erreichten Umsatzdimension, 

der gestiegenen Transaktionsgrößen einzelner Akquisiti-

onen und der guten Marktreputation rechnet das Manage-

ment für die Zukunft mit größeren Akquisitionen, die im 

Einzelfall ein Umsatzvolumen von 500 Mio. überschreiten 

von Nicht-Kernaktivitäten trennen, stützt diese Erwartungs-

haltung. Zur Umsetzung der weiteren Wachstumspläne 

wurden in 2006 die Akquisitionsabteilung, die Task Force 

und einzelne Holdingfunktionen weiter personell verstärkt. 

Vor diesem Hintergrund hat das ARQUES Management für 

1,5 Mrd. bei einem EBITDA in Höhe von EUR 180 Mio. ver-

öffentlicht. Bei diesen Zahlen geht das Management davon 

aus, Unternehmen mit einem annualisierten Umsatz von 

EUR 800 Mio. zuzukaufen. Dies entspricht den in 2006 ak-

quirierten Umsätzen. Für 2008 erwartet der Vorstand unter 

Berücksichtigung der Endkonsolidierung von veräußerten 

Beteiligungen sowie dem Neuerwerb von Unternehmen 

einen annualisierten Konzernumsatz von mindestens EUR 

2 Mrd. bei einem proportionalen Ergebnis. Auch für die Fol-

Wachstumskurs fortsetzen zu können. Insbesondere ist 

es möglich, dass durch einen weiteren Anstieg der durch-

schnittlichen  Umsatzgröße pro Transaktion der Konzer-

numsatz erheblich stärker ansteigen könnte. 
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Anlage I

Starnberg

Aktiva
31.12.2006 31.12.2005

€ €
A. Anlagevermögen

I.
1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten 
und Werten 189.293,46 0,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 2.118.641,00 2.198.155,20
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 65.815,24 3.157,41

III. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 52.271.309,37 38.392.494,35
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 1,00 35.378,27
3. Beteiligungen 1.800.952,70 0,00

56.446.012,77 40.629.185,23

B. Umlaufvermögen 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8.810,23 0,00
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 20.431.522,11 16.286.643,99
3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht 8.207.794,88 0,00
4. Sonstige Vermögensgegenstände 8.165.279,51 576.702,49

II. Wertpapiere des Umlaufvermögens
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 1.027.459,52
2. Sonstige Wertpapiere 1.723.897,28 0,00

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 20.315.572,73 13.289.177,56
58.852.876,74 31.179.983,56

C. Rechnungsabgrenzungsposten 17.216,37 0,00

115.316.105,88 71.809.168,79

ARQUES Industries Aktiengesellschaft

Bilanz zum 31. Dezember 2006

Immaterielle Vermögensgegenstände
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Anlage I

Passiva
31.12.2006 31.12.2005

€ €
A. Eigenkapital 

I. Gezeichnetes Kapital 24.266.670,00 2.426.667,00
II. Kapitalrücklage 32.049.421,67 53.889.424,67
III. Gewinnrücklagen

1. gesetzliche Rücklage 93.975,44 93.975,44
2. andere Gewinnrücklagen 2.071.655,94 1.636.000,00

IV. Bilanzgewinn 27.364.088,07 5.410.323,29
85.845.811,12 63.456.390,40

B. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 161.790,00 1.195.013,00
2. Sonstige Rückstellungen 4.303.993,98 1.565.355,00

4.465.783,98 2.760.368,00

C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 5.001.390,89 0,00
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 427.151,94 461.332,27
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 18.763.974,82 4.977.938,89
4. Sonstige Verbindlichkeiten 811.993,13 153.139,23

25.004.510,78 5.592.410,39

115.316.105,88 71.809.168,79

 0.0473033.001





Anlage II

Starnberg

2006 2005

€ €

1. Umsatzerlöse 1.940.037,04 0,00
2. Sonstige betriebliche Erträge 37.763.168,55 8.239.198,45
3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen -2.296.559,01 0,00
4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -4.001.370,83 -882.163,98
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und -226.658,12 -35.123,99

für Unterstützung (davon für Altersversorgung € 0,00, im VJ: € 3.446,45)
5. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens -201.369,94 -82.967,28
und Sachanlagen

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.304.143,38 -3.986.008,01
7. Erträge aus Beteiligungen 0,00 2.732.180,00
8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.186.422,58 1.144.821,67

(davon aus verbundenen Unternehmen € 1.037.035,03; im VJ: € 1.027.702,10)
9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -333.618,88 -119.029,77

(davon an verbundene Unternehmen € 331.133,69; im VJ: € 118.794,48)
10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 28.525.908,01 7.010.907,09
11. Außerordentliche Aufwendungen -2.117.105,68 0,00
12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 972.385,74 -1.659.543,39
13. Sonstige Steuern -17.100,00 -17.863,00
14. Jahresüberschuss 27.364.088,07 5.333.500,70
15. Gewinnvortrag 435.655,94 1.712.822,62
16. Einstellungen in andere Gewinnrücklagen -435.655,94 -1.636.000,00
17. Bilanzgewinn 27.364.088,07 5.410.323,32

ARQUES Industries Aktiengesellschaft

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006

 0.0473033.001



 



  Anlage III 
  Seite 1 

ARQUES Industries Aktiengesellschaft 
Starnberg 

 
Anhang zum Jahresabschluss 

für das Geschäftsjahr 2006 
 
 
 
 
1.  Allgemeine Angaben zur Bilanzierung, Bewertung und Gliederung 
 
 
1.1  Gliederung 
 
Der Jahresabschluss der ARQUES Industries Aktiengesellschaft („ARQUES“) für das Geschäftsjahr 
2006 ist nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches, den ergänzenden Vorschriften des AktG 
und der Satzung aufgestellt worden. Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkosten-
verfahren gewählt. 
 
Sofern es der Übersichtlichkeit diente, wurden bei Wahlrechten die Angaben im Anhang gemacht. 
 
 
1.2  Bewertung 
 
Die Bewertungs- und Abschreibungsmethoden wurden mit Ausnahme der unten dargestellten Abwei-
chungen gegenüber dem Vorjahr unverändert fortgeführt. 
 
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten einschließlich Nebenkosten, 
abzüglich planmäßiger Abschreibung bewertet. 
 
Vermögensgegenstände mit Anschaffungskosten bis €  410 werden gemäß § 6 Abs. 2 EStG im Jahr 
der Anschaffung voll abgeschrieben. Dabei wird zugleich ihr Abgang unterstellt. 
 
Bei den Sachanlagen werden im Wesentlichen nachstehende Abschreibungssätze und -methoden 
angewendet: 
 
       %   
 - Gebäude 2 – 4  linear 
 - Betriebs- und Geschäftsausstattung 20- 33,3  linear 
 
Das Finanzanlagevermögen wird grundsätzlich mit den Anschaffungskosten zuzüglich der Anschaf-
fungsnebenkosten oder dem beizulegenden niedrigeren Wert angesetzt. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sowie Bankguthaben sind zum Nennwert 
unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet. 
 
Wertpapiere des Umlaufvermögens sind mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungskosten unter 
Berücksichtigung von Anschaffungsnebenkosten und Marktpreisen angesetzt. Abweichend zum Vor-
jahr (LIFO-Verfahren) wurde zur Bewertung aus Praktikabilitätsgründen die gleitende Durchschnitts-
methode angewendet. 
 
Rückstellungen wurden für erkennbare Risiken nach den Grundsätzen kaufmännischer Vorsicht in 
angemessenem Umfang gebildet. Die Rückstellung für Aktienoptionen wird anteilig über die Laufzeit 

0.0473033.001 
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  Seite 2 

aufgebaut, wobei der am Bilanzstichtag gegenüber dem Zeitpunkt der Gewährung gestiegene Ge-
samtwert der Option entsprechend passiviert wurde. 
 
Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. 
 
 
 
2.  Erläuterungen und Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz  
  und der Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Entwicklung des Anlagevermögens wird nachstehend erläutert: 
 
 
 
 
 
 
 
 

0.0473033.001 
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2.2  Anteile an verbundenen Unternehmen 
 
Aufgrund der Minderung der Beteiligungsquote an der ARQUANA International Print & Media AG 
(„ARQUANA“) von 79,75% auf unter 50% werden die Anteile an der ARQUANA International Print & 
Media AG unter den Beteiligungen bzw. im Umlaufvermögen unter den „Sonstigen Wertpapieren“ 
ausgewiesen. 
 
Korrespondierend resultiert ein Ausweis unter den „Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht“. 
 
 
 
2.3  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
Die sonstigen Forderungen beinhalten einen Erstattungsanspruch aufgrund von Steuerüberzahlungen 
in Höhe von T€ 538. 
 
Von den am Geschäftsjahresende bestehenden Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstän-
den haben Darlehensforderungen gegen Unternehmen der ARQUANA-Gruppe eine Restlaufzeit  
> 1 Jahr: T€ 9.385 
 
Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betreffen in Höhe von rd. T€ 599 (Vorjahr T€ 128) 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 
 
 
 
2.4  Wertpapiere des Umlaufvermögens 
 
In dieser Position werden ausschließlich Anteile an einem börsennotierten assoziierten (im Vorjahr 
noch verbundenen) Unternehmen, ausgewiesen. Abweichend zum Vorjahr (LIFO-Verfahren) wurde 
zur Bewertung aus Praktikabilitätsgründen die gleitende Durchschnittsmethode angewendet. Bei einer 
LIFO-Bewertung ergäbe sich ein Ansatz von T€ 260 und damit ein um T€ 1.463 niedrigeres Ergebnis.  
 
Der Marktwert der Anteile betrug zum 31.12.2006 T€ 29.727 (Vorjahr T€ 20.999). 
 
 
 
2.5  Guthaben bei Kreditinstituten 
 
Bezüglich der Entwicklung der liquiden Mittel sei auf die Kapitalflussrechnung (Anlage 1 zum An-
hang) verwiesen. Die Guthaben bei Kreditinstituten betrugen zum 31.12.2006 insgesamt T€ 20.313 
(Vorjahr T€ 13.289), der Kassenbestand zum Bilanzstichtag belief sich auf T€ 3 (Vorjahr T€ 0). 
 
 
 
2.6 Gezeichnetes Kapital 
 
Auf der Hauptversammlung am 30. Mai 2006 wurde der Beschluss gefasst, das Grundkapital der Ge-
sellschaft in Höhe von € 2.426.667,00 aus Gesellschaftsmitteln ohne Ausgabe neuer Aktien durch 
Umwandlung von insgesamt € 21.840.003,00 aus der in der Bilanz zum 31.12.2005 ausgewiesenen 
Kapitalrücklage in Grundkapital auf € 24.266.670,00 zu erhöhen.  
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Nach Eintragung der Kapitalerhöhung in das Handelsregister am 27. Juni 2006 wurde das Grundkapi-
tal der Gesellschaft von € 24.266.670,00 (eingeteilt in 2.426.667 auf den Inhaber lautende Stückakti-
en) durch einen Aktiensplit im Verhältnis 1:10 neu eingeteilt in 24.266.670 auf den Inhaber lautende 
Stückaktien. An die Stelle einer Stückaktie mit einem anteiligen Betrag am Grundkapital der Gesell-
schaft von € 10,00 traten nunmehr 10 Stückaktien mit einem auf die einzelne Stückaktie entfallenden 
Betrag am Grundkapital der Gesellschaft von jeweils € 1,00 
 
Am 23. Oktober 2006 erwarb die Gesellschaft 43.034 eigene Aktien (dies entspricht 0,18% des 
Grundkapitals). Die Aktien waren zur Weitergabe an Mitarbeiter im Rahmen des Mitarbeiter-
Beteiligungsprogrammes bestimmt. Der Erwerbspreis betrug € 507.462,71. Die Weitergabe an die 
Mitarbeiter erfolgte im Geschäftsjahr 2006. 
 
 
 
2.7 Genehmigtes Kapital 
 
Die Hauptversammlung beschloss am 30. Mai 2006 die Aufhebung des genehmigten Kapitals 2005/I.  
Mit gleichem Beschluss wurde der Vorstand ermächtigt, das Grundkapital in der Zeit bis zum 30. Mai 
2011 mit Zustimmung des Aufsichtsrates einmalig oder in Teilbeträgen um insgesamt bis zu  
€ 12.000.000,00 durch Ausgabe neuer auf den Inhaber lautender Stückaktien gegen Bar- und/oder 
Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2006/I). Das Bezugsrecht der Aktionäre kann dabei 
ausgeschlossen werden. Zum Bilanzstichtag beträgt das genehmigte Kapital unverändert  
€ 12.000.000,00.  
 
 
 
2.8 Kapitalrücklage 
 
Die Kapitalrücklage verminderte sich durch die Umwandlung von Kapitalrücklage in Grundkapital in 
Höhe von T€ 21.840 von T€ 53.889 zum 31.12.2005 auf T€ 32.049 zum Bilanzstichtag. 
 
 
 
2.9  Gewinnrücklagen 
 
Die Gewinnrücklagen bestehen aus den gesetzlichen Rücklagen in Höhe von € 93.975,44 (VJ:  
€ 93.975,44) sowie anderen Gewinnrücklagen, die im Geschäftsjahr um € 435.655,94 auf  
€ 2.071.655,94 (VJ: € 1.636.000,00) gestiegen sind. Dieser Dotierung liegt der Gewinnverwendungs-
beschluss der Hauptversammlung vom 30.05.2006 zugrunde. 
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2.10  Bilanzgewinn 
 
Der Bilanzgewinn entwickelte sich wie folgt: 
 
   2006 
   € 
Gewinnvortrag   5.410.323,29
Einstellung in andere Gewinnrücklagen (vgl. 2.9)   -435.655,94
Gewinnausschüttung   -4.974.667,35
Jahresüberschuss   27.364.088,07
Bilanzgewinn   27.364.088,07
 
Bezüglich der Entwicklung des Eigenkapitals sei auf den Eigenkapitalspiegel (Anlage 2 zum An-
hang) verwiesen. 
 
 
 
Dividendenvorschlag 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der ARQUES Industries AG werden den Aktionären auf der Hauptversamm-
lung am 21.Juni 2007 vorschlagen eine Dividende in Höhe von € 0,51 je Aktie auszuschütten. Für 
2005 wurde unter Berücksichtigung des Aktiensplits eine Dividende von € 0,205 je Aktie gezahlt. 
 
 
 
2.11 Rückstellungen 
 
Die Position setzt sich wie folgt zusammen: 
 
   2006 
   € 
Steuerrückstellungen   161.790,00
Sonstige Rückstellungen für ausstehende Rechnungen   238.973,22
Personalrückstellungen   2.515.687,40
Übrige sonstige Rückstellungen   1.549.333,36
   4.465.783,98
 
Die übrigen sonstigen Rückstellungen beinhalten Rückstellungen für allgemeine Vertragsrisiken in 
Höhe von T€ 1.050. 
 
 
Aktienoptionsprogramm 
 
Im Vorjahr wurde ein Aktienoptionsprogramm eingeführt. Der in das Programm einbezogene Perso-
nenkreis verfügt über das Recht zur Lieferung von Inhaber-Stückaktien der Gesellschaft zu individuell 
vereinbarten Zeitpunkten. Den Optionsberechtigten wird im Rahmen des Programms fiktiv eine Anzahl 
an Aktien auf einem virtuellen Depot gutgeschrieben und mit dem Aktienkurs zum vereinbarten Aus-
gangsstichtag bewertet. Der sich so ergebende Depotwert wird dann mit dem Depotwert zu einem 
zuvor festgelegten Liefer- und Bewertungsstichtag verglichen. Im Fall der Wertsteigerung erhält der 
Optionsinhaber den Gegenwert der Wertsteigerung in Aktien. Eine Belastung des virtuellen Depots mit 
Depotverlusten wird ausgeschlossen. Die Liefer- und Bewertungszeitpunkte für die Mitarbeiter und 
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Berater liegen im Regelfall in einem Gesamtzeitraum von bis zu drei Jahren in jährlichem Abstand. Die 
Ansprüche aus der Optionsvereinbarung sind mit einem Verwässerungsschutz versehen und entfallen 
ersatzlos im Fall der vorzeitigen Beendigung des Anstellungsvertrages soweit diese Ansprüche nicht 
bereits entstanden oder erfüllt sind.  
 
 
Steuerrückstellungen 
 
Die Ermittlung der Steuerrückstellungen erfolgte unter der Annahme der Steuerfreiheit von Gewinnen 
aus der Veräußerung von Anteilen an Kapitalgesellschaften gemäß § 8b Abs. 2 KStG.  
 
 
 
2.12 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 
 
Die Verbindlichkeiten sind wie im Vorjahr alle binnen eines Jahres fällig, vgl. im Detail den Verbind-
lichkeitenspiegel: 
 
 

Bilanz                       Restlaufzeit

Passivseite                 bis zu einem Jahr zwischen ein von mehr als gesichert durch Art der 

allgemein 1) aus Steuern        und fünf Jahren fünf Jahren Pfand- und Sicherheit
2) im Rahmen der ähnliche Rechte

sozialen Sicher-
 heit                   

Positionen: € € € € € €

 VERBINDLICHKEITEN____________________

1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 5.001.390,89 5.001.390,89 0,00 0,00 0,00
(Vorjahr € 0,00)

2. Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 427.151,94 427.151,94 0,00 0,00 0,00
(Vorjahr € 461.332,27)

3. Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 18.763.974,82 18.763.974,82 0,00 0,00 0,00
(Vorjahr € 4.977.938,89)

4. sonstige Verbindlichkeiten 811.993,13 811.993,13 1) 559.467,63 0,00 0,00 0,00
(Vorjahr € 153.139,23) (Vorjahr: 10.965,15)

2) 12.018,11
(Vorjahr:  3.570,41)

   
 25.004.510,78 25.004.510,78 0,00 0,00 0,00   
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2.13 Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die ausgewiesenen Beträge der Gewinn- und Verlustrechnung sind aufgrund der Verschmelzung der 
Arques Task Force GmbH und der Arques Consult Aktiengesellschaft mit der ARQUES Industries AG 
nur eingeschränkt mit den Vorjahreswerten vergleichbar. 
 
 
Die Umsatzerlöse in Höhe von T€ 1.940 (Vorjahr T€ 0) resultieren aus der Verschmelzung der Ar-
ques Task Force GmbH und der Arques Consult AG auf die ARQUES Industries AG und beinhalten 
überwiegend im Inland erbrachte Beratungsleistungen.  
 
 
Da alle Leistungen der ARQUES Industries AG ausschließlich in Euro fakturiert werden, waren 
Fremdwährungsumrechnungen nicht durchzuführen. 
 
 
Der Ausweis der Aufwendungen für bezogenen Leistungen in Höhe von T€ 2.297 (Vorjahr T€ 0) 
ergibt sich korrespondierend aus den Kosten für Berater. 
 
 
In der Position sonstige betriebliche Erträge sind im Wesentlichen Erträge aus dem Abgang von 
Anteilen und Wertpapieren des Umlaufvermögens an Dritte mit T€ 9.578 (Vorjahr T€ 6.114), Erträge 
aus dem Verkauf von Darlehensforderungen an ein verbundenes Unternehmen in Höhe von rd. T€ 
6.006 sowie Erträge aus dem Verkauf von Aktien der SKW Stahl-Metallurgie Holding AG anlässlich 
des Börsengangs in Höhe von T€ 19.166 enthalten. 
 
 
Der Personalaufwand in Höhe von T€ 4.228 (Vorjahr T€ 917) setzt sich zusammen aus Löhnen und 
Gehältern (T€ 4.001) sowie sozialen Abgaben (T€ 227).  
 
 
Die Position sonstige betriebliche Aufwendungen beinhalten unter anderem Rechts- und Bera-
tungskosten (T€ 1.084), die Zuführung zur Rückstellung für allgemeine Vertragsrisiken (T€ 1.050), 
Abschlusskosten (T€ 388) sowie Werbe- und Reisekosten (T€ 662). 
 
 
In der Position Zinsen und ähnliche Erträge sind Zinserträge aus verbundenen Unternehmen in 
Höhe von  T€ 1.037 (Vorjahr T€ 1.028) enthalten. 
 
 
Die Position Zinsen und ähnliche Aufwendungen enthält in Höhe von T€ 331 Zinsaufwendungen an 
verbundene Unternehmen (Vorjahr T€ 119).  
 
 
Die außerordentlichen Aufwendungen weisen die Verluste aus, die durch die Verschmelzung der 
Arques Task Force GmbH (mit T€ 36) und der Arques Consult AG (mit T€ 2.081) auf die ARQUES 
Industries Aktiengesellschaft entstanden sind.  
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Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag mit einem Steuerertrag in Höhe von T€ 972 (Vorjahr 
Steueraufwand T€ 1.660) resultieren insbesondere aus dem Saldo des Steueraufwands für das Be-
richtsjahr.  
 
 
Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betreffen in voller Höhe auf das Ergebnis der gewöhnli-
chen Geschäftstätigkeit. 
 
 
Die sonstigen Steuern (T€ 17) weisen wie im Vorjahr (T€ 18) gezahlte Grundsteuern aus. 
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3.  Sonstige Angaben 
 
 
3.1  Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 
Zum Bilanzstichtag bestehen Haftungsverhältnisse sowie sonstige finanzielle Verpflichtungen für fol-
gende Sachverhalte: 
 
Die ARQUES Industries AG hat im Zuge des Erwerbs der wesentlichen Vermögenswerte der Fritz 
Berger GmbH & Co. KG eine Mietgarantie für zwei Immobilien für die Laufzeit von drei Jahren abge-
geben. Da die Verkäuferin für diese Zeit einen Mietzuschuss zahlt, der durch eine Konzernbürgschaft 
gesichert ist, liegt das maximale Risiko – z.B. im Insolvenzfall - bei T€ 782. 
 
Die Mainsee 410. VV GmbH hat sich im Zuge des Erwerbs von 100% der Anteile an der Oxxynova 
Holding GmbH zur Aufrechterhaltung beider Standorte für die nächsten 5 Jahre verpflichtet und für 
den Fall eines Verstoßes hiergegen eine Vertragsstrafe von anfänglich € 15 Mio. vereinbart. Die Hö-
he der Vertragsstrafe reduziert sich per 8. September 2007 auf € 12 Mio. und dann weiter stufenwei-
se auf Null. Ergänzend hat die ARQUES Industries AG im Zusammenhang mit dem Erwerb von 
100% der Anteile an der Oxxynova Holding GmbH eine Garantie in Höhe von bis zu € 10 Mio. zeitlich 
befristet für die Dauer von fünf Jahren nach Wirksamwerden des Kaufvertrages abgegeben. Das 
Risiko ist durch eine Versicherung abgedeckt. 
 
Die ARQUES Industries AG hat im Rahmen der für den Verkauf der Betriebsgrundstücke der E. Mis-
sel GmbH & Co. KG erforderlichen Lastenfreistellung im Gegenzug für die Ablösung einer bestehen-
den Grundschuld eine unbefristete und der Höhe nach auf einen Betrag von EUR 2 Mio. beschränkte 
Bürgschaft übernommen. Diese Grundschuld wurde im Zuge des Erwerbs der E. Missel GmbH & Co. 
KG mit der Verkäuferin vereinbart, zur Absicherung einer möglichen Nachhaftung der ehemaligen 
Komplementärin für die Dauer von fünf Jahren ab Closing. Um die Verpflichtung aus dem ursprüngli-
chen Kaufvertrag gegenüber der ehemaligen Komplementärin der E. Missel GmbH & Co. KG unbe-
rührt zu lassen, gleichzeitig aber die Veräußerung der Betriebsgrundstücke zu ermöglichen, wurde die 
genannte Bürgschaft übernommen. Das Risiko wird als gering eingeschätzt, da bislang - rund zwei 
Jahre nach Transaktion - keine nachhaftungsrelevanten Sachverhalte bekannt geworden sind. 
 
Der Zeitpunkt der möglichen Inanspruchnahme aus den Eventualschulden ist derzeit nicht abschätz-
bar. 
 
Am Bilanzstichtag bestand ein Mietverhältnis für die Büroräume in der Münchner Str. 15a in Starn-
berg. Der Mietvertrag verlängert sich beginnend im Februar des Jahres um ein Jahr sofern nicht drei 
Monate vor Ablauf dieses Zeitpunkts der Vertrag gekündigt wird. Die sonstigen finanziellen Verpflich-
tungen zum 31.12.2006 belaufen sich somit auf T€ 182. 
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3.2  Organe der ARQUES Industries AG 

 
Im Geschäftsjahr 2006 übten folgende Personen eine Vorstandstätigkeit aus: 
 
• Dr. Dr. Peter Löw, Kaufmann, Starnberg  

(Vorsitzender des Vorstands) 
• Dr. Martin Vorderwülbecke, Rechtsanwalt, München 

(stellvertretender Vorsitzender, Finanzvorstand) 
• Markus Zöllner, Wirtschaftsingenieur, Bichl 

(Vorstand Operations) 
• Dr. Michael Schumann, Dipl.-Kaufmann, Feldafing (seit 05. Oktober 2006) 

(Vorstand Akquisitionen) 
• Dr. Stefan Gros, Kaufmann, Valley (Beendigung der Organtätigkeit am 07. Dezember 2005, ausge-
schieden 31. März 2006) 
 
 
Die sonstigen Organtätigkeiten der Vorstände umfassen im Wesentlichen Funktionen als Aufsichtsrat, 
Vorstand oder Geschäftsführer bei verbundenen Unternehmen bzw. Tochtergesellschaften der AR-
QUES Industries Aktiengesellschaft. Im Einzelnen übten die im Jahr 2006 und bis zum Zeitpunkt der 
Bilanzaufstellung tätigen Vorstände folgende weitere Aufsichtsrats- und Vorstandsmandate aus: 
 
 
Dr. Dr. Peter Löw 
 
INTER-COMPANY  
  
Aufsichtsrat Sitz 
ARQUANA International Print & Media AG (Vors., bis 28. November 2006) Starnberg 
ARQUES Industries AG (Vors.) Wien (Österreich) 
Arques Industries Capital AG (Vors.)  Starnberg 
„Imandros“ Vermögensverwaltungs-AG (Vors)  Starnberg 
MDI Mediterranean Direct Invest AG Starnberg 
WS 3021 Vermögensverwaltung AG (Vors., bis 22. Dezember 2006)  Starnberg 
WS 3022 Vermögensverwaltung AG (Vors.)  Starnberg 
XERIUS AG Starnberg  
Zugspitze 66. VV AG (Vors.)  München 
  
  
Vorstand Sitz 
Arques Consult AG (bis 07.11 November 2006) Starnberg 
  
  
AUSSERHALB  
  
Aufsichtsrat Sitz 
High Definition Industries AG  München 
Internet Communities AG Starnberg 
TEK AG München  
The Growth Group AG Starnberg 
  
  
Vorstand Sitz 
Palais Sonnenhof Executive AG Starnberg 
TEK Consulting AG Karlsruhe  
WS 3013 Vermögensverwaltung AG (bis 30. Januar 2006) Starnberg 
WS 3014 Vermögensverwaltung AG (bis 16. Januar 2007) Starnberg 
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Dr. Martin Vorderwülbecke 
 
INTER-COMPANY  
  
Aufsichtsrat Sitz 
ARQUANA International Print & Media AG (stellv. Vors., bis 05. Januar 2007)  Starnberg 
ARQUES Industries AG (stellv. Vors.) Wien (Österreich) 
MDI Mediterranean Direct Invest AG (-) Starnberg 
SOMMER Holding AG (Vors.) Bielefeld 
tiscon AG Infosystems (Vors.) Neu-Ulm 
SKW Stahl-Metallurgie Holding AG Unterneukirchen 
XERIUS Bioscience AG (stellv. Vors.)  Starnberg  
Evotape S.p.a. (-) San Pietro Mosezzo (Italien) 
ARQUES Austria Invest AG (stellv.Vors.) Wien (Österreich) 
  
  
Vorstand Sitz 
Arques Consult AG (bis 07. November 2006) Starnberg 
Arques Industrie Asset AG Starnberg 
Arques Industrie Wert Beteiligungs AG Starnberg 
Arques Industries Capital AG Starnberg 
"Imandros" Vermögensverwaltungs-AG Starnberg 
WS 3022 Vermögensverwaltung AG Starnberg 
Zugspitze 66. V V AG München  
  
  
AUSSERHALB  
  
Vorstand Sitz 
High Definition Industries AG  München 
 
 
 
Markus Zöllner 
 
INTER-COMPANY  
  
Aufsichtsrat Sitz 
ARQUANA International Print & Media AG (Vors.) Starnberg 
Arques Industrie Asset AG (stellv. Vors.)  Starnberg 
Arques Industrie Wertbeteiligungs AG (stellv. Vors.)  Starnberg 
ARQUES Industries AG Wien (Österreich) 
Arques Industries Capital AG (stellv. Vors.)  Starnberg 
GOLF HOUSE Direktversand GmbH (Beirat) Hamburg 
SOMMER Holding AG (stellv. Vors.)  Bielefeld 
XERIUS Bioscience AG (Vors.) Starnberg 
Zugspitze 66. VV AG (stellv. Vors.) München  
SKW Stahl-Metallurgie Holding AG (Vors.) Unterneukirchen 
ARQUES Austria Invest AG  Wien (Österreich) 
  
  
Vorstand Sitz 
Arques Consult AG (bis 07. November 2006) Starnberg 
"Imandros" Vermögensverwaltungs-AG Starnberg 
MDI Mediterranean Direct Invest AG Starnberg 
tiscon AG Infosystems (bis 30. Januar 2007) Neu-Ulm 
Evotape S.p.a. (Präs.) San Pietro Mosezzo (Italien) 
Rohner AG Pratteln  Pratteln (Schweiz) 
WS 3021 Vermögensverwaltung AG (bis 12.  Deezmber 2006) Starnberg 
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Dr. Michael Schumann 
 
INTER-COMPANY 
 

 

Aufsichtsrat Sitz 
Arques Consult AG (bis 07. November 2006) Starnberg 
Arques Industrie Asset AG (Vors.) Starnberg 
Arques Industrie Wert Beteiligungs AG (Vors.) Starnberg 
„Imandros“ Vermögensverwaltungs-AG (stellv. Vors.) Starnberg 
tiscon AG Infosystems  Neu-Ulm 
Zugspitze 66. VV AG (stellv. Vors.) München  
GOLF HOUSE Direktversand GmbH (Beirat) Hamburg 
Arques Industries Capital AG Starnberg 
SOMMER Holding AG Bielefeld 
  
  
AUSSERHALB  
  
Aufsichtsrat Sitz 
Palfinger S.A. (Dänemark)  Esbjerg (Dänemark) 
 
 
 
Mitglieder des Aufsichtsrats waren im Geschäftsjahr 2006 folgende Personen: 
 
• Steven Wilkinson, Kaufmann, Pöcking  

(Vorsitzender des Aufsichtsrats, bis zum 30. Mai 2006)  
sonstige Organfunktionen:  
Vorstand der Buchanan Capital Holding AG, Starnberg 
Director der Buchanan Holdings Ltd., Ballasalla, Isle of Man (GB) 
Aufsichtsrat der Ludwig Beck am Rathauseck-Textilhaus Feldmeier AG, München 
Non Executive Director Blackpool Pleasure Beach Holding Ltd., Blackpool (GB) 

 
• Prof. Dr. Michael Judis, Rechtsanwalt, München  

(Vorsitzender des Aufsichtsrats) 
Sonstige Organfunktionen: 
Vorstand der Akademie für angewandte Kommunikation sowie der Open Pictures AG, München,  
Mitbegründer und Gesellschafter des Wirtschaftsmagazins für den Mittelstand „Erfolgreich Selb-
ständig“,  
Aktionärsvertreter aller Aktionäre der Palan AG, München,  
2. Vorsitzender des europäischen Mittelstands Verbandes  

 
• Bernhard Riedel, Rechtsanwalt, München  

(stellvertretender Vorsitzender) 
 
• Dr. Gerhard Fischer, Jurist, München 

Sonstige Organfunktionen: 
Vorsitzender des Aufsichtsrates der Demos Wohnbau Beteiligungsgesellschaft AG, Seeshaupt, 
der CREDITREFORM Nürnberg, sowie der Aumüller KG, Nürnberg  

 
• Mathias Spindler, Immobilienökonom (EBS), München 

Sonstige Organfunktionen: 
Leiter Investment der Comfort München GmbH, München (bis 12/2007), Geschäftsführer der IC 
Immobilien Consulting- und Anlagegesellschaft mbH (seit 01/2007) 
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• Dr. rer. pol. Georg Obermeier, Dipl.-Kfm., München (seit 30. Mai 2006)  

Sonstige Organfunktionen: 
Aufsichtsratsmitglied der Billfinger Berger Industrial Services AG (vormals: Rheinhold & Mahla 
AG), München, der Österreichischen Regulierungsbehörde für Strom & Gas, der Energie-Control 
GmbH, Wien, Österreich, der SKW Stahl-Metallurgie Holding AG, Unterneukirchen 
Verwaltungsratsmitglied der Kühne & Nagel International AG, Schindellegi, Schweiz 
Geschäftsführender Gesellschafter der Obermeier Consult GmbH 

 
• Dr. Rudolf Falter, Rechtsanwalt, Steuerberater, Aufsichtsratsmitglied, Raubling (seit 30. Mai 2006)  

Sonstige Organfunktionen: 
Beirat bei der Bayernfonds Immobilienverwaltung Objekt Neuer Markt Erlangen GmbH & Co KG 
(bis 06/2006) 

 
 
 
 
3.3  Gesamtbezüge der Organe 
 
Der Vergütungsbericht gemäß Ziffer 4.2.5. des Kodex erläutert die angewandten Grundsätze der Fest-
legung der Vergütung des Vorstandes bezeichnet Höhe und Struktur des Vorstandseinkommens. 
Ferner werden die Grundsätze und Höhe der Vergütung des Aufsichtsrates beschrieben und Angaben 
zum Aktienbesitz von Vorstand und Aufsichtsrat gemacht. 

 

Vergütung des Vorstands 

Bei der Festlegung der Vergütung werden die Aufgaben und der Beitrag des jeweiligen Vorstandsmit-
glieds berücksichtigt. Die Vergütung setzt sich im Geschäftsjahr 2006 wie folgt zusammen: Einem 
festen Jahresgehalt sowie einer erfolgsbezogenen, nach der Wertsteigerung eines virtuellen Aktien-
depots bemessenen Vergütung für die Vorstandsmitglieder Markus Zöllner und Dr. Michael Schu-
mann.  

Der Aufsichtsrat hat den Vorstandsmitgliedern Dr. Dr. Peter Löw und Dr. Martin Vorderwülbecke in der 
Aufsichtsratssitzung am 05. Oktober 2006 ebenfalls eine erfolgsorientierte variable Vergütung bemes-
sen an der Wertsteigerung eines virtuellen Aktiendepots durch Abschluss einer Optionsvereinbarung 
angeboten. Die Vorstandsmitglieder Dr. Dr. Löw und Dr. Vorderwülbecke haben jedoch ausdrücklich 
freiwillig auf den Abschluss einer solchen Optionsvereinbarung verzichtet. 

Im Einzelnen setzt sich die Vorstandsvergütung aus den folgenden Komponenten zusammen: 

• Die feste Vergütung wird monatlich als Gehalt ausgezahlt 

• Die variable Vergütung besteht einerseits aus einer Sonderzuwendung, deren Höhe sich nach der 
Wertsteigerung eines „virtuellen Aktiendepots“ bemisst, und andererseits aus einer individuellen Bo-
nusvereinbarung für die Vorstandsmitglieder Markus Zöllner und Dr. Michael Schumann. 

Ausgangspunkt für die Berechnung der variablen Vergütungen für die Herren Zöllner und Dr. Schu-
mann ist eine bestimmte Anzahl an Aktien der ARQUES Industries AG („virtuelles Aktiendepot“), be-
wertet zu einem bestimmten Aktienkurs („Ausgangswert“). Die Höhe der variablen Vergütung ermittelt 
sich jeweils aus der möglichen Wertsteigerung des virtuellen Aktiendepots über einen bestimmten 
Zeitraum, d.h. bezogen auf einen im vorhinein bestimmten Zeitpunkt in der Zukunft („Bewertungsstich-
tag“). Die Differenz des Wertes des virtuellen Aktiendepots bewertet mit dem Kurs zum Bewertungs-
stichtag und dem Ausgangswert („Wertsteigerungsbetrag“) ergibt den Betrag der variablen Vergütung. 

0.0473033.001 
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Grundsätzlich ist vorgesehen, dass der Wertsteigerungsbetrag - umgerechnet zum Kurs am Bewer-
tungsstichtag - in Aktien geliefert wird. Allerdings behält sich die Gesellschaft, vertreten durch den 
Aufsichtsrat, das Recht vor, anstelle der Lieferung der Aktien den Wertsteigerungsbetrag in Geld aus-
zuzahlen. Für den Fall der Gewährung von Aktien, schließt sich eine 12monatige Haltefrist an. 

Das virtuelle Aktiendepot für Herrn Zöllner umfasst 125.000 Aktien, wobei für 70.000 Aktien Bewer-
tungsstichtag der 31. Januar 2007 war. Bewertungsstichtag für die verbleibenden 55.000 Aktien ist der 
30. September 2007.  

Der beizulegende Zeitwert des für Herrn Zöllner geführten virtuellen Aktiendepots beträgt zum Zeit-
punkt der Gewährung (30. Mai 2006 für 70.000 Aktien und 23. November 2006 für 55.000 Aktien) 
insgesamt € 476.670. 

Das virtuelle Aktiendepot für Herrn Dr. Schumann umfasst 125.000 Aktien. Bewertungsstichtage sind 
für sämtliche Aktien der 31. Januar 2008 und der 30. Juni 2009 (wobei der Ausgangswert für die Be-
rechnung der Wertsteigerung zum 30. Juni 2009 der Wert des virtuellen Aktiendepots zum Kurs vom 
31. Januar 2008 ist).  

Der beizulegende Zeitwert des für Herrn Dr. Schumann geführten virtuellen Aktiendepots beträgt zum 
Zeitpunkt der Gewährung (12. Oktober 2006) € 746.250. 

Darüber hinaus ist für die Herren Zöllner und Dr. Schumann eine jeweils individuelle Bonus-
vereinbarung geschlossen.  

Herr Zöllner erhält für Projekte, welche die Veräußerung von operativen Unternehmensbeteiligungen 
der ARQUES Gruppe oder deren wesentlichen Vermögensgegenständen (“Asset-Deal“) zum Gegens-
tand haben sowie für die Veräußerung von ARQUANA Aktien einen Bonus. Dies gilt jedoch hinsicht-
lich der Veräußerung von ARQUANA Aktien erst ab dem 01. Januar 2007.  

Herr Dr. Schumann erhält einen prozentualen Bonus, welchem der akquirierte kumulierte Jahresum-
satz der neuen Beteiligungen in der ARQUES Gruppe zugrunde gelegt wird. Bonusfähig sind dabei 
nur Akquisitionen von Gesellschaften, deren Jahresumsatz € 10 Mio. übersteigt. Bonuszeitraum ist 
das jeweilige Kalenderjahr, wobei alle Akquisitionen, deren „Signing“ noch im alten Jahr stattfindet, in 
dieses Jahr zu rechnen sind. Die Bonusregelung gilt bereits für das Jahr 2006 und ist jeweils bis spä-
testens 20. Februar des Folgejahres zu ermitteln und auszugleichen. Der bonusfähige Gesamtumsatz 
bis 31. August 2006 betrug € 400 Mio.  

An Gesamtbezügen von ehemaligen Vorstandsmitgliedern für Abfindungszahlungen fielen in 2006 
insgesamt € 225.000 an. 

0.0473033.001 
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Für die einzelnen Mitglieder des Vorstands wurde folgende Vergütung für das Geschäftsjahr 2006 
festgesetzt: 

 

Angaben in € 
Geschäftsjahr 
2006 

Barvergü-
tung 

Geldwert 
Beitrag 
Dienstfahr-
zeug 

Geldwert 
erfolgsorien-
tierter Bonus GESAMT 

         
Dr. Dr. Peter Löw 120.000 5.040 0 125.040 
Dr. Martin Vor-
derwülbecke 172.000 7.441 0 179.441 
Markus Zöllner 172.000 0 500 172.500 
Dr. Stefan Gros 
(bis 31.03.2006) 39.500 1.534 0 41.034 
Dr. Michael Schu-
mann (seit 
05.10.2006) 36.520 0 247.902 284.422 
         
GESAMT 540.020 14.015 248.402 802.437 

 
 
Für Organtätigkeiten der Vorstände der Gesellschaft in Tochterunternehmen bzw. verbundenen Un-
ternehmen wurden keine weiteren Vergütungen an die Vorstandmitglieder geleistet.  
 
 
Vergütung des Aufsichtsrates 

Die Vergütung des Aufsichtsrats ist auf Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat erstmalig durch die 
Hauptversammlung am 30.05.2006 festgelegt worden. Jedes Mitglied des Aufsichtsrates erhält eine 
jährliche Vergütung von maximal € 16.000,00, wobei ein Anspruch auf eine feste Vergütung von € 
1.000,00 pro Monat und eine variable Vergütung im Sinne eines Sitzungsentgeltes besteht. Der Auf-
sichtsratsvorsitzende erhält insgesamt eine um 50 % erhöhte Vergütung, also jährlich maximal € 
24.000,00.  
Die Bezüge der Mitglieder des Aufsichtsrates der ARQUES Industries Aktiengesellschaft im Ge-
schäftsjahr 2006 stellen sich mithin wie folgt dar: 
 
 
 ausgezahlt € Rückstellung € 
Steven Wilkinson (bis zum 30. Mai 2006) - - 
Prof. Dr. Michael Judis 13.500 - 
Dr. Gerd Fischer - 9.333,31 
Bernhard Riedel 5.000,00 4.333,34 
Matthias Spindler 9.333,31 - 
Dr. Georg Obermeier - 9.333,31 
Dr. Rudolf Falter - 9.333,31 
GESAMT 27.833,00 32.333,27 
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Aktienbesitz von Vorstand und Aufsichtsrat 
 
Der Aktienbesitz der Mitglieder des Vorstands der ARQUES beläuft sich zum Bilanzstichtag auf rd. 
22,8 % der ausgegebenen Aktien. Hiervon entfallen auf Dr. Dr. Peter Löw rd. 21,77 %, auf Dr. Martin 
Vorderwülbecke rd. 0,04 % und auf Herrn Markus Zöllner rd. 0,98 %. 
 
Die Aufsichtsratsmitglieder Bernhard Riedel und Dr. Rudolf Falter hielten zum Bilanzstichtag ca. 0,002 
% und 0,0008 %.  
 
Die Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat halten folgende Aktien und Optionen an der ARQUES 
Industries AG:  
 
 

 Anzahl der Aktien 
31. Dezember 2006 

Anzahl der Aktien zum 
Bilanzerstellungszeitpunkt 

Anzahl der Optionen 
31. Dezember 2006 

Anzahl der Optionen 
30. März 2007 

Vorstand     
Dr. Dr. Peter Löw (Vorsitzender) 5.281.980 431.980 - - 
Dr. Martin Vorderwülbecke 
(Vorstand Finanzen) 

10.000 10.000 - - 

Markus Zöllner 
(Vorstand Operations) 

236.880 136.880 - - 

Dr. Michael Schumann 
(Vorstand Akquisition) 

- - - - 

     
Aufsichtsrat     
Prof. Dr. Michael Judis (Vorsit-
zender) 

- -   

Bernhard Riedel (stellv. Vorsit-
zender)  

200 200   

Dr. Gerhard Fischer - - - - 
Mathias Spindler - - - - 
Dr. Georg Obermeier - - - - 
Dr. Rudolf Falter 500 500 - - 
     

 
 
 
Angaben über Aktienoptionsrechte und ähnliche Anreizsysteme 
 
Optionen von Organmitgliedern auf die ARQUES Aktie existieren derzeit nicht. Hinsichtlich des virtuel-
len Aktiendepots sei auf die Ausführungen zur Vorstandsvergütung verwiesen. 
 
Informationen zum Aktienoptionsprogramm der Gesellschaft sind in Note Nr. 24 des Konzern-
abschlusses des Geschäftsberichts 2006 enthalten.  
 
 
 
3.4  Beteiligungsverhältnisse 
 
Eine Aufstellung über die Beteiligungen mit allen Pflichtangaben ist diesem Bericht als Anlage beige-
fügt (Anlage 3 zum Anhang). 
 
 
 
3.5  Arbeitnehmer 
 
Im Jahresmittel wurden beschäftigt: 
 
 Angestellte 25

0.0473033.001 
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3.6   Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der ARQUES Industries Aktiengesellschaft haben die nach § 161 AktG 
vorgeschriebene Erklärung am 29.3.2006 abgegeben und darüber hinaus den Aktionären auf der Ho-
mepage dauerhaft zugänglich gemacht unter www.arques.de. Die Abweichungen vom Deutschen 
Corporate Governance Kodex sind entsprechend dokumentiert. 
 
 
 
3.7  Honorar Konzernabschlussprüfer 
 
Für die Abschlussprüfer im Sinne von § 318 HGB sind im Geschäftsjahr 2006 folgende Honorare (Ge-
samtvergütung ohne Vorsteuer) angefallen: 
 
• € 315.000,00 die Abschlussprüfung  
• € 25.637,70 für steuerspezifische Leistungen sowie 
• € 500,00 für sonstige Leistungen. 
 
Das im Geschäftsjahr als Aufwand erfasste Gesamthonorar für den Abschlussprüfer beläuft sich mit-
hin  auf € 341.137,70. 
 
 
 
3.8 Angaben gemäß § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG 

 
Im Geschäftsjahr 2006 erfolgten bis zum Zeitpunkt der Bilanzaufstellung (März 2007) folgende Mel-
dungen bezüglich der Über- und der Unterschreitung von Schwellen der Stimmrechtsanteile gemäß § 
21 WpHG bzw. § 25 WpHG: 
 
Die JPMorgan Asset Management Holding Inc. London, Großbritannien, hat gemäß § 21 WpHG mit-
geteilt, dass ihr seit dem 28. Februar 2007 insgesamt 3,02% der Stimmrechte (gemäß Meldung 
732.094 Stimmrechte) gehören.  
 
Die JPMorgan Chase & Co. London, Großbritannien, hat gemäß § 21 WpHG mitgeteilt, dass ihr seit 
dem 28. Februar 2007 insgesamt 3,03% der Stimmrechte (gemäß Meldung 736.448 Stimmrechte) 
gehören.  
 
Der Vorstand Dr. Dr. Peter Löw, Starnberg, hat gemäß §§ 41 Abs. 4a, 21 WpHG mitgeteilt, dass sein 
Stimmrechtsanteil am 20.01.2007 14,14% betrug (gemäß Meldung 3.431.980 Stimmrechte). Der 
Stimmrechtsanteil veränderte sich gemäß separater Mitteilung am 23. Februar 2007 auf 1,78% (ge-
mäß Meldung 431.980 Stimmrechte). Am Bilanzstichtag hielt Dr. Dr. Peter Löw 21,77% der Stimm-
rechte. 

0.0473033.001 





 



Anlage III

Cashflow Statement für die Zeit
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006

 31.12.2006  31.12.2005
in EUR in TEUR 

Periodenergebnis 27.364.088 5.334
Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 201.370 83
Sonstige nicht zahlungswirksame Erträge und Aufwendungen -2.012.894 973
Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Verkauf von Sachanlagevermögen 0 20
Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Verkauf von Finanzanlagevermögen -19.550.036 0
Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Verkauf von Altdarlehen -6.005.939 0
Zu-(-)/ Abnahme (+) der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die 
nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind -3.998.666 -9.680 
Zu-(+)/ Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, sonstiger 
Rückstellungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investititons- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind 13.128.879 7.196
Mittelzu- (+)/-abfluss (-) aus laufender Geschäftstätigkeit (Netto-Cashflow) 9.126.802 3.926

Auszahlungen für Anteile an Unternehmen -23.414.891 -9.540 
Beim Kauf von Anteilen erworbene Zahlungsmittel 5.789 0
Einzahlungen aus dem Verkauf von Anteilen an Unternehmen 15.489.380 172
Einzahlungen aus dem Verkauf von Altdarlehen 6.041.316 0
Auszahlungen für Investitionen in Immaterielle Vermögensgegenstände -209.661 0
Auszahlungen für Investitionen in Anlagevermögens -39.064 0
Mittelzu- (+)/-abfluss (-) aus Investitionstätigkeit -2.127.131 -9.368 

Free Cashflow 6.999.671 -5.442 

Kapitalerhöhung der ARQUES Industries AG 0 18.152
Dividendenzahlung -4.974.667 -2.331 
Mittelzu- (+)/-abfluss (-) aus Finanzierungstätigkeit -4.974.667 15.821

Finanzmittelfonds am Beginn der Periode 13.289.178 2.910
Veränderung des Finanzmittelfonds 2.025.004 10.379
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 15.314.182 13.289

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 20.315.573 13.289
abzüglich Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten -5.001.391 0
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 15.314.182 13.289

Anlage 1 zum Anhang

 0.0473033.001
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Sitz Kapitalanteil Kapitalanteil Eigenkapital Ergebnis
in % (direkt) in % (indirekt) Währung zum 31.12.06 *) 2006 *)

Konzern-Muttergesellschaft
1 ARQUES Industries Aktiengesellschaft Starnberg - - TEUR 85.846 27.364

2 ARQUES Industries AG, Österreich Wien / Österreich 100,0000% - TEUR 3.163 -162 2)
3  - Arques Alpha Value Development GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 33 -2 5)
4  - Arques Asset Invest GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR -8 -43 3)
5      - Elbwiese 71. VV GmbH Dresden 100,0000% TEUR 1.778 -47
6            - BEA Elektrotechnik und Automation Technische Dienste Lausitz GmbH Spremberg 90,0000% TEUR 1.100 0
7  - Arques Beta Beteiligungs GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 33 -2 5)
8  - Arques Capital GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 29 -6 1)
9     - Ariolan Consulting AG Baar / Schweiz - 100,0000% TCHF -33 -133 6)

10         - Partenaires-Edelweiss S.A. Bienne / Schweiz 99,9833% TCHF 14.940 765
11              - Actual SARL Bienne / Schweiz 100,0000% TCHF 942 75
12              - Farbendruck Weber AG Brügg / Schweiz 100,0000% TCHF 18.510 -3.829
13              - Gravor S.A. Brügg / Schweiz 100,0000% TCHF 1.266 226
14              W.E.D. S.A. Brügg / Schweiz TCHF 0 0
15  - Arques Commercial GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 34 -1 1)
16      - IVMP-AG Baar / Schweiz 90,0000% TCHF 92 -8 6)
17         - Rohner AG Pratteln / Schweiz 99,0313% TCHF 27.728 346 **
18            - Salto Paper Pratteln / Schweiz 100,0000% TCHF 18.484 -4.618 6)  **
19            - FAV Forrest Asset Verwaltungs AG Baar / Schweiz - 100,0000% TCHF 1.261 243 6)
20            - Wolfsheck Betriebs GmbH Forbach-Langenbrand 100,0000% TEUR 1.320 320
21  - Arques Delta Aktiva Verwaltung GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 33 -2 5)
22  - Arques Epsilon Industriekapital GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 33 -2 5)
23  - Arques European Asset Management GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 31 -4 1)
24      - Arques Austria Invest AG  (A) Wien / Österreich 94,0000% TEUR 55 -15 4)
25      - Arques Iberia S.A. Madrid / Spanien 94,0000% TEUR 60 0
26          - Iversia Invest S.L. Madrid / Spanien 100,0000% TEUR 1 -2
27               - Vastec Corporate S.L. Madrid / Spanien 100,0000% TEUR 1 -2
28                    - Arques Intelectual Property Ltd. Cardiff / Grossbritannien 100,0000% GBP 100 0
29                    - Arques Operational Ltd. Cardiff / Grossbritannien 100,0000% GBP 100 0
30                    - Arques Property Ltd. Cardiff / Grossbritannien 100,0000% GBP 100 0
31  - Arques Gamma Vermögensverwaltungs GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 33 -2 5)
32  - Arques Immobilien Verwaltungs GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 30 -5 3)
33  - Arques Industries Finanzverwaltungs GmbH (A) Wien / Österreich 90,0000% TEUR 27 -8 3)
34        - Hottinger Maschinenbau GmbH Mannheim 100,0000% TEUR 1.632 706
35                - Hottinger North America Inc. Bingham Farms / USA 100,0000% TUSD -115 -7
36  - Arques Süd Beteiligungs GmbH (A) Wien / Österreich 90,0000% TEUR 26 -9 3)
37     - Mainsee 410. VV GmbH Frankfurt/Main 100,0000% TEUR -190 -215 3)
38         - Oyxxynova Holding GmbH Marl 100,0000% TEUR 14.767 -6.694
39            - Oxxynova Verwaltungs GmbH Marl 100,0000% TEUR 29 1
40            - Oxxynova GmbH & Co. KG Marl 100,0000% TEUR 6.180 -3.986
41  - Arques Wert Invest GmbH (A) Wien / Österreich 100,0000% TEUR 30 -5 3)
42 Arques Asset Invest GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 18 -5
43 Arques Asset Verwaltungs GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 532 -31
44    - Hottinger GmbH & Co. KG Mannheim 100,0000% TEUR 2.678 854
45        - Grundstücksverwaltungs Wittener Str. mbH Mannheim 100,0000% TEUR 137 -234
46        - Hottinger Verwaltungs GmbH Mannheim 100,0000% TEUR 38 2
47 Arques Capital GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
48 Arques Commercial GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 29 20
49 Arques Finanz GmbH Starnberg 99,1090%  - TEUR 2.484 0
50    - Arques Sport Handelsgesellschaft mbH Starnberg  - 100,0000% TEUR 5.573 11
51        - GOLF HOUSE Direktversand GmbH Hamburg  - 74,9000% TEUR -4.994 -44
52 Arques Immobilien Verwaltungs GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
53 Arques Immobilien GmbH & Co. KG Starnberg 100,0000%  - TEUR 759 9
54 Arques Immobilien Wert Beteiligungs GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
55 Arques Immobilien Wert GmbH & Co. KG Starnberg 100,0000%  - TEUR 0 -1
56 Arques Industrie Asset AG Starnberg 100,0000%  - TEUR 48 0
57 Arques Industrie Finanz GmbH Starnberg 99,1090% TEUR 800 -17
58    - SKS Stakusit Bautechnik GmbH Duisburg  - 85,0000% TEUR -5.214 2.577
59       - SKS-Stakusit GmbH Moskau / Russiche Föderation  - 100,0000% TRUB 23.317 669
60       - SKS Stakusit Hellas-Rolladen und Balkonanlagen Einmanngesellschaft mbH Thessaloniki / Griechenland 100,0000% TEUR 122 20
61       - SKS Stakusit-Polska Sp.z.o.o. Wroclaw / Polen 100,0000% TPLN 3.954 426
62       - SKS-Stakusit RO SRL Brasov / Rumänien 100,0000% TRON 2.404 785 **
63 Arques Industrie Wert Beteiligungs AG Starnberg 100,0000%  - TEUR 48 0
64 Arques Industries Capital AG Starnberg 100,0000%  - TEUR 42 -1
65 Arques Invest GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
66 Arques Invest Beteiligungs GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
67 Arques Invest Central GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 20 -3
68 Arques Invest Consult GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
69 Arques Invest Verwaltungsgesellschaft mbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
70 Arques Mediterranean Investments Ltd. St. Julians / Malta 99,9800%  - TEUR 29.034 14.058
71      - Arques Value Invest Ltd. St. Julians / Malta  - 99,9500% TEUR 15.000 6.354
72      - Arques Global Purchase Company Limited St. Julians / Malta 99,9500% TEUR 2 -9
73 Arques Süd Beteiligungs GmbH Starnberg 100,0000% TEUR 23 0
74 Arques Wert Central GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
75 Arques Wert Consult GmbH Starnberg 99,1090%  - TEUR 14 -2
76      - Georg Fischer Schwab Management GmbH (Seit dem 31.01.2007 verschmolzen mit         

A. Wert Consult GmbH, rückwirkend zum 31.03.2006) Pfullingen 100,0000% TEUR 25 -3
77 Arques Wert Finanz GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 18 -9
78 Arques Wert Industrie GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
79 Arques Wert Industriebeteiligungs GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 23 0
80 Arques Wert Invest GmbH Starnberg 99,1090%  - TEUR 399 14
81     - Georg Fischer Schwab Beteiligungs GmbH (Seit dem 20.02.2007 verschmolzen mit          

A. Wert Invest GmbH, rückwirkend zum 31.03.2006) Pfullingen 100,0000% TEUR 25 -6
82     -  E. Missel GmbH & Co. KG Fellbach / Stuttgart  - 90,0000% TEUR 4.376 -634
83 Fritz Berger GmbH (vormals: Arques Asset Beteiligungs GmbH) Neumarkt 90,0000%  - TEUR 1.136 111
84        - Sport Berger  Ausrüstung für Draußen und Unterweg GmbH Neumarkt 100,0000% TEUR -93 134
85 "Imandros" Vermögensverwaltungs-AG Starnberg 100,0000%  - TEUR 24.143 259
86       - SOMMER Vermögensgesellschaft mbH & Co. KG Bielefeld  - 94,0000% TEUR 1.888 -100
87             - Sommer Fahrzeugbau GmbH & Co. KG Bielefeld  - 100,0000% TEUR -3.213 -4.617
88                   - Sommer France S.A.R.L. Marmoutier / Frankreich  - 100,0000% TEUR 517 -175
89             - Sommer Verwaltungs GmbH Bielefeld  - 100,0000% TEUR 54 -5
90             - SOMMER Holding AG Bielefeld  - 100,0000% TEUR 41 -4
91                   - Sommer Maschinen GmbH Bielefeld 100,0000% TEUR -96 -1
92             - Sommer Produktions AG & Co. KG Bielefeld  - 100,0000% TEUR 5.219 2.257
93                   - Fahrzeugwerk Laucha Beteiligungs GmbH Laucha 100,0000% TEUR 47 6
94                   - Sommer South East Europe SRL Bragadiru / Rumänien  - 100,0000% TRON -385 -161 **

95                   - ZAO Novtruck (geschlossene Aktiengesellschaft)
Welikiy Novgorod / Russiche 

Föderation  - 100,0000% TRUB 35.285 21.099
96                   - Sommer Polska Sp.z.o.o. Brzeznio / Polen  - 100,0000%  TPLN -1.534 -5.511
97                   - Sokol Sp.z.o.o. Brzeznio / Polen  - 100,0000% TPLN 566 -30
98 MDI Mediterranean Direct Invest AG Starnberg 70,0000% 30,0000% TEUR 585 -12
99    - Zugspitze 66. V V AG München 89,1100% TEUR 26 -13

100          - Evotape S.p.a. San Pietro Mosezzo / Italien  - 100,0000% TEUR 8.005 7.885 c)
101 Schierholz-Translift Global Manufacturing & Finance AG Baar / Schweiz 90,1500% 3,2800% TCHF 2.383 200 **
102 Schierholz-Translift Holding GmbH Starnberg 100,0000%  - TEUR 21 0

ARQUES Industries Aktiengesellschaft
Starnberg

Anteilsbesitzliste zum 31.12.2006
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103 SKW Stahl-Metallurgie Holding AG Unterneukirchen 56,9190%  - TEUR 35.182 37
104     - Arques Chemicals Inc. (zukünftig: SKW QUAB Chemicals Inc.) Wilmington / USA 100,0000% TUSD 500 0
105     - SKW Stahl-Metallurgie GmbH Unterneukirchen  - 100,0000% TEUR 2.730 2.170
106     - SKW France S.A.S. Solesmes / Frankreich  - 100,0000% TEUR 6.592 2
107           - Affival S.A.S. Solesmes / Frankreich  - 100,0000% TEUR 16.497 3.168
108                  - Affival Inc.  Williamsville / USA  - 100,0000% TUSD 10.726 2.049
109                  - Affival KK Tokyo / Japan  - 100,0000% TJPY 62.526 19.399
110                  - Affival Korea Co. Ltd. Seoul / Korea  - 100,0000% TKRW 1.312.186 242.238
111 teutonia Kinderwagenfabrik GmbH Hiddenhausen 90,0000%  - TEUR 1.084 668
112      - teutonia Polska Sp.z.o.o. Wloclawek / Polen  - 100,0000% TPLN -1.452 156
113 tiscon AG Infosystems Neu-Ulm 77,8198%  - TEUR 2.151 1.859
114      - tiscon Consumer GmbH (künftig: Avitos GmbH) Starnberg - 100,0000% TEUR -1.420 -1.711
115      - tiscon logistics GmbH (künftig: E-Logistics GmbH) Starnberg - 100,0000% TEUR 15 7
116      - tiscon Professional GmbH (künftig: COS Distribution GmbH) Starnberg - 100,0000% TEUR 2.933 -6.052
117      - TOPEDO GmbH Linden 100,0000% TEUR -581 -422
118      - WISTEC Consulting und Systemtechnologie GmbH Neu-Ulm  - 100,0000% TEUR -1.680 0
119 WS 2018 Vermögensverwaltung GmbH Starnberg 99,0100% TEUR 982 -34
120      - Jahnel Holding GmbH Bochum 100,0000% TEUR 15 -2
121      - Jahnel-Kestermann Verwaltungsgesellschaft mbH Bochum  - 100,0000% TEUR 195 -7
122           - Jahnel-Kestermann Getriebewerke GmbH & Co. KG Bochum  - 100,0000% TEUR -1.584 959
123 WS 3022 Vermögensverwaltung AG Starnberg 99,0100% - TEUR 4.666 -316
124      - ddp Deutscher Depeschendienst GmbH Berlin  - 100,0000% TEUR 845 -408
125      - dfd Deutscher Fotodienst GmbH (vormals: getaklik Medien GmbH) Starnberg (künftig: Berlin) 100,0000% TEUR 1.456 -88
126      - colourpress.com A/S Haderslev / Dänemark 75,2000% TEUR -241 -160
127 WS 5001 Limited Birmingham / Grossbritannien 100,0000% - TGBP 1 -3
128 WS 5002 Limited Birmingham / Grossbritannien 100,0000% - TGBP 0 -1
129 Xerius AG Starnberg 79,2080% TEUR 318 -14

At-equity

Arquana International Print & Media AG Starnberg 49,2987%  - TEUR 9.697 -2.562
   - Altstadtsee 69. VV GmbH Köln  - 100,0000% TEUR 1.719 -56
         - Druckerei J.P. Bachem GmbH & Co. KG Köln 100,0000% TEUR 1.636 -2.168
            -  CTP Colonia Köln 33,3333% TEUR 0 0
         - Verwaltungsgesellschaft J.P. Bachem mbH Köln - 100,0000% TEUR 175 5
   - ARQUANA Media GmbH in Gründung Pforzheim 100,0000% TEUR 25 0
   - ARQUANA New Co. III GmbH (in Gründung) Starnberg 100,0000% TEUR 25 0
   - ARQUANA New Co. IV GmbH (in Gründung) Starnberg 100,0000% TEUR 25 0
   - ARQUANA New Co. V GmbH (in Gründung) Starnberg 100,0000% TEUR 25 0
   - ARQUANA Sales GmbH Starnberg - 100,0000% TEUR 53 28
   - ARQUANA Technology GmbH Starnberg  - 100,0000% TEUR 457 -25
   - Johler Druck GmbH Neumünster  - 100,0000% TEUR 1.892 -1.017
             - Nord Offset Druck GmbH Ellerbeck  - 100,0000% TEUR 276 -347
   - ARQUEM Management GmbH (vormals: Nord Druck Mitarbeiter GmbH) Starnberg  - 100,0000% TEUR 94 67
   - Arques Verwaltungsgesellschaft mbH Starnberg  - 100,0000% TEUR 25 -2
          - Evry Rotatives S.A.S. Bondoufle / Frankreich  - 100,0000% TEUR -4.675 -1.685
   - Mediterranean Print & Media Holding Ltd. St. Julians/Malta 0,0500% 99,9500% TEUR 2 -11
          - Arquana Value Invest Ltd. St. Julians/Malta 100,0000% TEUR 2 -7
   - SOCHOR GROUP GmbH Zell am See / Österreich 98,2000% TEUR -9.504 -5.966
   - Wanfried Druck Kalden GmbH Wanfried 100,0000% TEUR 3.310 152
         - Wanfried Packaging S.A.R.L. Paris / Frankreich 100,0000% TEUR 104 3
   - Weilchensee 433. VV GmbH München - 100,0000% TEUR 25 0
         - Weilchensee 434. VV GmbH München - 100,0000% TEUR 25 0
   - WS 3021 Vermögensverwaltung AG Starnberg 5,1090% 94,0000% TEUR 2.146 135
        - Colordruck Pforzheim Verwaltungs GmbH Pforzheim  - 94,0000% TEUR 502 0
        - Colordruck Pforzheim GmbH & Co. KG Pforzheim  - 94,0000% TEUR 2.606 -3.034
            - Colordruck Grundstücks Verwaltungs GmbH Pforzheim  - 100,0000% TEUR 20 -1
            - Colordruck Immobilien GmbH & Co. KG Pforzheim  - 100,0000% TEUR 13.064 -3.147
Jamshedpur Injection Powder Ltd.      Jamshedpur / Indien 30,2222% TEUR 5.492 2.466 a),b)

 - 
Nicht konsolidierte Unternehmen

1 BEA Polska Elektrotechnika i Automatyzacja Sp.z.o.o.    Wroclaw / Polen 100,0000% TPLN a)
2 BEA Balkan Elektrotechnik i Avtomatsazia EOOD     Sofia / Bulgarien 100,0000% TLEV a)
3 SKS-France s.a.r.l.  (in Liquidation)         La Roche de Rame / Frankreich  - 100,0000% TEUR a)
4 SKS Stakusit Bautechnik Beteiligungs GmbH i.L. (in Liquidation)        Duisburg  - 100,0000% TEUR a)
5 Affival do Brasil Ltda. (keine operative Tätigkeit)         Rio de Janeiro / Brasilien  - 100,0000% TCr$ a)
6 SKW La Roche de Rame S.A.S. (in Insolvenz)        La Roche de Rame / Frankreich  - 100,0000% TEUR a)
7 SKS-Stakusit GmbH (keine operative Tätigkeit)       Fürstenfeld / Österreich  - 100,0000% TEUR a)
8 SKS-Stakusit Ukraine GmbH (keine operative Tätigkeit)       Kiew / Ukraine 100,0000% TUAH a)
9 Golf House Schweden A.B. (keine operative Tätigkeit)        Stockholm / Schweden - 100,0000% TSK a)

Arques France S.A. (in Planung) börsennotiert
Arques Schweiz AG (in Planung) börsennotiert

*
* weist den Jahresüberschuss (-fehlbetrag) nach Steuern aus.
*

**

1)
2)
3)
4)
5)
6)

a) Zum 31.12.2006 sind keine aktuellen Angaben verfügbar.
b) Abschluss zum 31.03.2006
c) Abschluss zum 30.04.2006

Folgende Abschlüsse wurden auf Basis der IFRS-Konsolidierungspakete einbezogen: Schierholz Translift Global Manufacturing & Finance AG, Rohner AG, Salto Paper, SKS Stakusit RO SRL, Sommer South East Europe SRL
Die ausländischen Abschlüsse basieren grundsätzlich auf local gaap. Das Ergebnis weist den Jahresüberschuss (-fehlbetrag) nach Steuern aus.

Die Werte bei den inländischen verbundenen Unternehmen entsprechen den nach handelsrechtlichen Vorschriften aufgestellten Abschlüssen zum 31.12.2006. Das Ergebnis  

Die Abschlüsse dieser Firmen basieren auf dem Rumpfgeschäftsjahr Oktober 2006 bis Dezember 2006
Die Abschlüsse dieser Firmen basieren auf dem Rumpfgeschäftsjahr November 2006 bis Dezember 2006
Die Abschlüsse dieser Firmen basieren auf dem Rumpfgeschäftsjahr September 2006 bis Dezember 2006

Die Abschlüsse dieser Firmen basieren auf dem Rumpfgeschäftsjahr Februar 2006 bis Dezember 2006
Die Abschlüsse dieser Firmen basieren auf dem Rumpfgeschäftsjahr Juli 2006 bis Dezember 2006
Die Abschlüsse dieser Firmen basieren auf dem Rumpfgeschäftsjahr August 2006 bis Dezember 2006
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 PricewaterhouseCoopers  
1 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der ARQUES Industries 
Aktiengesellschaft, Starnberg, der mit dem Konzernlagebericht zusammengefasst ist, für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006 geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und zusammengefasstem Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Ver-
antwortung des Vorstands der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den zusammengefassten Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den zusammengefassten 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Um-
feld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und zusammenge-
fasstem Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst 
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzun-
gen des Vorstands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und 
des zusammengefassten Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

0.0473033.001 
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